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Das  HAIT  hat 2010  ein ereig nis rei ches  Jahr hin ter  sich
gebracht –  im eigent li chen Wort sinn.  In wis sen schaft li -
cher Hin sicht  gilt  dies  zunächst  für  die brei te Palet te  von
Pub li ka tio nen,  die  das Insti tut  zum  Teil  nach mehr jäh ri -
ger For schung erar bei tet  hat.  Es  gilt  aber  auch  für  die
inter na tio na len Kon fe ren zen, Tagun gen  und Work shops,
die  vom  HAIT  im ver gan ge nen  Jahr durch ge führt wur -
den. 
Zugleich ver än der te  das Insti tut sei ne For schungs aus -
rich tung  und  damit  sein For schungs pro fil.  Nicht  zuletzt
geschah  dies  auch  in Reak ti on  auf  die jüngs te Zeit ge -
schich te.  In  der  Tat wur de  in  den Jah ren 2009  und 2010
mit  den Fei ern  zum 20. Jah res tag  der Fried li chen Revo -
lu ti on  und  der Wie der ver ei ni gung  auch  in his to rio gra -
phi scher Hin sicht  eine „Wen de“  erreicht.  Nach nahe zu
20 Jah ren inten si ver Erfor schung  der Geschich te  der
SBZ /  DDR,  an  der  auch  das  HAIT  stark betei ligt  war,
wur de  eine Ver än de rung  der zeit ge schicht li chen For -
schungs aus rich tung  des Insti tuts erfor der lich,  um  die
Gefahr  einer Ver ein sei ti gung  bzw. Eng füh rung zeit his to -
ri scher For schung  zu ver mei den. Gleich wohl  wird  die
DDR - For schung künf tig kei nes wegs ver nach läs sigt  oder
gar auf ge ge ben. 
Es  lag  daher  nahe,  den  Fokus  der zeit ge schicht li chen
For schung  des Insti tuts wie der stär ker  auf  den Natio nal -
so zia lis mus aus zu rich ten,  zumal  auch  die Sat zung  des
HAIT,  die ein ge hen de wis sen schaft li che Aus ei nan der set -
zung  mit  den „poli ti schen  und gesell schaft li chen Struk tu -
ren  von  NS - Dik ta tur  und  SED - Regime  sowie  ihrer Fol -
gen ( §§ 1,2) vor schreibt.  Zudem exis tiert  in  den neu en
Bun des län dern auf grund  der Nach wir kun gen  der mar -
xis tisch - leni nis ti schen His to rio gra phie  noch  immer  ein
spür ba rer Nach hol be darf hin sicht lich moder ner  NS - For -
schung.  Obwohl  sich  das Insti tut  in ein zel nen Ver öf fent -
lichun gen  und ( z. T. lau fen den ) Pro jek ten  bereits
 mehrfach  mit  der wei te ren Erfor schung  des Natio nal so -
zia lis mus  befasst  hat,  ist  dies bis her  nicht  in  einer struk -
tu rier ten Kon zep ti on gesche hen.  Seit  Anfang 2010  ist
des halb  eine  aus älte ren  und jün ge ren Zeit his to ri kern
gebil de te For scher grup pe  zum „Natio nal so zia lis mus  in
Sach sen“ gebil det wor den („Sach sen - Pro jekt“),  die  in
auf ei nan der abge stimm ten Ein zel pro jek ten  eine mög -
lichst umfas sen de Erfor schung  des Natio nal so zia lis mus
am Bei spiel  des Reichs gau es Sach sen vor nimmt. Kon -
zep tio nell bedeu tet  dies  zugleich,  dass  die begon ne nen
For schun gen  zum Natio nal so zia lis mus  in Sach sen
bereits  vor 1933 ein set zen  und  auch des sen Nach wir kun -
gen  nach 1945  in  den  Blick neh men.
Darü ber  hinaus wur de  im  Herbst 2010, basie rend  auf
der  o.  g. For scher grup pe  sowie zusam men  mit Bear bei -
tern wei te rer Ein zel pro jek te  zum Natio nal so zia lis mus  im
HAIT,  eine inter na tio na le For schungs ko o pe ra ti on ins
Leben gerufen,  die zusam men  mit Zeit his to ri kern  des
For schungs kol legs „Natio nal so zia lis ti sche Volks ge mein -
schaft“ aus Han no ver  sowie Kol le gen  des Lud wig - Boltz -
mann - Insti tuts  in  Graz  und  Wien  den Bio gra phi en  und
Berufs kar rie ren  von Deut schen  und Öster rei chern ver -
glei chend nach zu spü ren  sucht. 
Zudem  ist  eine wei te re Kon tu rie rung  des zeit ge schicht -
lich - poli tik wis sen schaft li chen For schungs pro fils  des
HAIT  im Hin blick  auf  die ver glei chen de Tran si ti ons -  und
Trans for ma ti ons for schung post so zia lis ti scher Ent wick -
lun gen  in  Angriff genom men wor den.  Bereits  im  Mai
2009  ist  in Dres den  eine inter na tio na le  Tagung „ Die
Fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR 1989/90. Tran si ti on
im ost mit tel eu ro pä i schen Ver gleich“ veranstaltet wor -
den,  deren Ergeb nis se  in nächs ter  Zeit  in  der Schrif ten -
rei he  des  HAIT erschei nen werden.  Im  Juni 2010 wur de
die ser kom pa ra ti ve  Ansatz fort ge setzt  und  durch  die
inter na tio na le Kon fe renz „ Vom Ost block  zur  EU : Sys -
tem trans for ma ti on  in  den Jah ren 1990  bis 2010 – ver glei -
chen de Per spek ti ven“ erwei tert.  Die  Tagung soll te  den
Ver lauf  der unter schied li chen Trans for ma ti ons pro zes se
in  den frü he ren sozia lis ti schen Staa ten  bzw. Sow jet re -
pub li ken –  von  den bal ti schen Staa ten  bis hinun ter  nach
Slo we ni en –  mit  der Ent wick lung  in  den neu en Bun des -
län dern kom pa ra tiv ana ly sie ren.  Wegen  des aktu el len
Inte res ses  an die sem  bis heu te  nicht abge schlos se nen
Pro zess, insbesondere in EU-Ländern,  wird  der Kon fe -
renz band ( hg.  von Günther Heydemann )  sowohl  in deut -
scher  als  auch  in eng li scher Spra che erschei nen.
Die ange streb te Ver tie fung  der Wis sen schafts kon tak te  zu
den ost eu ro pä i schen Staa ten, vor allem  zu Tsche chien
und  Polen, konn te  auch hin sicht lich  der wis sen schaft li -
chen Mit ar bei ter rea li siert wer den.  Mit  der Gewin nung
von  Karel Vodičk a ver mag  das  HAIT erst mals kom pa ra ti -
ve Pro jek te  zum post so zia lis ti schen Kon so li die rungs pro -
zess  und  zum poli ti schen Sys tem Tsche chi ens  in  Angriff
zu neh men.  Dadurch  ist  es ( wie  bereits  durch  den pol ni -
schen Mit ar bei ter  Dr.  Tytus Jas ku łow ski,  der  im  März
2010  am  HAIT ange stellt wer den konn te ) gelun gen,  die
Wis sen schafts be zie hun gen  zu  den bei den wich tigs ten
Nach bar län dern  zu inten si vie ren.
Im  Bereich  der Poli tik wis sen schaft  sowie  der phi lo so -
phisch - ideo lo gie kri ti schen For schung wur den bis her lau -
fen de Pro jek te weiter ge führt.  Auf  dem  Feld  der Ext re mis -
mus for schung wer den  die  in Koo pe ra ti on  mit  dem
Bun des kri mi nal amt begon ne nen Stu di en  zur poli tisch
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moti vier ten  Gewalt fort ge setzt.  Eine euro pä i sche Ver -
gleichs stu die  ist  in Koo pe ra ti on  mit Part ner in sti tu ten  in
Straß burg,  Brünn  und Upp sa la in Vor be rei tung.
Neben  den posi ti ven Ent wick lun gen  des  HAIT  auf wis -
sen schaft li chem  Gebiet  gab  es aller dings  auch  einen  Fall,
der  das Insti tut  in nega ti ve Schlag zei len brach te,  was kei -
nes wegs ver schwie gen wer den  soll. Neu e Aus künf te
durch  die Bun des be auf trag te  für  die Unter la gen  des
Staats si cher heits diens tes  der ehe ma li gen Deut schen
Demo kra ti schen Repub lik  in Ber lin führten zur frist lo sen
Kün di gung  des Mit ar bei ters  Dr. Micha el Rich ter  im
Novem ber 2010.  In die ser Ange le gen heit  ist gegen wär tig
ein Ver fah ren  beim Arbeits ge richt anhän gig. Zwei fel los
stellt  dies  eine Belas tung  für  das  HAIT dar .  Die wei te re
wis sen schaft li che For schungs arbeit  wird  dadurch  jedoch
nicht beein träch tigt.  Nicht  zuletzt  seit  der  o. g. Neu aus -
rich tung sei ner For schun gen befin det  sich  das  HAIT  auf
gutem  Weg.
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Mitarbeiter des Hannah-Arendt-Instituts mit Praktikanten und studentischen Hilfskräften auf einem Ausflug nach Moritzburg bei
Dresden (hier vor dem um 1780 errichteten Leuchtturm am Großteich).
2. Neu er schei nun gen
2.1 Schrif ten  des Han nah - A rendt - In sti tuts
Das Präsidium der
Landesverwaltung Sachsen
Die Protokolle der Sitzungen vom
9. Juli 1945 bis 10. Dezember
1946. Herausgegeben von





ISBN 978-3-525-36916-6, 584 S.
Die Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan des ver wal -
tung Sach sen bilden  die maß geb li che Quel le  für  die
Arbeit  des for mal höchs ten deut schen Beschluss or gans
in Sach sen  in  der  Zeit zwi schen sei ner Ein set zung  durch
die Besat zungs macht  im  Juli 1945  und  der Regie rungs -
bil dung  im Dezem ber 1946.  Sie stellen  ein zent ra les
Dokument  für  die Früh zeit  der Dik ta tur durch set zung  im
kom mu nis tisch besetz ten  Teil Deutsch lands dar.  Mit  der
kom men tier ten Edi ti on  der Pro to kol le,  der  eine umfas -
sen de Ein lei tung voran ge stellt ist, kann  der voll stän dig
über lie fer te Quel len be stand  der Wis sen schaft  und erst-
mals auch his to risch  und poli tisch Inte res sier ten zugäng -
lich  ge macht wer den.
Gerald Hacke:
Die Zeugen Jehovas im Dritten





ISBN 978-3-525-36917-3, 457 S.
In  den fünf zig Jah ren,  in  denen
in Deutsch land zwei Diktaturen
mit ideo logi schen Heils bot schaf ten
herrsch ten,  war  die Reli gi ons ge mein schaft  der Zeu gen
Jeho vas ver bo ten. Bei de  Regime glaub ten  in  der Ver wei -
ge rung ein ge for der ter Loya li täts ges ten,  in  der Ver nei -
nung jeg li cher  Wehr-  und Kriegs diens te  sowie  in  der
 illega len Wei ter füh rung  des Glau bens le bens  eine unmit -
tel ba re Bedro hung  für  ihre Herr schaft  zu erken nen. Vie -
le  der Gläu bi gen lie ßen  ihr  Leben, Tau sen de wur den ein -
ge ker kert, ver lo ren  ihre beruf li che Exis tenz  oder wur den
verschiedensten Repressalien ausgesetzt. Lan ge Jah re
von  der Öffent lich keit  und  der Geschichts for schung ver -
nach läs sigt,  sind  die Zeu gen Jeho vas heu te kei ne „ver ges -
se nen  Opfer“  mehr.
Der Fokus die ser Stu die  ist allerdings  nicht  auf  die Lei -
den  der  Opfer, son dern viel mehr  auf  die Insti tu tio nen
der Repres si on  und  ihre Metho den gerich tet.
Diktaturvergleichend wird herausgearbeitet,  wie abwei -
chen des Ver hal ten poli ti siert  und kri mi na li siert,  wie
Feind bil der kon stru iert  sowie ver brei tet wur den  und  wie
die se  sowohl  das Repres si ons kon zept  als  auch  das ange -




Buchvorstellung am 13. August 2010 im Sächsischen Landtag:
Der Herausgeber Dr. Andreas Thüsing (links) mit dem sächsi-











ISBN 978-3-525-36918-0, 295 S.
Wolf gang Bia las untersucht  in die sem  Buch Pless ners
 politi sche Phi lo so phie  und Anth ro po lo gie  und sei ne Aus -
einan der set zung  mit  dem Natio nal so zia lis mus.  Die deut -
sche Spe zi fik  des bür ger li chen Wer te -  und Gesell schafts -
sys tems hat te Deutsch land  aus Pless ners  Sicht  in  den
Son der weg  einer „ver spä te ten Nati on“  geführt.  Von über -
grei fen der Bedeu tung  ist  dabei  der Zusam men hang  von
Ideo lo gie, Poli tik  und  Moral.  Mit  der Meta pher  von
Deutsch land  als  der „ver spä te ten Nation“ wur de Pless ner
zum Stich wort ge ber  eines wir kungs mäch ti gen Dis kur ses
über  einen „deut schen Son der weg“.
Aufgezeigt  wird,  dass Pless ners theo re tisch anspruchs vol -
le  wie poli tisch sper ri ge zeit ge nös si sche Ver schrän kung
von phi lo so phi scher Kon zept bil dung, his to ri scher Rekon -
struk ti on  und ideo lo gie kri ti scher Ana ly se  sich kei nes wegs
auf sol che Schlag wor te redu zie ren  lässt.  Indem  er  das
Schick sal  des Huma nis mus  an  das Gelin gen  der bür -
gerlichen Erneu e rung Deutsch lands  im Ange sicht  der
natio nal so zia lis ti schen Ver nich tungs dro hung  gegen  die
bür ger li che Gesell schaft knüpf te,  schrieb Pless ner  die
welt ge schicht li che Bedeu tung Deutsch lands  auf eige ne
Wei se  fest.  Im  Anschluss  an Pless ner  wird  der uni ver sel le
Gel tungs an spruch  des poli ti schen Huma nis mus  und  der
uni ver sel len Bür ger-  und Men schen rech te  gegen Kon zep -
te kul tu rel ler Hege mo nie  und  den selek ti ven Uni ver -
salismus ver meint lich über le ge ner Ras sen, Klas sen  und
Kulturen heraus ge ar bei tet.  Dabei wer den  von Pless ner
behan del te Prob le me auf ge nom men  und  in  ihrer Rele vanz
für aktu el le Debat ten  etwa  des Plu ra lis mus  der Kul tu ren
und  des Tota li ta ris mus dis ku tiert.
2.2 Berichte und Studien
Die Zerstörung Dresdens
13. bis 15. Februar 1945
Gutachten und Ergebnisse der
Dresdner Historikerkommission




(Berichte und Studien 58)
Göttingen 2010
ISBN 978-3-89971-773-0, 232 S.
Die „His to ri ker kom mis si on  zu  den Luft an grif fen  auf
Dres den  am 13.  bis 15. Feb ru ar 1945“  hat  in  einem
inter dis zip li nä ren For schungs pro zess erst ma lig sämt li che
ver füg ba ren Quel len gesich tet, dis ku tiert, aus ge wer tet
und abge gli chen.  Der  Band ent hält  die zent ra len Aus sa -
gen  und  die wesent lichs ten Unter su chungs er geb nis se  zur
Ermitt lung  der Opfer zah len  der Luft an grif fe  auf Dres -
den.  Dabei han delt  es  sich  um Bei trä ge  zur Akten über lie -
fe rung  im Stadt ar chiv Dres den,  zur dama li gen Gesamt -
kriegs la ge,  zur mili tä ri schen Bedeu tung Dres dens  im
Früh jahr 1945,  zur  Zahl  der  Opfer infol ge  der Luft an -
grif fe  auf ande re deut sche Städ te  sowie  zur  Anzahl aus -
wär ti ger Flücht lin ge,  die  in Dres den  ihr  Leben ver lo ren.  
Indem  die His to ri ker kom mis si on  auch Exper ten gut ach -
ten  aus  den Fach ge bie ten Brand schutz, Rechts me di zin,
Bau stoff tech no lo gie  und Archi tek tur  in  die Unter su -
chung ein be zog, gelang te  sie  zu  einem all sei tig abge si -
cher ten  und sorg fäl tig begrün de ten Ergeb nis.  Die
umfang rei che Infor ma ti ons ba sis wider legt  jene Argu -
men ta tio nen,  mit  denen wesent lich höhe re Zah len  der
Luft kriegs to ten  für Dres den gerecht fer tigt wur den.
Zudem  erlaubt  sie  die bis lang genau es te Rekon struk ti on
des geschicht li chen  Ablaufs  bei  der Ber gung, Regist ra tur
und Bestat tung  der  Toten.
Der  Bericht  über archä o lo gi sche Gra bungs be fun de
beschreibt Ergeb nis se  der Stadt ar chä o lo gie,  die  seit
1993 sys te ma tisch  die Dresd ner Alt stadt  erforscht hat.
Geprüft  wird  auch  die The se,  ob rück stands lo ses Ver -
bren nen  von Men schen  unter  den vor herr schen den
Bedin gun gen  am 13./14. Feb ru ar 1945 mög lich  war.
Wei te re Bei trä ge  set zen  sich  mit  der Fra ge  der Tief flie -
ger an grif fe aus ei nan der  und wer ten Erin ne rungs zeug nis -
se  von Über le ben den  der Luft an grif fe  aus.  Die per sön li -
chen Erin ne run gen  Götz Ber gan ders  an  die Zer stö rung
Dres dens schlie ßen  den  Band  ab.
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2.3 Lebenszeugnisse – Leidenswege
(Hg. in Zusammenarbeit mit der Stiftung Sächsische
Gedenkstätten)
Daniela Martin:
„... Die Blumen haben fein
geschmeckt“




ISBN 978-3-934382-23-7, 112 S.
Die Köl ner Jour na lis tin Dani e la
Mar tin berich tet  in  der Bio gra phie
ihrer Groß mut ter  Anna  L. (1893–
1940)  über  deren Kran ken schick sal  in  über 20 Jah ren
Psy chi at rie auf ent halt.  Ihr Lebens weg  wird  vor  allem
anhand  einer gro ßen  Zahl  von per sön li chen Brie fen  und
Kor res pon den zen nach ge zeich net.  Das  Leben  der  Anna
L.  fand schließ lich  ein gewalt sa mes  Ende  im Rah men  der
natio nal so zia lis ti schen „Eutha na sie“-Mor de  in  der
Tötungs an stalt Pir na-Son nen stein.
Die Biographie  wirft gleich zei tig  ein Schlag licht  auf  die
Situa ti on  von psy chisch Kran ken  in  den Jah ren  des Ers -
ten Welt krie ges,  der Wei ma rer Repub lik  sowie wäh rend
der  NS-Zeit und  macht zugleich  die zuneh men de Ver -
nach läs si gung  und Unter ver sor gung  der Kran ken wäh -
rend  des Natio nal so zia lis mus deut lich.  Damit wird  ein
bis her  kaum bio gra phisch auf ge ar bei te tes Kapi tel  der
Psy chi at rie ge schich te  in Deutsch land beleuch tet.
Der Auto rin  gelingt  der Spa gat zwi schen  ihrer Rol le  als
Hin ter blie be ne,  die  große Empa thie für das Schick sal
ihrer Urgroß mut ter erken nen  lässt,  und  als Jour na lis tin,
die  die Lebensumstände der Anna L.  auf  der Grund la ge
von gesi cher ten Erkennt nis sen dar stellt.
2.4 Institutszeitschrift:
„Totalitarismus und Demokratie“
Tota li ta ris mus  und Demo kra tie /
Tota li ta ria nism  and Demo cra cy
(TD )  ist  eine Zeit schrift,  die  sich
als inter na tio na les  Forum  der ver -
glei chen den, his to ri schen  wie ge -
gen warts ori en tier ten Erfor schung
nicht demo kra ti scher Sys te me  und
Bewe gun gen ver steht. Aus ge hend
von  den bei den deut schen Dik ta tu -
ren  des 20. Jahr hun derts sol len
Ent ste hungs be din gun gen, Funk -
tions wei sen  und Aus wir kun gen auto kra ti scher Sys te me
im euro pä i schen  und außer eu ro pä i schen  Raum ver glei -
chend ana ly siert wer den. Darü ber hinaus wird his to risch -
poli ti schen, sozi al psy cho lo gi schen  und kul tu rel len  Kon -
stel la tio nen, Bedin gun gen  und Dis po si tio nen  nach -
gegangen,  die  Geist  und Wirk lich keit frei heit lich - demo -
kra ti scher Gesell schaf ten för dern.  Die Zeit schrift
ver steht  sich  als  ein Medium inter dis zip li nä ren Aus -
tausches zwi schen His to ri kern, Poli tik wis sen schaft lern,
Sozio lo gen, Psy cho lo gen, Päda go gen, Reli gi ons wis sen -
schaft lern  und Phi lo so phen.




Aktuelle Bedeutung  und Per spek ti ven rechts ext re mer
Par tei en   in Deutsch land 
Patrick Moreau
Die Rück kehr  des Natio nal po pu lis mus  in Öster reich
Melani Barlai/Florian Hartleb
Rechts ext re mis mus  als Post trans for ma ti ons phä no men –  
der  Fall  Ungarn
Lukáš Novotný/Tom Thieme
Jenseits des vereinten Europas. Rechts ext re me Par tei en
in Tsche chien  und  der Slo wa kei
Aleksandra Moroska/Krzysztof Zuba
Two Faces of Polish Populism. The Causes of the
Success and Fall of Self Defence and the League of
Polish Families
7. Jahrgang 2010, Heft 2
Themenschwerpunkt: NS-Täterforschung. Karrieren
zwischen Diktatur und Demokratie
Ruth Bettina Birn
„Neue“ oder alte Täterforschung? Einige Überlegungen
am Beispiel von Erich von dem Bach-Zelewski
Jan Erik Schulte
Individuelle Herrschaftspartizipation im
Nationalsozialismus – Dr. Hanns Bobermin:
Vom Deutschen Gemeindetag zur SS-Wirtschaft  
Claudia Bade
„Nur mit der Todesstrafe gerecht gesühnt“ –




Speicherung und Transformation nationalsozialistischer
Gewalt – Das praxeologische Archiv der Waffen-SS
Wolfgang Bialas
Kommentar zu Aurel Kolnai „Die grundlegenden
Prinzipien der NS-Ideologie“
Aurel Kolnai
Die grundlegenden Prinzipien der NS-Ideologie (1939)
2.5 Einzelveröffentlichungen
Jahrbuch Extremismus &
Demokratie, Bände 21 und 22
Herausgegeben von Uwe Backes,




ISBN 978-3-8329-5232-7, 503 S.
Band 22:
ISBN 978-3-8329-6050-6, 507 S.
Das Jahr buch Ext re mis mus & De -
mo kra tie doku men tiert, kom men -
tiert  und ana ly siert umfas send  die
Ent wick lung  des poli ti schen Ext re -
mis mus  im Berichts jahr.  Neben
Ana ly sen,  Daten  und Doku men ten
fin den  sich  eine aus führ li che Lite -
ra tur schau  bzw. Rezen sio nen  zu
den wich tigs ten Pub li ka tio nen  aus
dem  Bereich  der Ext re mis mus for -
schung. 
Mit Bei trä gen  u.  a.  von  Eck hard
Jes se, Lazaros Milio poulos, Roland Sturm, Frank
Decker, Uwe  Backes, Alexander Gallus, Mathias
Brodkorb, Stefan Bruhn, Jürgen P. Lange, Michail
Logvinov, Elmar Vieregge, Marianne Kneuer, Karsten
Dustin Hoffmann (Band 21) sowie Uwe Backes, Mathias
Brodkorb, Jürgen Plöhn, Tom Mannewitz, Eckhard
Jesse, Alexander Gallus, Matthias Mletzko, Bettina
Blank, Dirk Baehr, Jürgen P. Lang, Thorsten
Winkelmann, Stefan Bruhn (Band 22). 
Konsens, Krise und Konflikt
Die deutsch-amerikanischen
Beziehungen im Zeichen von
Terror und Irak-Krieg. Eine
Dokumentation.
Herausgegeben von Günther
Heydemann und Jan Gülzau,
Bonn 2010, 416 S.
Der Ter ror an schlag  am 11. Sep -
tem ber 2001 bedeu te te  eine tie fe
Zäsur  in  der jün ge ren Geschich te.
Bestürzt erklär te  die west li che  Welt spon tan  ihre Soli da ri -
tät  und Anteil nah me  mit  den  im Inners ten getrof fe nen
USA. Nor men  und Wer te  der west li chen Staa ten ge mein -
schaft  waren ver letzt.  Der  außen -  und sicher heits po li ti -
sche Kurs wech sel,  den  die  USA  als Reak ti on  auf  die
Anschlä ge voll zo gen,  stieß  bei  den Verbün de ten aller -
dings  mehr  und  mehr  auf Skep sis, Ableh nung  und Wider -
stand –  auch  und gera de  in Deutsch land.  Das  Buch zeich -
net  die wich tigs ten Etap pen zwi schen  dem  Anschlag  und
dem  Beginn  des Irak kriegs  nach  und arbei tet  die grund -
sätz li chen Prob le me  heraus,  die  sich  für  das bila te ra le
Ver hält nis zwischen beiden Verbündeten erga ben.





Band 3: Das zwanzigste
Jahrhundert 1909–2009
Leipzig 2010
ISBN 978-3-86583-303-7, 969 S.
Band 3 behan delt  die Geschich te
der Uni ver si tät Leip zig  in  den
Umbrü chen  des 20. Jahr hun derts,  an des sen  Beginn  die
Blü te zeit  der säch si schen Lan des uni ver si tät  mit inter na -
tio na ler Aus strah lung  stand  und  in des sen wei te rem Ver -
lauf  zwei Welt krie ge  tief  in  das uni ver si tä re  Leben ein -
grif fen.
In  den Jah ren  der unge lieb ten Wei ma rer Repub lik such te
die tra di ti ons rei che Uni ver si tät  ihren  alten  Rang  zu
behaup ten,  sah  sich  aber  mit  der natio nal so zia lis ti schen
Macht über nah me mas si ven welt an schau li chen  und poli -
ti schen Heraus for de run gen aus ge setzt.  Nach  dem  Ende
des Zweiten Welt krie ges wur de  sie umfas sen den Um -
wand lungs pro zes sen  in poli tisch-ideo lo gi scher, wis sen -
schafts po li ti scher, orga ni sa to risch-struk tu rel ler, per so -
nel ler  und  kultu rel ler Hin sicht unter wor fen.  Die
sozia lis ti sche Um ge stal tung  zur Karl-Marx-Uni ver si tät
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Leip zig besei tig te  die tra di tio nel len For men  der Hoch -
schul au to no mie  und schränk te –  unter  dem  Druck  des
SED-Zent ra lis mus –  die indi vi du el le Mei nungs frei heit,
die Zweck un ge bun den heit  der For schung  und  die Mög -
lich keit  des unge hin der ten wis sen schaft li chen Dis kur ses
stark  ein.
Erst infol ge  der Fried li chen Revo lu ti on  von 1989/90  ist
in  den letz ten  zwei Jahr zehn ten wie der  eine moder ne
welt of fe ne Uni ver si tät ent stan den.  Die Rah men be din -
gun gen,  die  dabei einer seits  das wie der ver ei nig te
Deutsch land, ander seits  die neu e säch si sche Hoch schul -
ge setz ge bung setz ten,  waren  von ent schei den der Bedeu -
tung  für  die Neu ord nung  der orga ni sa to ri schen  und wis -
sen schaft li chen Hoch schul struk tur  an  der Uni ver si tät
Leip zig.
Nach rich ten aus einem Land,
das doch existierte
Lageberichte aus den Bezirken
für die letzte DDR-Regierung
1990. Herausgegeben von Tytus
Jaskułowski, Berlin 2010
ISBN 978-3-940452-11-5, 310 S.
Die  in die ser Edi ti on ver öf fent -
lich ten „Ein schät zun gen  zur  Lage
in  den Bezir ken“,  die  die letz te
DDR-Re gie rung regel mä ßig  aus
den Bezir ken  des Lan des  erhielt, bewei sen  bis heu te,
dass  die  DDR  in  den letz ten Mona ten  ihrer Exis tenz  ein
Land  war,  das „tat säch lich“ exis tier te.
Die Doku men te spie geln  den All tag  der Bür ger wi der,
die  mit großen wirt schaft li chen  und sozia len Prob le men
leben  und kämp fen muss ten.  In  den Berich ten sind
sowohl bana le Schwie rig kei ten  als  auch mensch li che Tra -
gö di en  sowie  ein teil wei se enormes Enga ge ment  bei  der




ISBN 978-83-7432-603-2, 502 S.
Die  in  der DDR-Rei he  des Wil ly -
Brandt - Zent rums  für  Deutsch -
land-  und Euro pa stu di en  der Uni -
ver sität Wro cław ver öf fent lich te
Mono gra phie beschäf tigt  sich  mit
der letz ten Pha se  der innen po li -
tischen Ent wick lung Ost deutsch -
lands (März  bis Okto ber 1990). Auf grund  umfas sen der
Archiv re cher chen konn te  der Ver fas ser  die  in  Polen
weit gehend unbe kann te innen po li ti sche Situa ti on  in  der
DDR (d. h. Ent wick lung  des Par tei en sys tems, Wah len,
Ent ste hung  und  Abbruch  der Regie rungs koa li ti on,  die
Poli tik  der Regie rung  de Mai zière, Län der bil dung, Vor -
be rei tung  und Durch füh rung  des innen po li ti schen Eini -
gungs pro zes ses) rekon stru ie ren  und  in  Bezug  auf  die
Pro zes se  der demo kra ti schen Kon so li die rung  in ande ren
ost eu ro pä i schen Län dern, ins be son de re  in  Polen, ana ly -
sie ren.  Der  Autor vertritt die These,  dass  in  der dama li -
gen  Lage  der  DDR  sich  alle spä te ren poli ti schen, sozia len
und wirt schaft li chen Prob le me  der post so zia lis ti schen
Staa ten Ost eu ro pas wider ge spie gelt  haben.
Steffen Kailitz/Andreas Umland:
Why the Fascists Won’t Take Over
the Kremlin (for Now).
A Comparison of Democracy’s
Breakdown and Fascism’s Rise in
Weimar Germany and Post-Soviet
Russia
Moskau 2010, 44 S.
Zunächst  wird  gezeigt,  dass sozio-
öko no mi sche Erklä run gen  nicht
aus rei chen,  um  den auto ri tä ren
Rück fall zwei er „Schlüs sel fäl le“  der Demo kra tie zu sam -
men bruchs for schung  zu begrün den: Deutsch land  in  der
Zwi schen kriegs zeit  und  das post kom mu nis ti sche Russ -
land.  Die Stu die iden ti fi ziert  a)  das Feh len pro de mo krati -
scher Akteu re  in  der Bevöl ke rung  wie  unter  den poli ti -
schen Eli ten  und  b)  die Kom bi na ti on  einer prob le ma tisch
ange leg ten Regie rungs form,  die  es  dem Prä si den ten
erlaubt,  die Poli tik am Par la ment vor bei  zu bestim men,
mit  einem auto ri tär gesinn ten Prä si den ten  als hin rei chen -
de Grün de  für  den auto ri tä ren Rück fall  eines  Staates.
Zwei tens  wird dar ge legt,  wann  eine elek to ra le Auto kra -
tie  Gefahr  läuft,  zu  einer faschis ti schen Ideo kra tie  zu
wer den.  Wie  in  der Wei ma rer Repub lik  in Deutsch land
fin den  sich  im heu ti gen Russ land faschis ti sche Akteu re,
und  der Natio na lis mus  ist  unter  der Bevöl ke rung  weit ver -
brei tet.  Doch  im Unter schied  zum Deutsch land  der Zwi -
schen kriegs zeit  sind  im heu ti gen Russ land  die Wah len
und  das Par tei en sys tem mani pu liert.  Abseits  der ideo lo gi -
schen rech ten Flü gel  gibt  es kei ne Pro gramm par tei en.
Die Domi nanz  eines auto ri tä ren  und natio na lis tisch aus -
ge rich te ten,  jedoch  nicht faschis ti schen „natio na len Füh -
rers“ – Wla di mir  Putin – hin dert  das  Land  daran,  sich  zu
einer libe ra len Demo kra tie  zu ent wi ckeln,  sie ver sperrt





3.1 Empi ri sche Dik ta tur for schung
3.1.1 NS - Dik ta tur
Pro jekt ver bund „Natio nal so zia lis mus  in Sach sen“
(„Sach sen - Pro jekt“)
Jüdi sches  Leben  und Anti se mi tis mus  in Sach sen,
1871–1945
Die  Arbeit  an die ser Stu die,  die zwi schen zeit lich auf -
grund ande rer Ver pflich tun gen  ruhen muss te, wur de
von Clemens Vollnhals mit  der Aus wer tung jüdi scher
Zeit schrif ten fort ge setzt.  Da  die Archiv be stän de  der jüdi -
schen Gemein den  in Sach sen ver schol len  sind ( und  wohl
als ver nich tet gel ten müs sen ),  kommt  der Pres se aus wer -
tung  eine beson de re Bedeu tung  zu.
Die NSDAP - Kreisleitungen in Sachsen – Struktur,
Funktion und Herrschaftspraxis
Im Rah men  des „Sach sen - Pro jekts“  spürt Annekatrin
Jahn in  ihrem Pro mo ti ons vor ha ben  den Struk tu ren  der
NSDAP - Kreis lei tun gen  sowie  den Bio gra phi en  ihrer
Amts in ha ber  in Sach sen  nach.  Im Mit tel punkt  steht  die
Fra ge,  in wel chem  Maß  die Kreis lei ter  das natio nal so zia -
lis ti sche Herr schafts sys tem stütz ten  und  wie  deren Tätig -
keit  von  der Bevöl ke rung wahr ge nom men wur de.  Des
Wei te ren  wird ver glei chend unter sucht, wel che Auf ga -
ben  die Kreis lei ter  in ein zel nen Pha sen  der  NS - Herr -
schaft hat ten  und  auf wel che Orga ni sa ti ons struk tur  sie
sich  dabei stütz ten.  Im Berichts jahr  betrieb  die Bear bei -
te rin umfang rei che Recher chen  in zahl rei chen säch si -
schen Archi ven.
NS - Verbrechen und stalinistische Justiz
Ende 2010  hat  Mike Schmeitzner das Manu skript  zum
Mutsch mann - Pro zess abge schlos sen.  Unter  dem  Titel
„Mutsch mann  in Mos kau. Auf stieg  und  Fall  eines Gau lei -
ters“ ent stand  eine Stu die,  die  sowohl  die maß geb li chen
bio gra phi schen Sta tio nen  des säch si schen  NS - Gau lei ters
als  auch  die Ent wick lung  bis  zu sei ner Ver ur tei lung  in
Mos kau  umreißt.  Dabei bil den  die Abschnit te  über  die
juris ti sche Abrech nung (1945–1947)  den Haupt teil  der
Arbeit.  Die Ver öf fent li chung  wird 2011 erfol gen.  Die
Dar stel lung,  die  mit zahl rei chen Legen den  zu  einem  der
mäch tigs ten „Gau fürs ten“  des Drit ten Rei ches auf räumt,
steht einer seits  in  der For schungs tra di ti on  des  HAIT
(sow je ti sche Son der jus tiz  nach 1945), ande rer seits mar -
kiert  sie  den Auf takt  zum  neu begrün de ten  NS - For -
schungs schwer punkt  zu Sach sen.
Gesellschaftsgeschichte Sachsens 1943 bis 1945
Fran ces ca  Weil hat sich intensiv in den neuesten For-
schungsstand eingearbeitet und präzisierte die Konzep-
tion zur Thematik. Entstehen soll eine chronologisch
 verfasste Gesellschaftsgeschichte Sachsens, die Untersu-
chungen zur politischen, wirtschaftlichen, sozialen und
kulturellen Entwicklung der Region in einer gesellschaft-
lichen Gesamtbetrachtung zusammenfasst. Dabei wird
von jüngsten Erkenntnissen der NS - Forschung ausgegan-
gen, die den Gauen eine weitaus größere Rolle während
des Zweiten Weltkrieges zuschreiben als bisher. Die Stu-
die greift auf den Forschungsansatz „Herrschaft als
soziale Praxis“ zurück, in dem es vor allem um die Dar-
stellung von Interaktionen innerhalb der nationalsozialis-
tischen Kriegsgesellschaft geht.
In Vor be rei tung  der Gesamt pro jekts „Sach sen  im Natio -
nal so zia lis mus“ wur de darü ber  hinaus  unter Mit ar beit
der Pro jekt be ar bei te rin  eine umfas sen de Bib lio gra phie
zur The ma tik „Sach sen wäh rend  des Natio nal so zia lis -
mus“  mit ent spre chen dem For schungs be richt  erstellt.
Die nationalsozialistische Propaganda in Sachsen
1921–1945
Das Dis ser ta ti ons vor ha ben  von Stephan Dehn ist  ein
Teil-Pro jekt  des „Sach sen - Pro jekts“  am Han nah - Arendt -
Insti tut.  Der  Autor ver folgt  in die ser Stu die  zwei Zie le :
Zum  einen  soll  die Ent wick lung  der natio nal so zia lis ti -
schen Pro pa gan da  in Sach sen zwi schen 1921  und 1945
unter sucht wer den,  wozu  die Struk tur  des säch si schen
Pro pa gan da ap pa ra tes rekon stru iert  und ana ly siert  wird
und beson ders ver ti ka le  und hori zon ta le Wech sel wir kun -
gen / Kon flik te zwi schen  den ein zel nen Ebe nen  der Pro -
pa gan da heraus ge ar bei tet wer den sol len.  Zum ande ren
soll erar bei tet wer den,  auf wel chen gesell schaft li chen
Ebe nen  und  nach wel chen Moda li tä ten  die  NS - Ideo lo gie
pro pa giert wur de. Die Stu die  ist  in  zwei struk tu rell -
inhalt li che Ebe nen auf ge teilt : Einer seits sol len  der orga -
ni sa to ri sche Rah men  und ande rer seits  die kom mu ni ka ti -
ven Ebe nen  der natio nal so zia lis ti schen Pro pa gan da  in
Sach sen unter sucht wer den.  Das Pro jekt wur de  im
Herbst 2010 begon nen; finan ziert  wird  es  durch  die Kon -
rad-Ade nau er-Stif tung.  Z. Zt.  erschließt  der  Autor wei te -
re For schungs li te ra tur  zu die sem The ma.
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Die sächsischen Großlogen nach 1918
Das For schungs pro jekt „ Die säch si schen Groß lo gen
nach 1918“  befasst  sich  mit  den Frei mau rer lo gen  der
Gro ßen Lan des lo ge  von Sach sen  und  der Groß lo ge
„Deut sche Bru der ket te“.  Zunächst  gilt  es  die Ent wick -
lung wäh rend  der Wei ma rer Repub lik  zu betrach ten :
Angrif fe  gegen  die Frei mau re rei, beson ders  aus  der völ -
ki schen  und natio nal so zia lis ti schen Bewe gung, lie ßen
die Logen mit glie der unter schied li che Abwehr stra te gien
heraus bil den.  Mit  der Macht über nah me  der Natio nal so -
zia lis ten  begann  für  die Frei mau rer  ein  Kampf  um  den
Fort be stand :  Die säch si schen Groß lo gen pass ten  sich  an,
indem  sie  sich  in  so genann te Christ li che  Orden umwan -
del ten  und  damit  die äußer li che Hül le  der Frei mau re rei
auf ga ben. Heraus zu he ben  ist  hier  das ver än der te Ver -
eins le ben zwi schen 1933  und  dem Ver bot  der Frei mau -
re rei  im  August 1935,  das wei te re Vor ge hen  der Natio -
nal so zia lis ten  gegen  die Frei mau re rei  nach 1935  sowie
die wei te re Anpas sung  der eins ti gen Logen mit glie der  in
die  NS - Gesell schaft.  Zum  Abschluss  soll  ein  Exkurs  über
die säch si schen Frei mau rer wäh rend  der  DDR fol gen.
Zum aktu el len  Stand  der  Arbeit : Franziska Böhl beschäf -
tig te  sich  zunächst  mit  der gedruck ten For schungs li te ra -
tur  zu  den säch si schen  Logen  und  hat inzwi schen  mit
einer inten si ven Archiv re cher che begon nen. Das Projekt
erhält Zuwendungen der Horst-Springer-Stiftung e. V.,
Leipzig.
Ein zel pro jek te  zum Natio nal so zia lis mus
Völkische Bewegung, Konservative Revolution, National-
sozialismus
Der gemein sam  von  Uwe Pusch ner ( FU Ber lin )  und Cle-
mens Vollnhals kon zi pier te Sam mel band „ Die Völ kisch -
re li giö sen  im Natio nal so zia lis mus“ ( Arbeits ti tel )  fasst  in
wesent lich erwei ter ter  Form  die Ergeb nis se  eines Work -
shops  vom Novem ber 2009 zusam men. Bis lang lie gen
fast alle vor ge se he nen Bei trä ge  vor;  der  Band  soll  im
Frühjahr des nächs ten Jah res erschei nen.
Der Tagungs band „ NS - Pro zes se  und Öffent lich keit  in
der frü hen Bun des re pub lik  und  DDR“, basie rend  auf
einem gemein sa men Work shop  mit  dem  Fritz - Bau er -
Insti tut  im Jah re 2009, wur de  im Manu skript abschlos -
sen.  Der  von  Jörg Oster loh ( Fritz - Bau er - Insti tut )  und
Clemens Vollnhals heraus ge ge be ne  Band  umfasst 20 Auf -
sät ze  und  wird  im Mai 2011 erschei nen.  Der  Band ent hält
auch  einen Bei trag  zu  den Ver jäh rungs de bat ten  im Deut -
schen Bun des tag,  den Cle mens  Vollnhals ver fasst  hat.
Das zwei te Jah res heft  der Insti tuts zeit schrift „Tota li ta -
ris mus & Demo kra tie“, maß geb lich  von  Jan Erik Schulte
und Clemens Vollnhals kon zi piert, wid met  sich  dem The -
ma „Ver bre chen  und Welt an schau ung. Neu e Ansät ze
der  NS - Täter for schung“.  Es ent hält  fünf the ma ti sche
Bei trä ge.
Die Deutsche Volksliste im besetzten Polen 1939/41–1945
Im Mit tel punkt  des  von Johannes Frackowiak bear bei te -
ten Pro jekts  steht  die Deut sche Volks lis te  als Instru ment
der natio nal so zia lis ti schen Volks tums po li tik  im annek -
tier ten  Teil  Polens.  Unter Mit ar beit pol ni scher Hilfs kräf te
konn te  in  den Staats ar chi ven  Gdansk  und Poz nan bis her
ein Sam ple  von 900 Ein zel fäl len  von Volks lis ten an ge hö ri -
gen  aus  den ehe ma li gen Reichs gau en Dan zig - West preu -
ßen  bzw. War the land  in  Form  einer Daten bank zusam -
men ge stellt wer den. Letz te re bil det  die Grund la ge  für
quan ti ta ti ve Aus sa gen bezüg lich  des Ver hal tens  der pol -
ni schen ( bzw. kaschu bi schen ) Bevöl ke rung  in  Bezug  auf
die Ein tra gung  in  die  DVL  sowie  die Behand lung  der
„Kan di da ten“  für  eine Ein tra gung  durch  die deut schen
Besat zungs be hör den –  jeweils  im Ver gleich  der bei den
Gau e.  Der Bear bei ter  hat darü ber  hinaus  im Bun des ar -
chiv Ber lin  eine Viel zahl  von Quel len zur Gene se  der
DVL  und  ihrer stän di gen Wei ter ent wick lung  und Aus dif -
fe ren zie rung sei tens  der betei lig ten Behör den  und Insti -
tu tio nen  des  NS - Staa tes aus ge wer tet.  Von zen tra ler
Bedeu tung  sind wei ter hin  die eben falls  in Ber lin erhal te -
nen sig ni fi kan ten Ein zel fäl le  der  DVL,  die  vom „Obers -
ten Prü fungs hof  für Volks zu ge hö rig keits fra gen“  als höch-
s ter Beschwer de stel le  des Instan zen zu ges  der  DVL
ver han delt wur den.
Geschichte der SS : Herrschaftspraxis zwischen Zentrum
und Peripherie. Zur dynamischen Expansion eines
NS - Gewaltapparates
Jan  Erik Schul te erarbeitet in dem neu begonnenen Pro-
jekt eine Monographie zur Geschichte der SS. Hiermit
wird ein seit langer Zeit bestehendes Forschungsdeside-
rat aufgegriffen, denn bislang mussten eine deutschspra-
chige Gesamtdarstellung aus dem Jahr 1967 oder die
überhaupt „jüngste“ wissenschaftliche Monographie zur
SS - Geschichte von 1983 konsultiert werden. Dabei
haben die Forschungen der vergangenen zwei Jahrzehnte
die Kenntnisse von der Organisation, Entwicklung, Men-
talität, Weltanschauung sowie nicht zuletzt der Herr-
schafts - und Gewaltpraxis der SS erheblich erweitert.
Gerade die so genannte NS - Täterforschung konnte neue
Einsichten in Biographien, Kompetenzen und Hand-
lungsspielräume von Schreibtischtätern und Nahtätern
sowohl auf der mittleren wie unteren Hierarchieebene
Forschungen
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gewinnen. Auf dieser Basis und, wo nötig, durch klar
abgegrenzte Archivrecherchen vor allem im Bundesar-
chiv Berlin - Lichterfelde ergänzt, entsteht eine umfassen-
de Untersuchung, die über das Jahr 1945 hinausreicht
und auch die Nachgeschichte der SS, wie Strafprozesse,
Netzwerke und individuelle Nachkriegskarrieren, einbe-
zieht. Theoretisch und methodisch von der kulturge-
schichtlich erweiterten neuen Politikgeschichte ausge-
hend, untersucht das Projekt den kommunikativen
Prozess und die Netzwerkbildung innerhalb der SS und
zwischen SS und weiteren Herrschaftsträgern sowie
gesellschaftlichen Gruppen. Auf diese Weise soll ein Tab-
leau erarbeitet werden, das die SS in den Mittelpunkt
stellt, aber zugleich die vielfältigen Kontakte und Ver-
schränkungen innerhalb des NS - Regimes mit einbezieht.
Einzelne Ergebnisse wurden bereits in Vorträgen vorge-
stellt oder in Sammelbänden publiziert.
Lebensläufe und Spruchpraxis von Wehrmachtrichtern
In  dem Koo pe ra ti ons pro jekt  des  HAIT  mit  der Stif tung
Säch si sche Gedenk stät ten wer den  für  den  Bereich  der
Wehr macht jus tiz erst mals Täter bio graphien  und Spruch -
pra xis  der Rich ter schaft  auf empi ri scher  Basis zusam -
men ge führt. Claudia Bade hat bis lang haupt säch lich  drei
The men be rei che bear bei tet. 1.  Für  die Unter su chung
wur den  vier Mili tär ge rich te aus ge wählt  und  deren
Sprucht ätig keit ana ly siert.  Anhand  der Sprucht ätig keit
wur den  sodann  mit Hil fe bio gra phi scher  Daten unter -
schied li che „Rich ter ty pen“ heraus ge ar bei tet,  um  da -
durch grup pen bio gra phi sche Sam ples erstel len  zu kön -
nen. 2.  Im Lau fe  des Jah res wur den  über 400
Ver fah rens ak ten ein schlä gi ger Gerich te ein ge se hen  und
teil wei se aus ge wer tet. 3. Zahl rei che wei te re per so nen be -
zo ge ne  Details  von Rich tern wur den erschlos sen, ins be -
son de re  im Hin blick  auf  die Netz wer ke ehe ma li ger
Wehr macht rich ter  in  der Bun des re pub lik. Schließ lich
wur de  die vor han de ne Rich ter da ten bank über ar bei tet,
damit  in abseh ba rer  Zeit  die Samm lung  von per so nen be -
zo ge nen  Daten ver öf fent licht wer den  kann.
Dresdner Historikerkommission zur Ermittlung der Opfer-
zahlen der Luftangriffe auf die Stadt Dresden am 13./14.
Februar 1945
Mit  der Über ga be  des Abschluss be rich tes  der His to ri ker -
kom mis si on  an  die Dresd ner Ober bür ger meis te rin  im
März 2010 wur de  die  Arbeit  am Pro jekt abge schlos sen.
Zeit gleich  erschien  in  der Rei he Berich te  und Stu di en
(Nr. 58)  der  von Thomas Widera gemein sam  mit Nico le
Schön herr  und  Rolf - Die ter Mül ler heraus ge ge be ne Sam -
mel band „ Die Zer stö rung Dres dens 13.  bis 15. Feb ru ar
1945. Gut ach ten  und Ergeb nis se  der Dresd ner His to ri -
ker kom mis si on  zur Ermitt lung  der Opfer zah len“.  Bei  der
Prä sen ta ti on  und Über ga be  des Ban des  an  die  Stadt  hielt
Günther Heydemann einen Vor trag  zur Prob le ma tik
„Das Span nungs ver hält nis zwi schen Zeit zeu gen be rich -
ten  und Zeit ge schichts for schung“.
Die Moralische Ordnung des Nationalsozialismus
Natio nal so zia lis ti sche  Moral  wird  in die sem Pro jekt  nicht
als sepa ra tes For schungs feld bear bei tet, son dern  als
Schnitt stel le  von For schun gen  zur natio nal so zia lis ti schen
Ideo lo gie  und Herr schafts pra xis ( u. a.  Täter -  und Anti se -
mi tis mus for schung  sowie For schun gen  zur natio nal so zia -
lis ti schen Ras se for schung ),  die  in  einem eige nen  Ansatz
zusam men ge führt wer den.  Dabei wer den  vor  allem  in
ideo lo gi schen, phi lo so phi schen  und medi zin ethi schen
Tex ten  des Natio nal so zia lis mus  jene historischen und
naturgesetzlichen, rassischen und bevölkerungspoliti-
schen, volkshygienischen und biologischen Argu men te
unter sucht,  mit  denen  die Kon di tio nie rung  der Deut -
schen  zur Herrenrasse und  der ideo lo gisch begrün de te
Aus schluss  der  Juden  aus  dem Gel tungs be reich mora li -
scher Ver pflich tun gen  als  ethisch rich tig  und not wen dig
gerecht fer tigt wur den. 
Nach  der wei te ren Erschlie ßung natio nal so zia lis ti scher
Pri mär quel len  und  der Auf ar bei tung  der  deutsch -  und
eng lisch spra chi gen Dis kus si on,  vor  allem mit tels  der
Lite ra tur be stän de  in  der Deut schen Staats bib lio thek Ber -
lin,  der Bib lio thek  der „Topo gra phie  des Ter rors“  sowie
der Natio nal bib lio thek Leip zig,  hat Wolfgang Bialas bis -
her  ein  ca. 200-sei ti ges Manu skript ver fasst,  das 2011
zur Druck rei fe  gebracht  wird.
Hilfs wis sen schaft li che Pro jek te  zum Natio nal so zia lis mus
Datenbank zur Dresdner Tageszeitung der NSDAP für den
Gau Sachsen „Der Freiheitskampf“
Der Auf bau  der Daten bank wur de 2010  unter gemein sa -
mer Anlei tung  von Thomas Widera und  Mike Schmeitz-
ner fort ge setzt. Ver zeich net  sind inzwi schen  die Jahr gän -
ge 1931  und 1932  sowie Tei le  des Jahr gangs 1933;
außer dem  wird gleich zei tig  ein Per so nen ver zeich nis
erstellt. Da 2010  nicht  in vol lem  Umfang Mit tel  zur Ver -
fü gung stan den, konn te  die  Arbeit  der stu den ti schen
Hilfs kräf te  nur  in  einem redu zier ten  Umfang fort ge führt
wer den. Inzwi schen  arbeitet wieder mehr Personal an
der Daten bank,  weil  es  sich  hier  um  eine essen zi el le
Quel le  zum Natio nal so zia lis mus  in Sach sen han delt ( sie-
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he „Sach sen - Pro jekt“).  In  der Tages zei tung  der  NSDAP
spie gelt  sich  auf regio na ler Ebe ne  der spe zi fi sche  Anteil
der Natio nal so zia lis ten  an  der Ero si on  der demo kra ti -
schen Grund la gen  des Staa tes.  Von beson de rem Inte res -
se  ist  dabei  die Posi ti on  der  NSDAP  zu  den ande ren Par -
tei en,  ihre Hal tung  zu  den staat li chen Insti tu tio nen  und
das Agie ren  im par la men ta ri schen Gefü ge. 
Kommentiertes Verzeichnis von Druckschriften der
NSDAP, Gau Sachsen aus dem Katalog der Deutschen
Nationalbibliothek Leipzig
Das  unter  der Lei tung  von Thomas Widera erar bei te te
Ver zeich nis  der Druck schrif ten  des  NSDAP - Gau es Sach -
sen wur de  auf  der Inter net sei te  des  HAIT  online  gestellt.
Es  umfasst  mit knap pen Inhalts an ga ben  etwa 75 Ein zel ti -
tel  und fort lau fen de Rei hen vor ran gig Pro pa gan da -  und
Schu lungs ma te ri al  der  NSDAP.  Das  jetzt vor han de ne
Find mit tel  erschließt  einen wich ti gen zeit ge schicht li chen
Quel len be stand  zur  NS - Herr schaft  in Sach sen.  Der ori -
gi na le Zet tel ka ta log  kann aus schließ lich  im Zeit schrif ten -
le se saal  der Deut schen Natio nal bib lio thek Leip zig,  das
kom men tier te Ver zeich nis  jedoch  auch  unter  http ://
www. hait. tu - dres den. de/dok/Druck schrif ten_Gau_Sach -
sen. pdf ein ge se hen wer den. 
Fotografie als historische Quelle
Seit  Ende  April 2010  läuft  ein neu es Koo pe ra ti ons pro -
jekt  des  HAIT  mit  dem Stadt mu se um Dres den ( SMD );
The ma „Dresd ner Foto gra fien 1933–1945. His to ri sche
Quel len  zum Natio nal so zia lis mus“ ( Arbeits ti tel ). Über -
grei fen des Anlie gen  des Pro jek tes  ist  es,  vorhandene
Foto be stän de  aus der NS-Zeit für  die his to ri sche For -
schung  zu erschlie ßen. Auf grund feh len der, unzu rei chen -
der  oder unzu tref fen der Anga ben  zur Datie rung  der
Fotos  und  zur Iden ti fi zie rung  der abge bil de ten Per so nen,
Objek te  und Situa tio nen konn ten  die Foto gra fien bis her
von  der Geschichts wis sen schaft  nur ein ge schränkt  oder
gar  nicht aus ge wer tet wer den.  Unter  der Lei tung  von
Thomas Widera wer den  von  der Pro jekt be ar bei te rin  Julia
Nowak Bestän de his to ri scher Foto gra fien  des Stadt mu se -
ums Dres den  gesich tet,  erfasst  und  mit  allen vor han de -
nen Infor ma tio nen  in  eine Daten bank auf ge nom men. 
Nach  der Erfas sung  der ers ten Bestän de wur den  bis
Ende 2010  die his to ri schen Kon tex te  der Foto gra fien
recher chiert.  Als Pro jekt ziel  ist  eine Bild do ku men ta ti on
zum Natio nal so zia lis mus  in Dres den  geplant.
3.1.2 SED - Dik ta tur
Edi ti on  der Pro to kol le  der Prä si di al sit zun gen  der Lan des -
ver wal tung Sach sen, 9.  Juli 1945–10. Dezem ber 1946
Die  von Andreas Thüsing bear bei te te Edi ti on wur de  am
13.  August 2010  vom Prä si den ten  des Säch si schen Land -
tags,  Dr. Mat thi as Röß ler,  auf  einer Buch vor stel lung  im
Säch si schen Land tag prä sen tiert.  Damit  ist  das  von  der
DFG finan zier te Pro jekt  zur Erschlie ßung  der Sit zungs -
pro to kol le abge schlos sen.  Die  gut einhun dert sei ti ge
Einfüh rung  des Bear bei ters  stellt  die Quel len  in  ihren his -
to ri schen Kon text  und skiz ziert  die Tätig keit  der Lan des -
ver wal tung Sach sen  bis  zum 10. Dezem ber 1946,  nicht
zuletzt  in  ihrer Abhän gig keit  von Besat zungs macht  und
Deut schen Zent ral ver wal tun gen.
Übersetzung und Edition eines Berichts der Informations-
verwaltung der SMAD über die politische Arbeit der sowje-
tischen Besatzungsmacht ( Oktober 1945–Oktober 1948)
Mit  der Über set zung  ins Deut sche  und  der  daran
anschlie ßen den Edi ti on  des  Berichts  der Infor ma ti ons -
ver wal tung  der  SMAD  unter Lei tung  von  Oberst Ser gej
Tjul pa now  wird  ein ein zig ar ti ges, inter nes  und bis lang
unver öf fent lich tes Zeug nis  des sow je ti schen Besat zungs -
re gimes  in  der  SBZ pub li ziert.  In  den ent schei den den
Jah ren  der frü hen Nach kriegs zeit ver fasst  und  an  den
zent ra len Par tei ap pa rat  in Mos kau adres siert,  wird
anhand  des umfäng li chen  Berichts (273  S.) deut lich,  wie
die sow je ti sche Besat zungs macht  ihre nahe zu unum -
schränk te  Gewalt  dazu benutz te,  unter  dem  Anschein
einer „bür ger lich - demo kra ti schen Ori en tie rung“ tat säch -
lich  auf  die Ein füh rung  des Sow jet sys tems  in  ihrer  Zone
hin zu ar bei ten. Nach dem  die Über set zung inzwi schen
abge schlos sen  ist,  wird  von Gerhard Wettig eine ausführ-
liche Ein lei tung ver fasst.  Die Edi ti on  wird  im Früh jahr
2012 erschei nen.
Die Ersten im Kreis. Sozialprofil, Karriere und Herrschaft
regionaler sächsischer SED - Eliten in der Ulbricht - Ära
Das For schungs pro jekt  von Tilman Pohlmann ( Pro mo -
tions sti pen di at  des  HAIT )  basiert auf  einer Ver bin dung
aus Kol lek tiv -  und Ein zel bio gra phie, Struk tur -  und Funk -
tions ana ly se  der säch si schen  SED - Eli ten  und  deren Par -
tei or ga ni sa tio nen  auf Kreis ebe ne. Dabei sollen  sowohl
die funk tio nal - sta ti schen  als  auch  die dyna mi schen
Aspek te tota li tä rer Herr schafts struk tu ren heraus gear bei -
tet, indi vi du el le Aus prä gun gen berück sich ti gt  und  nach
den Wech sel wir kun gen  von Par tei herr schaft  und Gesell -
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schaft gefra gt werden. Zent ra ler Unter su chungs punkt
hier bei  ist –  neben  dem Stel len wert  der regio na len
Kader inner halb  der Par tei struk tur  der  SED –  der
Zusam men hang  von funk tio na ler  und /  oder per so nel ler
Ver net zung poli ti scher  und staat li cher Auf ga ben be rei che
im  Kreis.
Für  den kol lek tiv bio gra phi schen  Teil  und  die qua li ta ti ve
Ana ly se  der regio na len  SED - Füh rungs eli te,  die  das
Schar nier zwi schen zent ra lis ti schem Herr schafts auf bau
und loka ler poli tisch - gesell schaft li cher Pra xis bil de te,
sind inzwi schen inten si ve Archiv re cher chen  erfolgt. 
Frühe Todesurteile in der SBZ
Im Lau fe  des Berichts jah res 2010 konn ten  die Arbei ten
an  den Daten ban ken  zu  den frü hen  SMT - Todes ur tei len
in  der  SBZ (1945–1947) abge schlos sen wer den.  Um  den
Fort gang die ser Arbei ten  zu gewähr leis ten  und  die  für
2011 avi sier te Ver öf fent li chung voran zu trei ben, wur den
in Dres den meh re re Arbeits tref fen  der Koo pe ra ti ons -
part ner ( Stiftung Sächsische Gedenkstätten,  HAIT,  Zen -
trum für Zeithistorische Forschung ) durch ge führt,  an
denen  Mike Schmeitzner und Walter Heidenreich teil nah -
men. Andre as Wei gelt als Haupt be ar bei ter  ist –  wie  in
der  Zeit  zuvor –  mit Mit teln  der Bun des stif tung  an  die
Stiftung Sächsische Gedenkstätten ver trag lich gebun den.
Flucht in die Freiheit. Die Besetzung der Prager Botschaft
1989
In Koo pe ra ti on  mit  dem Insti tut  für Zeit ge schich te  Prag
( Lei tung :  Oldřich  Tůma) wur de  seit  Anfang  des Jah res
2010  an  der Erstel lung  eines Doku men ten ban des  mit
ein lei ten dem, aus führ li chem Text teil  über  die Beset zung
der Pra ger Bot schaft  der Bun des re pub lik Deutsch land
im Som mer  und  Herbst 1989  durch  DDR - Flücht lin ge
gear bei tet. Aus ge wer tet wur den bis her ins be son de re
Akten  der Regie run gen  der Bun des re pub lik Deutsch -
land,  der  DDR  und  der  ČSSR  sowie  des  DRK. Ins ge samt
wur den bis lang  ca. 170 Doku men te aus ge wählt.  Der
Text teil  von der zeit  ca. 140 ein zei li gen Sei ten  besteht  aus
chro no lo gisch sor tier ten Text blö cken. 
Die Runden Tische der Bezirke im ostdeutschen
Transitionsprozess 1989/90
Das  von Francesca Weil bear bei te te Pro jekt  zu  den Run -
den  Tischen  der Bezir ke  in  der  DDR wur de erfolg reich
abge schlos sen.  Die Pro jekt be ar bei te rin leg te  Anfang
Novem ber 2010  ein 260-sei ti ges Manu skript  vor.  Darin
wer den  ihre Bil dung, Zusam men set zung, Arbeits wei sen,
Auf ga ben,  Zusam men ar beit  mit  den Bezirks ta gen  und
- räten  und  das  Ende  ihrer Tätig keit beschrie ben  sowie
die Gemein sam kei ten  und Unter schie de heraus ge ar bei -
tet. Außer dem  wird  in  der Stu die  ein Ver gleich  der Run -
den  Tische  mit  den ent spre chen den Gre mi en  in  den
ande ren ost mit tel eu ro pä i schen Län dern  und  sowie  mit
den  Räten 1918/19  im Deut schen  Reich vor ge nom men.
Das Buch erscheint 2011 in der Reihe „Berichte und
Studien“ als Band 60.
Darü ber  hinaus  hielt  die Pro jekt be ar bei te rin  zu die ser
The ma tik ins ge samt 15 Vor trä ge  und pub li zier te  neun
Arti kel  und Bei trä ge  in Sam mel bän den  und Zeit schrif -
ten. Hin zu  kommt  eine Samm lung  von 37 tran skri bier -
ten Inter views ehe ma li ger Akteu re  an  den  Tischen.
Außer dem wur de  eine Doku men ta ti on  der Pro to kol le
der 15 Run den  Tische  der Bezir ke  erstellt.
3.1.3 Ver glei chen de For schung
Archäologie im politischen Diskurs. Ethnische Interpre ta-
tionen prähistorischer Bodendenkmale in Sachsen, Böh-
men und Schlesien zwischen 1918 und 1989
Tho mas Wide ra und  Judith Schacht mann ( Landesamt für
Archäologie ) analysieren in dem interdisziplinären
Gemeinschaftsprojekt anhand der Wirkungsgeschichte
der Interpretation vor - und frühgeschichtlicher Funde
die Beziehungen zwischen Wissenschaft und Politik in
unterschiedlichen politischen Systemen. Untersucht wer-
den Brüche und Kontinuitäten, Fragen der Tradierung
von Wissensbeständen der Vor - und Frühgeschichtsfor-
schung sowie der Formulierung von Ideologie( n ) auf der
Grundlage des vermeintlich wissenschaftlich abgesicher-
ten Wissens, nach dessen Wurzeln und nach der Fort-
schreibung überlieferter Forschungsergebnisse. Dabei
wird von der Hypothese ausgegangen, dass die Herr-
schaftseliten in diktatorischen politischen Systemen nicht
nur das größere Interesse an einer Indienstnahme der
Wissenschaft haben, sondern zugleich über die weitrei-
chenderen Möglichkeiten zu ihrer Instrumentalisierung
verfügen.
Außer dem wur de  die Pub li ka ti on  der Vor trä ge  des Work -
shops  vom Jah re 2009  zum The ma „ Umbruch 1945 ?
Die prä his to ri sche Archä o lo gie  im poli ti schen  und wis -
sen schaft li chen Kon text  der Nach kriegs zeit“ vor be rei tet.
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Regionale Herrschaftsträger der NS - und der SED - 
Diktatur in Sachsen – ein Vergleich
Im Kon text  des  Ende 2009 begon ne nen „Sach sen-Pro -
jekts“  war  von  Anfang  an  eine dik ta tur ver glei chen de Stu -
die vor ge se hen,  in  der  die natio nal so zia lis ti schen Kreis -
lei ter  mit  den Kreis sek re tä ren  der  KPD / SED hinsicht lich
ihrer Bio gra phien  und beruf li chen Kar ri e ren kom pa ra tiv
einan der gegen über ge stellt wer den ( vgl. hier zu  die For -
schungs pro jek te  von Annekatrin  Jahn und Tilman Pohl -
mann).  Im Kon text jüngs ter  NS -  und  DDR - For schung
wird  der Fra ge nach ge gan gen,  in wel chem  Maß  und  mit
wel cher Reich wei te  die  so genann ten  „kleinen Dik ta to -
ren“  das jewei li ge, tota li tär inten dier te Herr schafts sys -
tem  im Natio nal so zia lis mus  und Real so zia lis mus stütz -
ten.  Damit  soll  das vor nehm lich pro so po gra phisch
ange leg te,  im Rah men  eines „Mik ro–Ver gleichs“ kon zi -
pier te For schungs pro jekt erst mals  das  NS - Herr schafts -
sys tem  und des sen Pen dant  auf regio nal - loka ler  und
kom mu na ler Ebe ne rekon stru ie ren  und kom pa ra tiv ana -
ly sie ren.
Die Zusammenarbeit zwischen dem Ministerium für
Staatssicherheit der DDR ( MfS ) und dem polnischen
Innenministerium ( MSW ). Ideologische Auseinanderset-
zungen und geheimdienstliche Tätigkeit 1970–1990
Die zent ra le For schungs fra ge  gilt  der Rol le  des  MfS  in
der Zusam men ar beit  mit  dem pol ni schen Geheim dienst.
Ers te Ergeb nis se  des Pro jekts  Tytus Jaskułowskis kon ter -
ka rie ren  die ver brei te te Sicht wei se,  die pol ni sche Staats -
si cher heit  habe  in  Polen nahe zu unein ge schränkt schal -
ten  und wal ten kön nen. Wei te re Befun de,  die bis her  in
Auf satz ver öf fent li chun gen  ihren Nie der schlag fan den,
betref fen  die funk elekt ro ni sche Auf klä rung  des  MfS  in
Polen,  die Wahr neh mung  der pol ni schen Streik wel le
1980–1981 sei tens  des  MfS,  die Zusam men ar beit zwi -
schen  dem  MfS  und  dem  MSW  bei  der Kon trol le  der
Som mer la ger  in  Polen  und  in  der  DDR  sowie  die
Bericht er stat tung  der pol ni schen Auf klä rung  über  die
Fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR.
Dazu wur den ins be son de re ost deut sche  und pol ni sche
nach rich ten dienst li che Pri mär quel len  und Archiv ma te -
ria li en aus ge wer tet. Außer dem wur den  im Bun des ar chiv
Ber lin,  im Zent ral ar chiv  des Bun des be auf trag ten  für  die
Unter la gen  des ehe ma li gen Minis te ri ums  für Staats si -
cher heit  der  DDR  in Ber lin  und  in  den Archi ven  des
Insti tuts  für Natio na les Geden ken  in War schau umfang -
rei che Recher chen betrie ben.
Die letzte Phase der DDR
Die  im Berichts jahr abge schlos se ne, 500 Sei ten umfas -
sen de Stu die  von  Tytus Jaskułowski beschäf tigt  sich  mit
der letz ten Pha se  der innen po li ti schen Ent wick lung  der
DDR ( März  bis Okto ber 1990).  Das  in  der Rei he  des
Wil ly  Brandt - Zent rums  in Bres lau erschie ne ne  Werk
wur de  auf  den Buch mes sen  in Leip zig, War schau  und
Bres lau prä sen tiert  und  ist  auf leb haf tes Inte res se gesto -
ßen.
Nachrichten aus einem Land, das doch existierte. Berichte
zur Lage in den DDR - Bezirken, März bis Oktober 1990
Die  von  Tytus Jaskułowski erstell te Quel len edi ti on ( OEZ
Ber lin ) ent wi ckelt  eine Gegen the se  zu  dem  Buch  des letz -
ten spa ni schen Bot schaf ters  in  der  DDR,  Alonso Alvarez
de Tole do, „Nach rich ten  aus  einem  Land,  das nie mals
exis tier te“.  Darin  wird  ein düs te res  Bild  der  DDR - End -
pha se ent wor fen.  Die  vom Ver fas ser aus ge wer te ten
Tages -  und Wochen be rich te  über  die  Lage  in  den Bezir -
ken,  die  der letz te  DDR - Minis ter prä si dent  erhielt, zei gen
hin ge gen  nicht  nur  die man nig fa chen Prob lem la gen  auf,
son dern ver mit teln  auch tie fe Ein drü cke  von  der Viel fäl -
tig keit  des gesell schaft li chen Enga ge ments  und  der Dyna -
mik  der Trans for ma ti on  im All tags ge sche hen. 
20 Jahre deutsch - polnischer Nachbarschaftsvertrag –
Rückblicke und Perspektiven
Ziel  des  von  Tytus Jaskułowski bear bei te ten  und heraus -
ge ge be nen Pro jek tes  ist  es,  einen zwei spra chi gen Sam -
mel band  zu ver fas sen,  der umfas sen de Inter views  mit
pol ni schen  und deut schen Poli ti kern, Dip lo ma ten  und
Wis sen schaft lern,  die ent we der  an  den Ver trags ver hand -
lun gen mit ge wirkt  haben  oder  sich  nach 1991 kri tisch
mit  ihm aus ei nan der setz ten, ent hal ten  soll.  Ein wei te res
Anlie gen  der geplan ten Pub li ka ti on  ist  es,  den  Geist  der
Ver hand lun gen  und  der poli ti schen Gesprä che  aus die ser
Zeit wie der zu ge ben. Kon kret  wird  das  Buch zehn Inter -
views bein hal ten,  die  in deut scher  und pol ni scher Spra -
che abge druckt wer den.  Als Inter view part ner wur den
wich ti ge Per sön lich kei ten ein ge la den,  die  am Ent ste -
hungs pro zess,  an  der Imple men tie rung  und  an  der Eva lu -
ie rung  des Nach bar schafts ver tra ges betei ligt  waren.  Zu
ihnen gehö ren Dip lo ma ten  mit unmit tel ba rer Betei li gung
an  den Ver trags ver hand lun gen, Poli ti ker,  die  dem Ver -
hand lungs pro zess bei ge wohnt  haben,  sowie  die poli ti -
schen Ini tia to ren  des Ver trags schlus ses. Ver tre ter  der
Wis sen schaft,  die  die Imple men tie rung  des Ver trags in -
hal tes  nach  der ers ten Deka de  nach Ver trags schluss ana -
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ly siert  haben,  sowie Wis sen schaft ler  der jun gen Gene ra -
ti on,  die  sich  auf  die gegen wär ti gen  deutsch - pol ni schen
Bezie hun gen spe zia li siert  haben, ergän zen  die Gesprä -
che.  Das  Buch  wird 2011  im  ATUT - Ver lag  in Bres lau
erschei nen.
Varianten der Autokratie und ihre Dauerhaftigkeit
Stef fen Kai litz untersucht die Varianten der Autokratie
im Rahmen einer systematisch entwickelten Herrschafts-
typologie. Dabei geht es um die Herausarbeitung der
verschiedenen Funktionslogiken der unterschiedlichen
Formen. Das zeitlich befristete Projekt erforscht sowohl
die Übergänge von Autokratien zur Demokratie als auch
die Übergänge zwischen verschiedenen Varianten der
Autokratie zwischen 1900 und 2008. Es soll geklärt wer-
den, welchen Einfluss der Autokratietyp, die Akteurs-
konstellationen sowie sozio - ökonomische, kulturelle und
institutionelle Faktoren auf die Dauerhaftigkeit von
Autokratien haben. Die Erkenntnis leitende Fragestel-
lung ist : Unter welchen Voraussetzungen werden Auto-
kratien zu Demokratien und wann münden die Regime-
wechsel lediglich in einen anderen Autokratietyp ? Erste
Ergebnisse des Projekts wurden im Jahr 2010 auf inter-
nationalen Konferenzen vorgestellt.
3.1.4 Son der pro jekt
Edi ti ons pro jekt : Anna Walen ty no wicz /  
Anna Bas za now ska : Schat ten  in  der  Zukunft 
Bei  der  von  Eva Wie se  ins Deut sche über setz ten  und  am
Han nah - Arendt - Insti tut wis sen schaft lich  von  Tytus Jasku-
łowski bear bei te ten Edi ti on han delt  es  sich  um  eine  von
Anna Bas za now ska  in  Polen  im Jah re 2005 heraus ge ge -
be ne auto bio gra phi sche Dar stel lung  des  Lebens  von
Anna Walen ty no wicz.  Als Arbei te rin  auf  der Dan zi ger
Lenin werft wur de  sie 1978  zu  einer  der bekann tes ten
Mit be grün de rin nen  der  sogenannten Freien Gewerk -
schaf ten.  Ihre Ent las sung führ te  am 14.  August 1980  zu
den  Streiks  und  zur Ent ste hung  der Soli dar ność - Bewe -
gung.  Das bis her außer halb  Polens  nicht bekann te  Buch
zeigt  nicht  nur  den  für Ost eu ro pa typi schen schwe ren
Lebens weg  der  sog. Hel din  von Dan zig.  Es  ist  auch  eine
ein zig ar ti ge Dar stel lung  der Geschich te  der Volks re pub -
lik  Polen,  und  zwar  aus  Sicht  einer Per son,  die  den inne -
ren  Kern  der oppo si tio nel len pol ni schen Bewe gung sym -
bo li sier te,  aber  dem Gewerk schafts füh rer  Lech Wałę sa
stets kri tisch gegen über  stand.  Anna Walen ty no wicz  kam
am 10.  April 2010  bei  der Flug zeug ka ta stro phe  in Smo -
lensk  ums  Leben,  bei  der  auch zahl rei che pol ni sche Poli -
ti ker,  u. a. Prä si dent  Lech Kac zyn ski, star ben.
3.2 Theo re ti sche  und kon zep tio nel le
Grund la gen
Typen der Autokratie
Auf  der Grund la ge  einer all ge mei nen Herr schafts so zio lo -
gie arbei tet Uwe Backes an  einer Typo lo gie auto kra ti -
scher,  d. h.  nicht - demo kra ti scher Sys te me.  Sie  soll  die
Grund la ge  eines sys te ma ti schen Ver gleichs  der Herr -
schafts struk tu ren auto kra ti scher Sys te me  in Geschich te
und Gegen wart bil den.  Der tota li tä re Regi me ty pus  soll
auf die se Wei se prä zi ser  in sei nen Spe zi fi ka  wie Gemein -
sam kei ten  mit ande ren auto kra ti schen Sys te men  erfasst
wer den.  Auch  geht  es  um  eine dif fe ren zier te re his to ri -
sche Ein ord nung  der Auto kra ti en  des 20. Jahr hun derts.
Die  Arbeit  am Pro jekt wur de 2010  wegen zahl rei cher
ander wei ti ger Ver pflich tun gen ( u. a.  BKA - Pro jekt ) zeit -
wei lig unter bro chen.
Die Diktatur des Proletariats. Eine Begriffs - und
Wirkungsgeschichte
In  der  Zeit  der Sys tem aus ei nan der set zung zwi schen  Ost
und  West ver stan den  sich  die Staa ten  des Ost blocks
selbst  als „Dik ta tur[ en ]  des Pro le ta ri ats“.  Mit die ser Cha -
rak te ri sie rung bezo gen  sie  sich  auf  die ein schlä gi ge For -
mel  bei  Marx,  der 1875  den  Staat  der „poli ti schen Über -
gangs pe ri o de“  vom Kapi ta lis mus  zum Kom mu nis mus  als
„revo lu tio nä re Dik ta tur  des Pro le ta ri ats“ beschrie ben
hat te. Maß geb li cher  als  Marx  erschien  den spä te ren Par -
tei kom mu nis ten  jedoch  Lenins Inter pre ta ti on,  der Mar -
xens For mel  mit  der eige nen Avant gar de - Theo rie  zum
Modell  eines dik ta to ri schen Ein par tei sys tems ver -
schmolz.  Mike Schmeitzners For schun gen wer den  aus
die sem  Grund  bei  der „klas si schen“ Defi ni ti on  des 19.
Jahr hun derts anset zen,  um  der Wirk mäch tig keit  der  oft
stra pa zier ten For mel nach zu ge hen.  Die Unter su chung
wird des halb Begriffs ge schich te  und Wir kungs ge schich te
mit ei nan der ver bin den  und  sich  daher ide en ge schicht lich
und his to risch - empi risch aus rich ten.  Der Unter su chungs -
zeit raum  wird  mit  einer Bestands auf nah me  der „Dik ta -
tur  des Pro le ta ri ats“  als  ein his to ri sches  Relikt  an  der
Schwel le  zum 21. Jahr hun dert abge schlos sen.  Die 2006
auf ge nom me nen For schun gen umfass ten bis lang weit läu -
fi ge Archiv re cher chen  in ver schie de nen euro pä i schen
Archi ven  und Lite ra tur re cher chen  in deut scher, eng li -
scher  und fran zö si scher Spra che. Ers te Ergeb nis se die ser
For schun gen fan den Ein gang  in Ver öf fent li chun gen  zu
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Pro ta go nis ten  und Prob le men  der „Dik ta tur  des Pro le ta -
ri ats“.  Die  Arbeit  am Manu skript muss te aller dings
 häufig unter bro chen wer den,  um ande re, wich ti ge Pro -
jekt stu di en ( wie  die Löwen thal - Edi ti on  oder  das Mutsch -
mann - Buch ) abzu schlie ßen.
Totalitäres Denken im Marxismus und
Nationalsozialismus
Lothar Frit ze hat im Berichtsjahr seine Studien zum tota-
litären Denken im Marxismus und Nationalsozialismus
fortgesetzt. Ausgangspunkt der Überlegungen ist der auf-
fällige Kontrast zwischen dem offenkundigen Verbre-
chenscharakter sowohl des sowjetkommunistischen als
auch des nationalsozialistischen Regimes auf der einen
Seite und ihrer einstigen Verführungskraft auf der ande-
ren. Dieses Phänomen, das sich unter anderem im guten
Gewissen so vieler Täter niedergeschlagen hat, erscheint
in hohem Maße erklärungsbedürftig. Der Verhaltenstyp
des Täters - mit - gutem - Gewissen irritiert, weil er unseren
Glauben an die Menschlichkeit und die Vernunft
erschüttert. Wenn Menschen im Glauben, Gutes zu tun,
Verbrechen begehen, dann stellt sich die Frage nach der
Qualität der menschlichen Orientierungssysteme. Die
Suche nach einer Erklärung dieses Phänomens lenkt die
Aufmerksamkeit auf die Weltanschauungen bzw. Ideolo-
gien, die das Handeln der überzeugten Protagonisten
beeinflussten. Die Untersuchungen gehen von der
Arbeitshypothese aus, dass die Struktur totalitärer Ideo-
logien Rechtfertigungspotentiale aufweist, die es erlau-
ben, die Inkaufnahme von Opfern ( scheinbar ) zu recht-
fertigen. In diesem Sinne geht es um ein Verständnis
dieser ideologischen Denkgebäude als Quelle der Inspi-
ration für ein – zumindest im Ergebnis – verbrecheri-
sches Handeln. Ideologien und ihr Wirkungspotential zu
untersuchen, ist nicht zuletzt aus totalitarismustheoreti-
scher Sicht von entscheidendem Interesse.
3.3 Sys tem trans for ma ti on  und poli ti scher
Ext re mis mus
Die Friedliche Revolution in der DDR 1989/90.
Transition im ostmitteleuropäischen Vergleich
Basie rend  auf  der inter na tio na len  Tagung „ Die Fried li -
che Revo lu ti on  in  der  DDR 1989/90. Tran si ti on  im ost -
mit tel eu ro pä i schen Ver gleich“  vom  Mai 2009, wur den
von  Michael Richter und Clemens Vollnhals 2010  die
Arbei ten  zur Heraus ga be  eines ent spre chen den Sam mel -
ban des  mit  den Bei trä gen die ser Kon fe renz abge schlos -
sen.  Er  trägt  den  Titel „Jah re  des  Umbruchs. Tran si ti on
in  der  DDR  und Ost mit tel eu ro pa“  und  wird  Ende 2011
in  der Schrif ten rei he  des  HAIT erschei nen.
Tschechien : 20 Jahre Transformation. Politik, Wirtschaft,
Gesellschaft
Karel Vodičk a analysierte die politische, wirtschaftliche
und soziale Transformation (1990–2010) in der Tsche-
chischen Republik. Untersucht wurden insbesondere die
Grundzüge des kommunistischen Regimes in der Tsche-
choslowakei, der Systemwechsel, Voraussetzungen,
Verlauf, Erfolge und Defizite bei der Etablierung des
demokratischen Verfassungsstaates, der Stand der Kon-
solidierung des demokratischen Verfassungsstaates und
des Wirtschaftssystems. Erforscht wurde auch die Proble-
matik der EU - Integration Tschechiens. Die Analyse
kommt zu dem Ergebnis, dass die Konsolidierung des
politischen Systems Tschechiens auf der konstitutionellen
bzw. institutionellen Ebene gut vorangekommen ist. Das
Gewaltenteilungssystem funktioniert gut, institutionelle
Effizienz, Transparenz und Inklusion sind gewährleistet.
Auch das intermediäre System stabilisiert sich. Die Ebe-
ne des Verhaltens der formellen sowie informellen Akteu-
re und die der Bürgergesellschaft können hingegen noch
nicht als konsolidiert bezeichnet werden. 
Das politische System Tschechiens
Karel Vodičk a bearbeitete bis zum 31.12.2010 das Manu-
skript für die Buchpublikation „Politický systém České
republiky“ ( Das politische System Tschechiens). Das
Buch wird in dem renommierten Prager Verlag „Portál“
im Frühjahr 2011 in tschechischer Sprache erscheinen.
Der Schwerpunkt der Monographie liegt in der einge-
henden Analyse der Konsolidierung des politischen Sys-
tems Tschechiens im mitteleuropäischen Kontext. Hier-
bei werden die Verfassungsinstitutionen Tschechiens im
politischen Prozess, die tschechische politische Kultur
und das Parteiensystem bzw. die intermediäre Ebene ins-
gesamt analysiert. Ferner werden die Massenmedien und
Politikvermittlung, das Gerichtssystem, die Kommunal-
politik und die regionalen sowie örtlichen Selbstverwal-
tungsorgane behandelt. Fazit : Tschechien ist auf dem
Pfad der Konsolidierung weit fortgeschritten. Es beste-
hen jedoch noch einige Defizite des politischen Systems,
so dass noch nicht von einer vollzogenen Konsolidierung
ausgegangen werden kann. 
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Direkte Demokratie und Konsolidierungsprozess
in Tschechien
Karel Vodičk a erforscht die institutionellen Grundlagen
und die politische Praxis der direkten ( sachunmittelba-
ren ) Demokratie in Tschechien. Er formuliert die Prä-
misse, dass die Instrumente der sachunmittelbaren
Demokratie, wenn sie eingesetzt werden, zu mehr
Selbstbewusstsein der Staatsbürger, zum größeren Ver-
trauen der Öffentlichkeit in die Politik und somit auch zu
einer verstärkt engagierten Zivilgesellschaft führen kön-
nen. Eine reife, engagierte und selbstbewusste Zivilge-
sellschaft und ein höheres Demokratievertrauen ist
etwas, was Tschechien – und was Transformationsländer
im Allgemeinen – dringend brauchen. Deswegen sind
die plebiszitären Elemente für die Demokratiekonsoli-
dierung, für die Legitimation des politischen Systems
und damit auch für die Krisenresistenz der Demokratie
hochrelevant. In der tschechischen politischen Praxis
wird jedoch das Instrumentarium der direkten Demokra-
tie bislang zu wenig genutzt, auf gesamtstaatlicher Ebene
kann es überhaupt nicht angewendet werden.
Warum brechen Demokratien zusammen ?
In die sem Pro jekt unter sucht Steffen Kailitz die Sys tem -
wech sel  von  der Demo kra tie  zur Dik ta tur  mit sys tem in -
ter nen Ursa chen zwi schen 1900  und 2008.  Ziel  des Pro -
jekts  ist  es,  ein theo re ti sches  Modell  zur Erklä rung  von
Demo kra tie zu sam men brü chen  zu ent wi ckeln.  Es  erfasst
sowohl struk tu rel le Fak to ren  als  auch Akteur shan deln.
Im  Jahr 2010 wur den  die  noch ver blie be nen  Lücken  der
erstell ten Daten bank  zu  allen Demo kra tie zu sam men brü -
chen ( mit qua li ta ti ven Kurz be schrei bun gen )  und  dem
Daten satz geschlos sen  sowie Ein lei tung  und Metho den -
teil ver schrif tet.  Aus  dem Pro jekt  heraus wur de basie -
rend  auf  einer kon fi gu ra tio nel len Ana ly se  eine Stu die  zu
den Grün den  des Über le bens  und Schei terns  von Demo -
kra ti en  in  der Zwi schen kriegs zeit fer tig  gestellt. 
NPD - Wahlmobilisierung und politisch motivierte Gewalt
Die Ergeb nis se  des Pro jekts erschie nen  Anfang 2010  in
der Rei he „Poli zei + For schung“ ( Band 39)  des Bun des -
kri mi nal amts  beim Ver lag Wol ters Klu wer / Luch ter hand.
Die Ver fas ser  Uwe Backes, Matthias Mletzko und Jan
Stoye stell ten  die Stu die  auf meh re ren Kon fe ren zen  von
Sicher heits be hör den  im  In -  und Aus land  vor.
Rechtsextreme Wahlmobilisierung und politisch motivierte
Gewalt in europäischen Demokratien
Auf  der Grund la ge  einer kri mi nal sta tis ti schen Erhe bung
und Spe zi fi zie rung rechts ext re mer Gewalt ta ten  in
Deutsch land, Frank reich, Schwe den  und  der Tsche chi -
schen Repub lik ( im Zeit raum  der Jah re 2000–2008)
wird  der Fra ge nach ge gan gen, wel che Fak to ren  die  in
den Ver gleichs staa ten  sehr unter schied li chen Gewalt ent -
wick lun gen  und -inten si tä ten  in  den Phä no men be rei chen
zu erklä ren ver mö gen.  Im Mit tel punkt  des Pro jekts  steht
dabei  die bis lang  wenig erforsch te Inter ak ti ons dy na mik
mili tan ter Sze nen („Neo na zis“, „Skin heads“, „Hoo li -
gans“)  in  ihrer ( mas sen me di al ver mit tel ten ) Wech sel wir -
kung  mit  a )  bei Wah len erfolg rei chen / erfolg lo sen
Rechts au ßen par tei en,  b )  den Akti vi tä ten  einer mili tan ten
„Anti fa“.  Über  die Ursa chen for schung  in  einem bis lang
unzu rei chend erhell ten  Feld  hinaus  sind  von  dem Pro jekt
prak ti sche Impul se  und Auf schlüs se  für  die drin gend
erfor der li che Har mo ni sie rung kri mi nal sta ti scher Erfas -
sung  auf  EU - Ebe ne  als  auch  für Prä ven ti on  und Repres -
sion poli tisch moti vier ter  Gewalt  zu erwar ten.
Politische Mehrfach - und Intensivtäter
Im  Bereich  der all ge mei nen Jugend kri mi na li tät  ist  nur
ein klei ner Pro zent satz  der Straf tä ter  für  etwa  die Hälf te
der regist rier ten Delik te ver ant wort lich. Schwer punkt re -
gio nen rech ter  Gewalt,  etwa  in Sach sen, wei sen  einen
hohen  Anteil  an Mehr facht ätern  auf ( Ergeb nis  BKA - Pro -
jekt  des  HAIT ). Die se offen kun di ge Kon zent ra ti on  der
Delikt be las tung  führt  zu  der Annah me,  dass  durch  ein
geziel tes Vor ge hen  gegen  die Kern grup pe  der Mehr fach -
und Inten siv tä ter  die Gewalt kri mi na li täts ra te wesent lich
gesenkt wer den  kann. Folg lich rich tet  sich  das Inte res se
auf  die spe zi fi schen Prob lem kons tel la tio nen die ser Grup -
pe. Unter su chungs ge gen stand  des Pro jekts  ist  der Ein -
fluss die ser Inten siv tä ter  auf  die Ent wick lung  von Ver -
dich tungs räu men rech ter  wie lin ker  Gewalt.  Ziel  des  von
Uwe Backes, Matthias Mletzko und Jan Stoye ent wi ckel -
ten Pro jek tes  ist  es,  ein Instru men ta ri um  zur Früh er ken -
nung rechts ori en tier ter Mehr fach -  und Inten siv tä ter  zu
ent wi ckeln, Ein griffs mög lich kei ten auf zu zei gen  und  den
Behör den Hand lungs emp feh lun gen  zu  geben. Matthias
Mletzko konn te  mit Mit teln  des  BKA  im Berichts jahr ers -
te Teil fra gen  des Pro jekts bear bei ten.
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4. Kon fe ren zen, Arbeits ta gun gen,
Vor trags  -   und Dis kus si ons -
veranstaltungen
20 Jahre Freistaat Sachsen. Traditionen und Perspektiven
Dresden, 4.–6. März 2010
Das Jubi lä um „20 Jah re Frei staat Sach sen“ nahm  der
Säch si sche Land tag  zum  Anlass, renom mier te Wis sen -
schaft ler  und Zeit zeu gen  zu  einer  Tagung ein zu la den.
„Zwei Jahr zehn te  nach  der deut schen Wie der ver ei ni -
gung bli cken  sie  als beru fe ne Zeu gen  und kom pe ten te
Inter pre ten  der Zeit ge schich te   auf  die Grund la gen unse -
res Bun des lan des  zurück“, stellte Land tags prä si dent  Dr.
Mat thi as Röß ler  zu Beginn fest. „ Ich per sön lich ver bin de
mit die ser  Tagung  vor  allem  die Hoff nung,  dass  es  uns
gelingt,  das Wis sen  um unse re Her kunft  und regio na le
Iden ti tät  über  die For schung  hinaus  in  die säch si sche
Öffent lich keit hinein zu tra gen.“
Der Säch si sche Land tag ver an stal tete  die dreitägige
Tagung gemein sam  mit  dem Han nah-Arendt-In sti tut  für
Tota li ta ris mus for schung, der Säch si schen Lan des zent ra -
le  für poli ti sche Bil dung,  dem Ver ein  für säch si sche Lan -
des ge schich te  und  dem  Haus  der Kir che. Wis sen schaft -
ler, Poli ti ker  und Zeit zeu gen beleuch te ten  den  Weg  der
säch si schen Demo kra tie  und zeich ne ten  die Ent wick lun -
gen  in  allen wesent li chen Berei chen  des gesell schaft li -
chen  Lebens  bis  an  die Schwel le  der Gegen wart  nach.
Die ein zel nen Vor trä ge waren in ins ge samt  fünf The men -
blö cken zusam men ge fasst: Lan des ge schich te; Ver fas -
sung,  Recht  und Poli tik; Sozia les, Wirt schaft, Bevöl ke -
rung  sowie Bil dung  und Wis sen schaft  und schließlich
Geschich te  und Auf ar bei tung.
Einen beson de ren Höhe punkt stellte  die Podi ums dis kus -
si on  am  Abend  des 4.  März 2010 dar. Land tags prä si dent
Dr. Mat thi as Röß ler  diskutierte  mit Amts vor gän ger  Erich
Ilt gen  sowie  Dr.  Hans Geis ler,  Prof.  Dr. Wolf gang Mar -
cus,  Arnold  Vaatz, Ant je Her me nau, Prof. Dr. Rainer
Groß und Dr. Mike Schmeitzner  über „20 Jah re Frei -
staat“.
Der Tagungsband, an dem auch Mitarbeiter des HAIT
beteiligt sind, ist bereits erschienen: Konstantin Hermann
(Hg.), Sachsen seit der Friedlichen Revolution. Tradition,
Wandel, Perspektiven, Beucha 2010.
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Abendliche Podiumsdiskussion anlässlich der Tagung „20 Jahre Freistaat Sachsen“ mit Prof. Dr. Wolfgang Marcus, Arnold Vaatz,
MdB, Dr. Hans Geisler, Antje Hermenau, Prof. Dr. Rainer Groß, Dr. Mike Schmeitzner, Erich Iltgen und Dr. Matthias Rößler (v. l.)
Work shop „Politisch motivierte Mehrfach- und
Intensivtäter“ 
Dresden, 17.–18. März 2010
Uwe Backes, Matthias Mletzko und Jan Stoye organisier-
ten einen Workshop unter Beteiligung von Experten aus
Wissenschaft und Sicherheitsbehörden. Im Mit tel punkt
der Refe ra te  und Dis kus sio nen  stand  der sys te ma ti sche
Ver gleich  der Per sön lich keits merk ma le, Grup pen struk -
tu ren, Inter ak ti ons mus ter  und Akti ons pro fi le  links-  und
rechts ext re mer  Täter.
Workshop „Comparing Autocracies: Theoretical Issues
and Empirical Analysis of Input/Output Dimensions“
Münster, 22.–27. März 2010
Stef fen Kai litz führte zusam men  mit Pat rick Köll ner, Lei -
ter  der Grup pe „Auto ri tä re Sys te me“  am Ger man Insti -
tu te  of Glo bal  and  Area Stu dies (GIGA)  in Ham burg,
einen Work shop  des Euro pe an Con sor ti um  for Poli ti cal
Rese arch (ECPR) durch.  Die Teil neh mer stamm ten  aus
Insti tu tio nen  in Däne mark, Deutsch land, Frank reich,
Irland, Schwe den, Ser bi en, Ita li en, Mexi ko,  USA.
Teilgenommen haben  u.  a. Jen ni fer Gand hi,  Neil Robin -
son, Andre as Sched ler, Man fred  G.  Schmidt  und  Milan
Svo lik.  Im Rah men  des Work shops prä sen tier te Stef fen
Kai litz  einen Reform vor schlag  für  eine Herr schafts ty po -
lo gie  sowie  ein  Modell  zur Erklä rung  des Zusam men -
hangs  von Moder ni sie rungs stand  und Regi me typ.
Vortragsreihe „Mobilisation électorale d’extrême droite et
violence politique“
Straßburg, 28. April 2010
Am 28.  April 2010 eröff ne te  Uwe  Backes  in  der Mai son
Inter uni ver si tai re  des Sci ences  de  l’Hom me– Alsace,
Straß burg,  eine Vor trags rei he ( in Koo pe ra ti on  mit  dem
Labo ra toire Cul tu res  et Socié té  en Euro pe  der Uni ver si -
tät Straß burg)  zum The ma: „Mobi li sa ti on élec to ra le
d’ext rê me dro i te  et vio len ce poli ti que“. Die ses ers te
Refe rat  war  der Situa ti on  in Deutsch land gewid met.  Es
folg ten Beiträge  über Schwe den (Heléne Lööw)  und
Frank reich (Sté pha ne Fran çois und Jean-Yves  Camus).
Internationale Tagung: „Vom Ost block  zur Euro pä i schen
Uni on: Sys tem trans for ma ti on  in  den Jah ren 1990  bis
2010 – ver glei chen de Per spek ti ven“
Dres den, 24.–26. Juni 2010
Der Zusam men bruch  des Ost blocks  in  den Jah ren
1989/90  hat Euro pa  so nach hal tig ver än dert  wie  kaum
ein ande res Ereig nis  seit  dem  Ende  des  II. Welt kriegs.  In
den ehe mals  von  der Sow jet uni on domi nier ten Staa ten
setz te  ein his to risch ein zig ar ti ger Trans for ma ti ons pro -
zess  ein,  der  bis heu te andau ert:  der Auf bau  eines demo -
kra ti schen  Staats-  und Ver wal tungs we sens,  die Etab lie -
rung  einer rechts staat li chen Gerichts bar keit  bis  zur
Grün dung unab hän gi ger Medi en, der Wan del  des Wirt -
schafts sys tems  von  einer sozia lis ti schen  Plan-  zu  einer
sozialen Markt wirt schaft –  die Ver än de run gen erstreck -
ten  sich  auf nahe zu  alle gesell schaft li chen Berei che.  Die
Dresd ner  Tagung,  die  vom Han nah-Arendt-In sti tut ver -
an stal tet  und  von  der Bun des stif tung  zur Auf ar bei tung
der SED-Dik ta tur finan zi ell unter stützt wur de, mach te  es
sich  zur Auf ga be,  den Ver lauf  des Trans for ma ti ons pro -
zes ses  in  den ver gan ge nen 20 Jah ren  zu resü mie ren  und
die indi vi du el le Ent wick lung  der ein zel nen Staa ten mit -
einan der  zu ver glei chen.  Als vor teil haft  erwies  sich  dabei
die Kon zep ti on  der Tagung,  die ein zel nen Vor trä ge  zu
stan dar di sie ren.  Die meis ten Refe ren ten ori en tier ten
sich  daher  an  einer vor ge ge be nen Glie de rung  und rück -
ten  die The men fel der Poli tik, Wirt schaft  und Gesell -
schaft  zu  jeweils glei chen Tei len  in  den Mit tel punkt  ihrer
Län der be trach tun gen.  Die ange streb te Ver gleichs per -
spek ti ve  ergab  sich  dadurch  wie  von  selbst.
Das ers te  Panel  der  Tagung beschäf tig te  sich  mit  den bal -
ti schen Staa ten,  wobei  sich  schnell abzeich ne te,  dass  eine
gemein sa me Klas si fi zie rung  von Est land, Lett land  und
Litau en  nur auf grund  ihrer geo gra phi schen  Lage keines-
wegs mög lich  ist. Vielmehr über wie gen  die Unter schie de
zwi schen  den  drei Län dern,  die gleich wohl häu fig  zu
einem schein bar ein heit li chen „Bal ti kum“ zusam men ge -
fasst wer den.  Ralph  Wrobel (Zwick au) bezeich ne te  die
Ent wick lung Est lands  als  einen „Ext rem fall  der Sys tem -
trans for ma ti on“,  da  das  Land  nach 1990  eine radi kal-li -
be ra le Ent wick lung durch lau fen  habe. Schnel le  und
umfang rei che Wirt schafts re for men, ein schließ lich  einer
voll stän di gen Pri va ti sie rung  bis  hin  zum Ver kauf gan zer
Staats be trie be  ins Aus land, hät ten  den wirt schaft li chen
Auf stieg  des Lan des beschleu nigt,  es  aber  zugleich  stark
kri sen an fäl lig  gemacht:  Durch  die gro ße Aus lands ab hän -
gig keit  brach Est lands Wirt schaft wäh rend  der inter na tio -
na len Finanz kri se dra ma tisch  ein,  die Arbeits lo sen quo te
stieg 2009  auf  über 13 Pro zent.  Dank  einer kon so li dier -
ten Demo kra tie,  einer sta bi len Zivil ge sell schaft  und
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einer  sehr  guten tech ni schen Infra struk tur (Aus bau  des
Inter nets) wer de  sich Est land  jedoch wahr schein lich
schnell  von  der Kri se erho len kön nen,  so Wro bel.
Im Ver gleich  zur est ni schen Ent wick lung ver lief  der wirt -
schaft li che Trans for ma ti ons pro zess  in Lett land weni ger
radi kal,  wie  Claudia-Yvette  Matthes (Ber lin)  in  ihrem
Vor trag beton te. Refor men sei en  dort lang fris ti ger ange -
legt gewe sen  und wur den  zudem  durch häu fig wech seln -
de Koa li tio nen  und ver schie de ne Regie rungs rück trit te
ver zö gert. Pro fi tier te Lett land  in  den zurück lie gen den
Jah ren  noch  von  einem ste tig wach sen den Brut to in lands -
pro dukt, wirk te  sich  die Finanz kri se  seit 2007 ver schärft
aus:  Der Inter na tio na le Wäh rungs fonds muss te Lett land
sogar  mit Kre di ten  in  Höhe  von 7,5 Mil li ar den  Euro
unter stüt zen,  um  einen dro hen den Staats bank rott  zu
ver hin dern. Ins be son de re  die wach sen de  Zahl  von Oli -
gar chen,  die Ein fluss  auf poli ti sche Ent schei dun gen aus -
üben, wür de  das  Land aktu ell  vor gro ße Prob le me stel -
len,  so Mat thes.
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Rolf  Winkelmann (Olden burg) schil der te anschlie ßend
die Ent wick lung Litau ens,  das  mit ähn li chen Schwie rig -
kei ten  zu kämp fen  habe. Darü ber  hinaus beton te  er  die
gemein sa me Heraus for de rung,  mit  der  alle  drei bal ti -
schen Staa ten  nach 1989/90 kon fron tiert  waren: Zusätz -
lich  zum Auf bau  eines demo kra ti schen  Staats-  und
Rechts sys tems durch lie fen  die Län der  den schwie ri gen
Pro zess  einer Natio nal staats( neu)grün dung,  waren  doch
alle  drei Staa ten  durch  die sow je ti sche Okku pa ti on  nach
1945  in  die  UdSSR ein ge glie dert wor den. Prob le me
berei te t  dabei  unter ande rem  der  Umgang  mit  der rus -
sisch spra chi gen Min der heit –  nur  in Litau en  gelang  die
Integ ra ti on ver hält nis mä ßig  gut,  da  die Rus sen  bereits
1990  die litau i sche Staats bür ger schaft anneh men konn -
ten,  wie Win kel mann anmerk te. Mat thes  und Wro bel
unter stri chen hin ge gen  die star ken Kon flik te  in Est land
und Lett land,  wo Tei le  der rus sisch spra chi gen Min der -
heit  bis heu te  von jeg li cher poli ti scher Teil ha be aus ge -
schlos sen  sind.
Blick in den Tagungsraum im Haus der Brücke-Most-Stiftung in Dresden-Blasewitz.
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Schon wäh rend  der ers ten  drei Vor trä ge zeich ne ten  sich
eini ge zent ra le Prob le me  ab,  die  nicht  nur  in  den bal ti -
schen Staa ten, son dern  auch  in vie len ande ren Län dern
des ehe ma li gen Ost blocks  im  Zuge  des Trans for ma ti -
ons pro zes ses ent stan den  sind  und  zum  Teil  bis heu te
beste hen: ein gro ßes Stadt-Land-Ge fäl le inner halb  der
wirt schaft li chen Ent wick lung; meh re re Refe ren ten
beton ten unab hän gig von ei nan der,  dass  sich  der wirt -
schaft li che Auf stieg über wie gend  auf  die jewei li ge
Haupt stadt re gi on  des Lan des kon zent rie re. Cha rak te ris -
tisch  für vie le Staa ten  des ehe ma li gen Ost blocks  sei
zudem  ein  stark frag men tier tes Par tei en sys tem,  eine  nur
schwer  zu unter bin den de Kor rup ti on  in vie len Berei chen
sowie gra vie ren de sozia le Prob le me,  allen  voran  hohe
Armuts quo ten  und  ein  im Ver gleich  zu west eu ro pä i -
schen Län dern  nach  wie  vor defi zi tä res Bil dungs-  oder
Gesund heits we sen.
Jen seits die ser Gemein sam kei ten beton ten  die Refe ren ten
aller dings  auch zahl rei che Unter schie de, ins be son de re
bei  der Schil de rung  des kon kre ten Revo lu ti ons verlaufs
der Jah re 1989/1990. Slo we ni en muss te bei spiels wei se
lan ge  Zeit  um sei ne Unab hän gig keit kämp fen  und  sich
gegen  eine mili tä ri sche Inva si on Jugo sla wi ens  zur  Wehr
set zen,  ehe  die Eigen stän dig keit 1992 inter na tio nal aner -
kannt wur de,  wie  Petr  Vodopivec (Ljubl ja na)  in sei nem
Vor trag beton te.
Noch weni ger „fried lich“ ver lief  die Revo lu ti on  in Rumä -
ni en,  wo  die Ceauşes cu-Re gie rung Demonst ra tio nen  der
Bevöl ke rung  mit Waf fen ge walt auf lös te  und zahl rei che
Men schen  ums  Leben  kamen.  Bogdan  Murgescu (Buka -
rest) schil der te  den dif fi zi len Neu an fang  in Rumä ni en,
der  auch  dadurch  erschwert wor den  sei,  dass vie le  der
ehe ma li gen Kom mu nis ten  in  der  neu gegrün de ten Par tei
PSD (Part idul Soci al Demo crat) wei ter hin  an  der  Macht
blie ben.  Anders  war  die Situa ti on  in Bul ga ri en,  wo  die
Kom mu nis ti sche Par tei  selbst  den  Anstoß  zur Revo lu ti on
gab,  in dem  sie  am 10. Novem ber 1989  den Rück tritt  des
Par tei vor sit zen den Schiw kow  erzwang.  Wolfgang
Höpken (Leip zig)  wies  in sei nem Refe rat  darauf  hin,
dass  es  in Bul ga ri en  im Unter schied  zu  den übri gen
sozia lis ti schen Staa ten  zuvor kei nen ziel ge rich te ten Pro -
test  oder  eine wach sen de Unru he  in  der Bevöl ke rung
gege ben hät te.  Es  habe  daher  an  einer kri ti schen Gegen -
eli te geman gelt,  die  von  sich  aus  auf Refor men  gedrängt
hät te,  so  dass  der Trans for ma tions pro zess „ver schleppt“
wor den  sei  und  es  erst  im Ver lauf  der 1990er Jah re  zu
tat säch li chen Ver än de run gen  kam.
Ver gleichs wei se ein zig ar tig ver lief  die Trans for ma ti on
Ungarns,  da  es  dort kei ne „Revo lu ti on“  im eigent li chen
Sin ne  des Wor tes  gab,  wie  Jürgen  Dieringer (Buda pest)
in sei nem Vor trag beton te.  Der kom mu nis ti sche Par tei -
ap pa rat hat te  sich  zum  Teil  schon  vor 1989  selbst auf ge -
löst, vie le  der ehe ma li gen poli ti schen Eli ten sei en  in  die
Pri vat wirt schaft „geflüch tet“,  um  von  dort  aus wei ter poli -
ti schen Ein fluss aus zu üben.  Eine cha rak te ris ti sche Eigen -
schaft,  die  sich  bereits wäh rend  der real so zia lis ti schen
Zeit ent wi ckel te,  habe  sich  in  der unga ri schen Gesell -
schaft  bis heu te erhal ten: ein gro ßes Miss trau en gegen -
über poli ti schen Insti tu tio nen inner halb  der Bevöl ke rung,
die  sich lie ber  in  die Pri vat sphä re zurück zie he  als  sich
aktiv  am poli ti schen Tages ge sche hen  zu betei li gen.
Ein gerin ges Inte res se  an poli ti scher Par ti zi pa ti on kon -
sta tier te  Klaus  Ziemer (Trier)  auch  für  die pol ni sche
Gesell schaft –  selbst  bei  den rich tung wei sen den Wah len
im Som mer 1989  lag  die Wahl be tei li gung  bei  nur 68 Pro -
zent. Zivil ge sell schaft li che Struk tu ren sei en  bis heu te  nur
schwach aus ge prägt, aller dings ent sprä che  das ins ge samt
schlech te Ima ge  des pol ni schen Staa tes kei nes wegs  den
tat säch li chen Trans for ma ti ons er fol gen  in  den ver gan ge -
nen 20 Jah ren.  Trotz  einer  hohen Ungleich heit  bei  den
Ein kom men,  einer gerin gen Erwerbs quo te  und  einer
stark gestie ge nen Pri vat ver schul dung  sei  Polen  das  Land,
das inner halb  der  EU  am bes ten  mit  den Fol gen  der
inter na tio na len Finanz kri se zurecht ge kom men  sei:  Im
Abendliche Exkursion in den Dresdner Stadtteil Weißer
Hirsch im Rahmenprogramm der Tagung.
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Gegen satz  zu  allen ande ren Län dern schrump fe  die pol -
ni sche Wirt schaft  nicht.
Dabei pro fi tier te  Polen zwei fel soh ne  von  der geo gra phi -
schen  Nähe  zu  den west eu ro pä i schen Staa ten,  da  hier
die Nach fra ge  nach pol ni schen Arbeits kräf ten auf grund
des star ken Lohn ge fäl les  nach  wie  vor  groß  ist.  Auch
beim  Absatz eige ner Pro duk te  spielt  die regio na le Anbin -
dung  an West eu ro pa  eine gra vie ren de Rol le,  wie  Karel
Vodička (Karls ru he)  in sei nem Vor trag  über Tsche chien
beton te.  So  haben bei spiels wei se  die tsche chi sche Auto -
mo bil in dust rie  und  deren Zulie fe rer  zuletzt  stark  von
der deut schen „Abwrack prä mie“ pro fi tiert,  da  die Nach -
fra ge  auf  dem Auto markt  trotz Wirt schafts kri se gewach -
sen  sei. Vodičk a  ging  in sei nem Vor trag  auf  die schwie ri -
ge Situa ti on  in Tsche chien  nach 1989/90  ein,  als  die
ehe ma li ge  ČSSR  geteilt wur de,  obwohl  die Mehr heit  der
Bevöl ke rung  damals  nicht  für  die Spal tung  des Lan des
gewe sen  sei.
Das bestä tig te  auch  Rüdiger  Kipke (Sie gen)  in sei nem
Vor trag  über  die Slo wa kei. Gleich wohl beton te  er,  dass
es  schon  vor 1990  in  der  ČSSR  zwei „Gesell schaf ten“
gege ben  habe,  eine slo wa ki sche  und  eine tsche chi sche.
Auf fäl lig  sei bei spiels wei se  die  hohe reli giö se Bin dung
der Bevöl ke rung  in  der Slo wa kei  im Ver gleich  zur star -
ken Säku la ri sie rung  der tsche chi schen Gesell schaft (ca.
60 Pro zent Athe is ten). Kip ke  hob  in sei nem Vor trag
einen wei te ren  Punkt her vor,  der ver hält nis mä ßig außer -
ge wöhn lich  sei:  die Mar gi na li sie rung  der ehe ma li gen
poli ti schen Eli ten inner halb  der slo wa ki schen Par tei en -
land schaft;  bei  den Par la ments wah len  im  Juni 2010
erhielt  die kom mu nis ti sche Par tei  nicht ein mal  ein Pro -
zent  der Stim men.
Im Ver gleich  dazu  sind  die Nach fol ge or ga ni sa tio nen  der
ehe ma li gen Staats par tei en  in vie len ande ren Staa ten
durchaus prä sent, bei spiels wei se  in  den neu en Bun des -
län dern,  wo  die Par tei „ Die Lin ke“ inzwi schen  den Cha -
rak ter  einer Volks par tei ange nom men  habe  und  an meh -
re ren Lan des re gie run gen betei ligt  ist,  wie  Gün ther
Heydemann (Leip zig)  in sei nem Vor trag unter strich.  Er
schil der te  den  in vie ler lei Hin sicht ein zig ar ti gen Trans -
for ma ti ons pro zess  der ehe ma li gen  DDR  als  einen
immen sen Kraft akt,  der  anfangs darun ter  litt,  dass  die
DDR-Wirt schaft  und  ihre Pro duk tiv leis tung  von west -
deut scher Sei te völ lig über schätzt wor den  sei.  In  der  Tat
habe  die umfang rei che Pri va ti sie rung  der ehe ma li gen
Staats be trie be  durch  die Treu hand  nicht  die anvi sier ten
600 Mil li ar den  DM  in  die Staats kas sen  gespült, son dern
ein Defi zit  von 200 Mil li ar den  DM ver ur sacht. Trans fer -
leis tun gen wür den  auch  in  Zukunft not wen dig  sein,  bis
sich  in Ost deutsch land  eine selbst stän di ge, trag fä hi ge
Wirt schaft etab liert  habe. Wenn gleich  sich  die sozia len
Prob le me  im Ver gleich  zu  den ande ren Län dern  des ehe -
ma li gen Ost blocks  eher  gering aus neh men, stün den  auch
die neu en Bun des län der  vor gro ßen Heraus for de run gen,
ins be son de re  der Bewäl ti gung  des demo gra phi schen
Wan dels,  da  die  Anzahl jun ger Leu te,  die  auf  der  Suche
nach  einem  Job  in  die  alten Bun des län der zie hen,  seit
Jah ren zuneh me.
In  der abschlie ßen den Dis kus si on rück ten  noch ein mal
ver stärkt  die Ver gleichs mög lich kei ten zwi schen  den vor -
ge stell ten Staa ten  in  den Mit tel punkt  der Betrach tung.
Gün ther Hey de mann benann te  anfangs  vier Punk te,  die
als Grund la ge  für  einen Ver gleich die nen könn ten:  die
Sta bi li tät  bzw. Instabilität des Par tei en sys tems und die
Frage, inwie fern  man  in  den jewei li gen Län dern inzwi -
schen  von  einer kon so li dier ten Demo kra tie spre chen
kön ne,  die Rol le  der ehe ma li gen Macht in ha ber  im Revo -
lu ti ons ver lauf  und letztlich  die Trans for ma ti on  des Wirt -
schafts sys tems. Ins be son de re  die Problematik der „kon-
solidierten Demokratien“  warf  die inte res san te Fra ge
auf,  an wel chen kon kre ten Kri te ri en  sich  die „Kon so li -
die rung“  eines Staa tes mes sen  lässt. Wolf gang Höp ken
merk te  im Hin blick  auf  die aktu el le poli ti sche Ent wick -
lung Grie chen lands, Ita li ens  oder Bel gi ens  an,  dass
einige west eu ro pä i sche Staa ten auch  nur  bedingt  als Ver -
gleichs maß stab  für  eine „erfolg rei che“ Kon so li die rung
gel ten könn ten.  Er plä dier te  zudem  dafür,  bei  einer zeit -
ge schicht li chen Ana ly se  des ost eu ro pä i schen Trans for -
ma ti ons pro zes ses  die struk tur ge schicht li che Prä gung  des
jewei li gen Lan des,  auch  über  die  Zeit  vor 1945  hinaus,
mit  in  die Unter su chung ein zu be zie hen.  Klaus Zie mer
griff die se Anmer kung  auf  und stell te  die The se  zur Dis -
kus si on,  ob  sich  bei  den Ent wick lun gen  der ein zel nen
Län der mög li cher wei se  sogar lang fris ti ge kul tu rel le Prä -
gun gen aus wir ken könn ten, bei spiels wei se  die ehe ma li ge
Gren ze zwi schen  dem West rö mi schen  und  dem Byzan ti -
ni schen Kai ser reich,  die  den Bal kan  von  den mit tel-  und
nord ost eu ro pä i schen Staa ten trenn te. Bog dan Mur ges cu
und ande re Refe ren ten bezweifelten die se The se  jedoch.
Einig keit  bestand  indes  unter  den Tagungs teil neh mern,
dass  eine ver glei chen de Betrach tung  des Trans for ma -
tions pro zes ses  in  den ost eu ro pä i schen Staa ten auch in
Zukunft  ein zen tra ler Gegen stand  der  geschichts-  und
poli tik wis sen schaft li chen For schung  sein  muss.  Die
Tagung lie fer te hier zu vie le inte res san te Ansät ze,  die  in
abseh ba rer  Zeit ver öf fent lich wer den sol len:  Das Han -
nah-Arendt-In sti tut  plant  die Ver öf fent li chung  eines
Hand bu ches,  das – basie rend  auf  den Vor trä gen  der
Tagung –  die Ent wick lung  aller ost eu ro pä i schen Staa ten
zwi schen 1989/1990  und  dem  Jahr 2010 rekonstruieren
und  sowohl  in eng li scher  als  auch  in deut scher Spra che
erschei nen  soll. 
Tagungs be richt  von Andre as Kötz ing  in:  H-Soz-u-Kult,
19. Juli 2010,  http://hsoz kult.geschich te.hu-ber lin.de/ta -
gungs be rich te/ id=3200
Konferenzen
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Internationale Konferenz „Per pe tra tors: Challenges and
Chances of Presentations in Memorial Museums“ 
Büren-Wewelsburg, 6.–9. Oktober 2010
Die inter na tio na le Kon fe renz  im Kreis mu se um Wewels -
burg,  die  Jan  Erik Schul te  für  das Han nah-Arendt-In sti -
tut mit or ga ni sier te, stell te  die Heraus for de run gen  der
Prä sen ta ti on  von Täter bio gra phien  und Arte fak ten  in
Gedenk stät ten  in  den Mit tel punkt.  Zu  den Koo pe ra ti -
ons part nern  der Ver an stal tung gehör ten  das Inter na tio -
na le Gedenk stät ten ko mi tee  IC  MEMO  und  das Kreis mu -
se um Wewels burg.
Internationale Tagung „Ideo lo gie  und  Moral  des Natio nal -
so zia lis mus“
Dres den, 18.–20. Novem ber 2010
Vom 18.–20. Novem ber 2010  fand  am Han nah-Arendt-
In sti tut  eine  von Wolf gang Bia las  und  Lothar Frit ze orga -
ni sier te inter dis zip li nä re Kon fe renz  zum The ma „Ideo lo -
gie und  Moral  des Natio nal so zia lis mus“  statt. Teil nehmer
waren Refe ren ten  aus  der Bun des re pub lik, Isra el  und
den  USA,  die  u.  a.  aus  der Per spek ti ve  von Geschichts -
wis sen schaft, Phi lo so phie, Medi zin ethik  und Theo lo gie
spra chen.  Die  Tagung  war geglie dert  nach  den Schwer -
punk ten „rele van te ethi sche Kon zep te  und Debat ten“;
„Medi zin  und  Moral  im Natio nal so zia lis mus“; „ die  SS
als „mora li scher  Orden“, „Ras se  und  Geschlecht“  sowie
„ das mora li sche Selbst ver ständ nis  der  Täter“. Außer dem
hielt Gun nar Hein sohn  einen öffent li chen Abend vor trag
zum The ma „ Warum  Auschwitz?“
Auf  der  Tagung wur de  u.  a.  die Bedeu tung  der his to rio -
gra phi schen  und moral phi lo so phi schen Debat ten,  der
metho di schen Instru men ta ri en  und dis zip li nä ren Stan -
dards  der  für  die Holo caust Stu dies rele van ten Dis zip li -
nen  für  die Ana ly se  des Holo caust  selbst dis ku tiert.
Dabei stand ins be son de re  die Fra ge im Mittelpunkt,  ob
sich klas si sche ethi sche Theo ri en über haupt  auf ext re me
Ereig nis se  wie  den Holo caust anwen den las sen,  deren
Mög lich keit  zur  Zeit  ihrer For mu lie rung  nicht vor her seh -
bar  war,  und  die des halb  auch  nicht  in  die sys te ma ti sche
Begrün dung sol cher Theo ri en ein ge hen konn ten.  Ein
wei te rer Schwer punkt  der Dis kus si on  war  die Aus ei nan -
der set zung zwi schen Uni ver sa lis mus  und mora li schem
Rela ti vis mus  in  ihrer Anwen dung  auf  den Natio nal so zia -
lis mus. Als beson ders pro duk tiv erwies sich wei ter hin
das  immer  noch sel te ne Auf ei nan der tref fen moral phi lo -
so phi scher  und medi zin ethisch-his to ri scher For schungs -
dis kur se  auf die ser  Tagung.
Internationaler Workshop „Wiederbeginn politischen
Lebens nach 1945“
Dresden, 30. November – 1. Dezember 2010
Zum The ma „Wie der be ginn poli ti schen  Lebens  nach
1945“  in  den  drei Nach fol ge staa ten  des  sogenann ten
Groß deut schen Rei ches wur de  in Koo pe ra ti on  mit  dem
NS-For schungs kol leg Han no ver  und  dem Lud wig-
Boltzmann-In sti tut (Graz/Wien)  ein ver glei chen der
Work shop durch ge führt.  Eine Rei he  von Teil neh mern
stell te For schungs pro jek te  vor,  die  in Sach sen, Nie -
dersach sen, Nie der ös ter reich  und  in  der Stei er mark
regio na le Füh rungs schich ten  vor  und  nach Kriegs en de
unter su chen.  Dabei wur den Gemein sam kei ten  und
Unter schie de  der prä sen tier ten For schungs er geb nis se
dis ku tiert.  Eine Gemein sam keit  in metho di scher Hin -
sicht  ergab  sich  dadurch,  dass  ein Per spek ti ven wech sel
der Ana ly se  von  einer Unter su chung  des gesam ten Lan -
des  hin  zu regio na len Poli ti ka re nen statt fin det.  Aus  dem
Work shop resul tiert  eine Inten si vie rung biographischer
Forschung mittels kom pa ra ti ver Para me ter,  über  die  auf
wei te ren Tagun gen  in  Wien  und Han no ver debat tiert
wer den  soll.
Internationaler Workshop „Ver ge mein schaf tung  und Aus -
gren zung. Neu e re For schun gen  zur Geschich te  der Waf fen-
SS“
Dres den, 2.–4. Dezem ber 2010
Das Han nah-Arendt-In sti tut führte  den inter na tio na len
Work shop  in Koo pe ra ti on  mit  der Pro fes sur  für Neu e re
Geschich te  an  der Hel mut  Schmidt Uni ver si tät/Uni ver si -
Konferenz „Ideo lo gie  und  Moral  des Natio nal so zia lis mus“ in
der Ratsherrenstube im Dresdner Rathaus.
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tät  der Bun des wehr Ham burg durch.  Die Lei tung  lag  bei
Jan  Erik Schul te  und  Bernd Weg ner (Ham burg).  Im Rah -
men  des Work shops wur den neu e re Ver öf fent li chun gen,
die  in  den ver gan ge nen Jah ren  die For schung  zur
Geschich te  der Waf fen-SS  auf  eine brei te re  Basis stell -
ten,  sowie  noch lau fen de Pro jek te  zum ers ten  Mal
zusam men ge führt  und gemein sam dis ku tiert.  Im Mit tel -
punkt  der Erör te run gen stan den über grei fen de Fra ge -
stel lun gen,  die  sich  vor  allem  auf  die Rek ru tie rung,
Struk tur  und Moti va ti on  des Per so nals  der Waf fen-SS
bezo gen.  Die Refe ren tin nen  und Refe ren ten  sowie Zuhö -
rer  aus  acht Län dern dis ku tier ten  zudem  über Integ ra ti -
ons me cha nis men  und zent ri fu ga le Kräf te  in  der Waf fen-
SS  sowie  über  die Betei li gung  von Ange hö ri gen  der
Waf fen-SS  an  Kriegs-  und Mensch heits ver bre chen.
5. Öffentliche Vorträge
Buchvorstellungen
Gün ther Hey de mann / Fran ces ca  Weil ( Hg.) : „ Zuerst
wur de  der Par tei sek re tär  begrüßt,  dann  der Rek tor...“
Zeit zeu gen be rich te  von Ange hö ri gen  der Uni ver si tät
Leip zig (1945–1990), Leipzig 2009
18. Februar 2010, Alter Senatssaal der Universität
Leipzig
Uwe Ull rich (Hg.): „ Vom Rinn sal  zum  Strom“. Zeit zeu -
gen  der Fried li chen Revo lu ti on  und deut schen Ver ei ni -
gung  im Inter view, Dres den 2010
10. Mai 2010, Sächsische Landeszentrale für politi-
sche Bildung, Dresden
19. Mai 2010, Kulturhaus Dresden-Loschwitz
Öffentliche Vorträge
Workshop „Ver ge mein schaf tung  und Aus gren zung. Neu e re For schun gen  zur Geschich te  der Waf fen-SS“ in den Räumen des
Hannah-Arendt-Instituts.
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Henrik Steglich: Rechtsaußenparteien in Deutschland.
Bedingungen ihres Erfolges und Scheiterns, Göttingen
2010
28. Juni 2010, Gemeindesaal der Jüdischen
Gemeinde zu Dresden
Andre as Thü sing ( Hg.)  unter Mit ar beit  von Aga tha  Ko -
buch):  Das Prä si di um  der Lan des ver wal tung Sach sen.
Die Pro to kol le  der Sit zun gen  vom 9. Juli 1945  bis 10. De -
zember 1946. 
13. August 2010, Sächsischer Landtag Dresden,
Bürgerfoyer 
Bet ti na Grei ner: Ver dräng ter Ter ror. Geschich te  und
Wahr neh mung sow je ti scher Spe zi al la ger  in Deutsch land,
Ham burg 2010
10. November 2010, Stadtmuseum Dresden
Öffentliche Vorträge und Vor trä ge  im Rah men
von Insti tuts se mi na ren
20. Janu ar 2010:  Maria Heben streit (Zwick au/Valen -
cia): Wider stand  gegen Fran co  in  der Arbei ter stadt Puer -
to  de Sag un to/Valen cia, 1939–1975
10. Feb ru ar 2010: Dr. Sebas ti an  Fink (Leip zig):  Das
Stahl werk Rie sa  unter  zwei Dik ta tu ren
31. März 2010:  Dr. Bas ti an  Hein (Regens burg):  Der Ein -
tritt  in  den „Schwar zen  Orden“.   Wie deut sche Män ner
Mit glied  der  SS wur den
14. April 2010: Chris to pher Beck mann M. A. (Kon rad-
Ade nau er-Stif tung): Män ner  der ers ten Stun de.  Die poli -
ti sche Nach kriegs ge ne ra ti on  am Bei spiel  Ernst Majo ni -
cas (CDU).  Eine kri ti sche Ana ly se
21. April 2010: Hel ga  Hirsch (Ber lin): „ Wo  ahin  soll  ich
geh’ n?“  Flucht  und Emig ra ti on  von  Juden  aus Nie der -
schle si en  und Pom mern 1945–1957
Bettina Greiner und Prof. Dr. Günther Heydemann auf der
Buchvorstellung im Dresdner Stadtmuseum.
Prof. Gunnar Heinsohn bei der Diskussion nach seinem
Vortrag „Warum Auschwitz?“ im Rathaus Dresden
19.  Mai 2010:   Prof.  Dr. Wolf gang Höp ken (Leip zig):
„Durch herrsch te Frei heit“.  Wie „libe ral“  war  Titos Jugo -
sla wi en?
30. Juni 2010:  PD  Dr. Tho mas Schaar schmidt (ZZF
Pots dam): „Phan to me  der Mit tel in stanz“? NS-Gau e  in
der Mobi li sie rung  für  den  Krieg
7. Juli 2010: Ste phan  Dehn M. A. (Leip zig):  Die NS-
Kreis lei ter  in Sach sen.  Eine sozio gra phi sche Ana ly se
21. Juli 2010:  Prof.  Dr. Frank-Lo thar  Kroll (TU Chem -
nitz): Natio nal so zia lis ten  im Wider stand  gegen  den
Natio nal so zia lis mus
25. August 2010: Kars ten Wil ke (Bie le feld):  Die Hilfs ge -
mein schaft  auf Gegen sei tig keit: Orga ni sier te Vete ra nen
der Waf fen-SS zwi schen Gemein schaft  und Gesell schaft
5. Okto ber 2010:  Prof.  Dr.  Unsuk  Han (Seoul):  Die
Rezep ti on  der deut schen Wie der ver ei ni gung  in  Korea
1989–2009
19. Novem ber 2010:  Prof. em.  Dr.  Dr. Gun nar Hein sohn
(Universität Bremen): Warum  Auschwitz?, Rat haus
Dres den
15. Dezem ber 2010:  Janosch Steu wer ( Bochum):  Die
indi vi du el le Heraus for de rung  des Natio nal so zia lis mus
Lan ge  Nacht  der Wis sen schaf ten
Dresden, 18. Juni 2010
Jan Stoye M.A. : NPD im Landtag – mehr extremistische
Gewalt?
Dr. Jan Erik Schulte: Wewelsburg – Himmlers Burg:
Erschaffung eines politischen Mythos
Dr. Tytus Jaskułowski : Der polnische „Runde Tisch“ –
Hauptelement der politischen Transformation 1989?
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6. Kooperationen mit wissenschaft-
lichen Partnereinrichtungen /
Gastwissenschaftler 
Seit lan gem beste hen viel fäl ti ge Kon tak te  mit deut schen
und aus län di schen Lehr stuhl in ha bern. Enge re Koo pe ra -
tio nen,  die  sich  in gemein sa men Pro jek ten, Tagun gen,
Lehr auf trä gen  oder gegen sei ti gen Ver ein ba run gen nie -
der schla gen, bestan den 2010  mit fol gen den Insti tu tio -
nen:
Abtei lung Bil dung  und For schung  bei  der Bun des be auf -
trag ten  für  die Unter la gen  der Staats si cher heit  der ehe -
ma li gen  DDR, Ber lin
Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
(Dr. Ulrich Mählert)
Fritz Bau er Insti tut, Frank furt  am  Main ( Prof. Rapha el
Gross,  Dr.  Jörg Oster loh )
Cen ter  for  the Stu dy  of  the Holo caust  and Reli gi ous
Mino ri ties  in  Oslo ( Dr.  Anton  Weiss - Wendt )
Jan Stoye M. A. zur Langen Nacht der Wissenschaften
Grou pe  de Recher che  sur  la Cul tu re  de Wei mar,  Paris
(Prof.  Gérard Rau let )
Grup pe „Auto ri tä re Sys te me“  am Ger man Insti tu te  of
Glo bal  and  Area Stu dies ( GIGA;  PD  Dr. Pat rick Köll -
ner)
Historisches Seminar der Universität Leipzig
(Prof. Günther Heydemann, Prof. Wolfgang Höpken)
Historiska institutionen, Uppsala universitet
(Dr. Heléne Lööw)
Insti tut  für Geschich te,  TU Dres den ( Prof.  Klaus - Diet -
mar Hen ke )
Insti tut  für Kunst ge schich te,  TU Dres den ( Prof. Jür gen
Mül ler )
Institut für Politikwissenschaft, TU Dres den (Prof. Hans
Vorländer)
Insti tut  für Poli ti sche Stu di en  der Pol ni schen Aka de mie
der Wis sen schaften, War schau ( Prof.  Piotr  Madajczyk )
Insti tut  für Zeit ge schich te, Mün chen - Ber lin ( Prof.  Horst
Möl ler )
Insti tut  für Zeit ge schich te  der Tsche chi schen Aka de mie
der Wis sen schaf ten  in  Prag ( Prof. Oldřich  Tůma )
Insti tutt  for stats vi tens kap, Uni ver si te tet  i  Oslo
( Prof.  Bernt Hagt vet )
Inter na tio nal Insti tu te  for Holo caust Rese arch –  Yad
Vashem, Jeru sa lem ( Eliot  Nidam Orvie to,  Prof.  David
Ban kier )
Jan - Evan ge lis ta - Pur ky ne - Uni ver si tät  Ústí  nad  Labem
(Dr. Kris ti na Kai ser ová )
Karls - Uni ver si tät  Prag ( Doc.  ThDr.  Jan Blahoslav Lašek )
Labo ra toire Cul tu res  et Socié tés  en Euro pe  der Uni ver si -
tät Straß burg ( Prof. Pas cal Hin ter mey er )
Lan des amt  für Archä o lo gie Sach sen ( Dr. Tho mas West -
pha len,  Dr. Regi na Smolnik )
Ludwig-Boltzmann-Institut für Kriegsfolgen-Forschung
Graz (Prof. Stefan Karner)
Ludwig-Boltzmann-Institut für Historische Sozialwissen -
schaft ( LBIHS ) Wien (Prof. Gerhard Botz)
Mit tel eu ro pa Zent rum  der  TU Dres den (  Prof. Wal ter
Schmitz)
NS-Forschungsgruppe Hannover (Prof. Detlef
Schmiechen-Ackermann)
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Oddělení bezpečnostních a strategických studií, Fakulta
sociálních studií, Masarykova Univerzita (Prof. Miroslav
Mareš)
Phi lo so phi sche Fakul tät  der West böh mi schen Uni ver si tät
Pil sen ( Prof.  Ivo  Budil )
Sächsische Landeszentrale für Politische Bildung
(Frank Richter)
Stiftung Ettersberg (Prof. Hans-Joachim Veen)
Stiftung Sächsische Gedenkstätten (Siegfried Reiprich)
The Ema nu el Rin gel blum  Jewish His to ri cal Insti tu te,
War schau ( Prof. Eleo no ra Berg man )
Uni ver si tät War schau ( Prof. Włod zi mierz Borod ziej )
Wil ly - Brandt - Zent rum  für Deutsch land -  und Euro pa stu -
di en  an  der Uni ver si tät Wro cław ( Prof. Krzysz tof Ruch -
nie wicz )
ZEDES - Ger ma ni cum, Uni ver si tät  Sofia ( PD  Mark
Arens hö vel )
Zent rum  für Zeit his to ri sche For schung, Pots dam
( Prof. Mar tin  Sabrow )
Gast wis sen schaft ler
Pat rick  Moreau war ständiger Gastwissenschaftler
(unentgeltlich ) am Hannah - Arendt - Institut. Auf diese
Weise wurde die Kooperation mit der internationalen
Kommunismusforscher - Gruppe von Prof. Stéphane
Courtois und dem Laboratoire Cultures et Sociétés en
Europe der Universität Straßburg ( Prof. Pascal Hinter-
meyer ) institutionell verankert.
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Die Polizei 12/2010
Kon fron ta ti ons ge walt  als Erschei nungs form poli -
tisch moti vier ter Kri mi na li tät
Von Wer ner  Sohn*
Der Ver fas ser  stellt wesent li che Ergeb nis se  einer Stu -
die  des Han nah - Arendt - Insti tuts  für Tota li ta ris mus -
for schung  e. V.  an  der Tech ni schen Uni ver si tät Dres -
den  zum Ein fluss  von Wahl er fol gen  der
Natio nal de mo kra ti schen Par tei Deutsch lands ( NPD )
auf poli tisch moti vier te Gewalt straf ta ten  vor.1 Die
Stu die,  die  im Auf trag  des Bun des kri mi nal am tes2
erstellt wur de,  zieht  einen Ver gleich zwi schen  dem
Land Nord rhein - West fa len  und  dem Frei staat Sach -
sen.  Sie  geht  der Leit fra ge  anhand poli zei li cher  und
Wahl da ten,  der Ana ly se  von Gerichts ak ten, Sze ne -
schrif ten  sowie Exper ten in ter views  nach.
In  einer  vom Bun des kri mi nal amt  beim Han nah -
Arendt - Insti tut  für Tota li ta ris mus for schung  e. V.
(Dres den )  in Auf trag gege be nen Stu die wur den erst -
mals  in Deutsch land  in grö ße rem  Umfang  und poli -
zei ex tern Aspek te  des Zusam men spiels  von poli tisch
links  und poli tisch  rechts moti vier ter Kri mi na li tät
(PMK - links /  PMK - rechts ) unter sucht. Frei lich  stand
die ses The ma  nicht  im Mit tel punkt, son dern wur de
bewirkt  und umschlos sen  durch  den spe zi el len
Untersuchungs ge gen stand,  den Ein fluss  von  NPD-
Wahl mo bi li sie run gen  auf poli tisch moti vier te  Gewalt
zu ermit teln. Rech te  bzw. lin ke  Gewalt  wird –  im
Defi ni tions rah men  der  im Wesent li chen  seit 2001
gel ten den poli zei li chen Kri te ri en  für poli tisch moti -
vier te Kri mi na li tät –  im  engen Sin ne  einer „ziel ge -
rich te ten, direk ten phy si schen Schä di gung“ ver stan -
den.
Die Stu die  besticht  durch metho disch soli de Zeit rei -
hen ana ly sen,  u. a.  auch  mit  Daten,  die  der Öffent lich -
keit  so  nicht  zur Ver fü gung ste hen.  Das Haupt er geb nis
mag man che über ra schen :  In  den bei den unter such ten
Bun des län dern Sach sen  und Nord rhein - West fa len  gilt
für  die Wah len 2004/2005,  dass „ die rech te  Gewalt ins -
ge samt  nach kei ner  Wahl  im Unter su chungs zeit raum
mess bar gestie gen  oder gesun ken“  ist.  Bei  der Unter su -
chung  des Zusam men hangs zwi schen  den bei den  als
„Kon fron ta tions ge walt“ ( PMK - links  bzw.  PMK - rechts )
ein ge stuf ten Ereig nis rei hen erken nen  die Auto ren  zwar
eine Kor re la ti on;  es kön ne „ jedoch  nicht  bestimmt wer -
den, wel ches Ereig nis  dem ande ren voraus geht“.  Da
auch  NPD - Wahl ver an stal tun gen offen bar kei ne Aus wir -
kun gen  auf  die Zeit rei hen „ alle rech ten Gewalt de lik te“,
„rech te Kon fron ta ti ons ge walt“  und „lin ke Kon fron ta ti -
ons ge walt“ –  die Kate go rie „ alle lin ken Gewalt de lik te“
war  nicht ein be zo gen –  haben,  zeigt  sich  der ursprüng li -
che Unter su chungs auf trag  als irre le van te Facet te  der spe -
zi fi schen Gewalt dy na mik zwi schen ext re mis ti schen
Polen.  Aus  der zugrun de lie gen den Daten ba sis  ergibt
sich,  dass  vier  von  fünf Vor komm nis sen lin ker Kon fron -
ta ti ons ge walt  im  Umfeld  von Demonst ra tio nen statt fin -
den. Mit hin  sind  für die se Erschei nungs form  der  PMK
offen bar ande re Fak to ren maß geb lich  als Par la ments -
* Werner Sohn ist wissenschaftlicher Mitarbeiter bei der Krimi-
nologischen Zentralstelle Wiesbaden.
1 Backes, Uwe, Mletzko, Matthias, Stoye Jan, NPD - Wahlmobili-
sierung und politisch motivierte Gewalt: Sachsen und Nord-
rhein - Westfalen im kontrastiven Vergleich (Polizei + For-
schung; 39), Luchterhand, Köln, 2010, XIV.
2 Vgl. auch Vortrag des Präsidenten des Bundeskriminalamtes
Jörg Ziercke anlässlich der Bundespressekonferenz am 17.12.
2009, „Aktuelle Entwicklungen Politisch motivierte Krimi-
nalität – rechts – und Vorstellung der Untersuchung ‚NPD -
Wahlmobilisierung und politisch motivierte Gewalt‘ des Han-
nah - Arendt - Instituts der Technischen Universität Dresden“.
Der Oderlandspiegel vom 4./5. Dezember 2010.
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wah len,  bei  denen  die  NPD kan di diert.  Die Ana ly se  des
Han nah - Arendt - Insti tuts  lässt über dies  den  Schluss  zu,
dass  es  für  die Gewalt ent wick lung  auch kei ne Rol le  zu
spie len  scheint,  ob  die  NPD 0,1 %  oder 10 %  der abge ge -
be nen Wäh ler stim men  erhält.
Im Rah men  einer Gerichts ak ten ana ly se  von Fäl len  der
„von  den Ver fas sern  als  schwer ein ge stuf ten rech ten
Gewalt de lik te“ – lin ke Gewalt de lik te wur den  auf die sem
Wege  nicht unter sucht – zei gen  sich  vor  allem  in Sach sen
Bezü ge  zur  NPD.  Etwa  ein Drit tel  der säch si schen  Täter
wird „ in fes ter struk tu rier ten Grup pen  der  NS - affi nen
Sze ne ver mu tet“ ( Nord rhein - West fa len :  ein Fünf tel ),
etwa  ein Fünf tel  den Skin heads zuge ord net ( Nord rhein -
West fa len :  ein Vier tel ). Über all  tritt  ein „star ker Zusam -
men hang zwi schen Alko hol kon sum  und Grup pen han -
deln“ her vor. Plan vol les Gewalt han deln,  wie  es  bei  der
links ra di ka len Anti fa impo niert,  erscheint  eher sel ten.  In
Sach sen wer den  bei  jedem vier ten  der  als  schwer ein ge -
stuf ten ( rech ten ) Gewalt de lik te „ mehr  oder weni ger star -
ke Bezü ge  zur  NPD“ gese hen ( Nord rhein - West fa len :
jedes sieb te ).  Die Auto ren inter pre tie ren  dies  so,  dass
sich  in die sen Antei len „ die  für  die  NPD typi schen Ambi -
va len zen  des Brü cken schlags  zu mili tan ten Sze nen“ spie -
geln.  Es  fragt  sich aller dings,  ob  man  bei  einer ech ten
Ambi va lenz  nicht  mit  einem höhe ren  Anteil rech nen
müss te,  warum  der  NPD - Bezug  in Nord rhein - West fa len
so  viel nied ri ger  liegt  und schließ lich, inwie weit  die säch -
si schen  NPD - Bezü ge  zu  den schwe ren Gewalt de lik ten
durch  die „Skin heads Säch si sche  Schweiz“ ( und  evtl.
auch ande re Grup pie run gen )  erklärt wer den kön nen,  die
im Früh jahr 2001  durch  das Innen mi nis te ri um  des Frei -
staats ver bo ten wur den. Offen kun dig  sind  es  doch ein zel -
ne Per so nen ( ver ur teil te  Täter ),  die  sich  nach  der Kri mi -
na li sie rung  ihrer Orga ni sa tio nen  der  NPD annä her ten.
Über haupt spie len  die Akti vi tä ten Ein zel ner,  die  als
Mehr fach-  und Inten siv tä ter impo nie ren,  für  das gesam te
unter such te Fall auf kom men  eine zent ra le Rol le.  So
taucht  etwa  die Füh rungs fi gur  der Kame rad schaft
„Sturm 43“ zehn mal  in  der Sta tis tik  auf  und  ist  damit  im
Unter su chungs zeit raum  an  mehr  als 50 %  der rech ten
Gewalt de lik te  in  dem  als „ hoch belas tet“ gel ten den säch -
si schen Land kreis Mitt wei da betei ligt.  Die „hoch prob le -
ma ti sche Kern grup pe  der Mehr fach-  und Inten siv tä ter“
umfasst  in Sach sen  bis  zu 20 %,  in Nord rhein - West fa len
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bis  zu 25 %  der Gewalt tä ter. Ange sichts sol cher Befun de
drängt  sich  die Fra ge  auf,  ob  die Straf ver fol gung  gegen
Mehr fach-  und Inten siv tä ter  wohl  mit  der nöti gen Kon se -
quenz prak ti ziert wor den  ist,  um Kons tel la tio nen  wie  in
Mitt wei da  zu beein flus sen. Die sen Vor halt  muss  sich  die
Jus tiz aller dings  nicht sel ten gene rell gefal len las sen,
wenn  es  um Maß nah men  gegen Mehr fach-  und Inten siv -
tä ter  im  Bereich  der all ge mei nen Kri mi na li tät  und
Gewalt  geht.  Im Rah men  einer ( aller dings  nur weni ge
Exper ten umfas sen den ) Befra gung konn ten  die Auto ren
hier kei ne Zwei fel ent de cken. Hin ge gen  scheint  bei  den
Befrag ten  eine schär fe re Straf ver fol gung  gegen links ra di -
ka le Gewalt tä ter  wegen  des Umfel des  eher skep tisch
gese hen  zu wer den.
Lin ke Kon fron ta ti ons ge walt „ im Kon text link smi li tan ter
Mobi li sie rung  gegen  rechts  prägt  schon  seit län ge rer
Zeit“  die Gewalt hand lun gen  der  PMK - links bun des weit,
wobei die se  sich  qua Ideo lo gie – ‚Kapi ta lis mus  führt
zum Faschis mus‘ –  nicht  etwa  nur  gegen mut maß li che
Rechts ra di ka le, son dern  meist  auch  gegen  einen dif fu sen
und  weit gespann ten Hel fers hel fer kreis rich ten  kann.  Im
Zent rum  steht  dabei  die Poli zei. „Lin ke Kon fron ta ti ons -
ge walt  speist  sich  nicht  nur  fast zur Hälfte aus dem
Zusammenprall mit Polizeikräften, sie fin-
det auch überwiegend im Kontext von
Demonstrationen statt“ ( Her vor he bung
durch  die Auto ren ).  Man dürf te  nicht fehl -
ge hen  in  der Annah me,  dass  die Prä senz
der Poli zei  einen höhe ren  Anteil  an unmit -
tel ba rer phy si scher  Gewalt  gegen  den poli -
ti schen Geg ner ver hin dert.  Daher  ist  es
wenig über zeu gend,  wenn  die Auto ren  aus
der Fall ana ly se  den  Schluss zie hen,  dass „ -
die lin ke Kli en tel  ganz über wie gend  den
Stein- /Fla schen wurf  aus  der Dis tanz
bevorzugt“ ( Her vor he bung Rezen sent ).  In
der  doch  durch stra te gi sches poli zei li ches
Han deln deut lich ein ge schränk ten Tat be ge -
hungs struk tur lin ker Akteu re wer den
 „typische Ambi va len zen link smi li tan ten
Geba rens“  und  ein expli zites „Gewalt do -
sie rungs in te res se“ gese hen.  Zur Begrün -
dung  einer sol chen The se erschei nen frei -
lich  auch er gänzen de Zita te  der
Alt ak ti vis ten „Gero ni mo“  und „Fri do lin“
oder szen ein ter nes Bedau ern  über  den ver -
se hent li chen  Angriff  auf  zwei Homo se xu el -
le  im Rah men  einer wis sen schaft li chen
Unter su chung  nicht aus rei chend.
Die Stu die  im Auf trag  des Bun des kri mi nal -
amts  führt  zu  einem wei te ren ( im Grun de
für  den Prak ti ker  nicht über ra schen den )
Ergeb nis,  dass  es  nicht  nur –  und  wohl
nicht ein mal vor ran gig –  das Wech sel spiel poli tisch moti -
vier ter  Gewalt  ist, wel che  das Wechselspiel poli tisch moti -
vier ter  Gewalt  erklärt. Eben so  erscheint  die erkennt nis -
lei ten de Fra ge „ Schiebt lin ke  Gewalt rech te  Gewalt  an
oder ver hält  es  sich umge kehrt ?“  zu  eng,  wenn  die Ana -
ly se  von Hand lungs for men  nicht gelei stet wer den  kann.
Sorg fäl tig unter sucht wer den müss ten zahl rei che ande re
Hand lun gen –  wie bei spiels wei se Behin dern, Stö ren,
Blockie ren, Beschimp fen, Belei di gen, Bedro hen, Nie der -
brül len, Auf sta cheln, Wahl pla ka te zer rei ßen, klei ne  und
gro ße Sach be schä di gun gen  sowie Aus gren zen  und Stig -
ma ti sie ren  im All ge mei nen –,  aus  denen Kon fron ta ti ons -
ge walt  im Sin ne  des  engen Gewalt be griffs her vor wach -
sen  kann.
Die Stu die  des renom mier ten Dres de ner For schungs in -
sti tuts bil det  einen ers ten ver dienst vol len  Schritt,  das
The ma „Kon fron ta ti ons ge walt“  sowie Auf schau ke lungs -
pro zes se ext re mis ti scher  Pole über haupt  in  die wis sen -
schaft li che For schung ein zu be zie hen.  Man  darf  den
Arbeits kreis Inne re Sicher heit  der Innen mi nis ter kon fe -
renz  und  das Bun des kri mi nal amt ermu ti gen,  die For -
schungs ar beit  in die sem  Bereich  mit  der nöti gen Offen -
heit fort zu füh ren.
Sächsische Zeitung vom 11./12. Dezember 2010.
Dr. Clau dia  Bade
Stu di um:
Geschichte und Deutsche Sprach-
und Literaturwissenschaft
an den Universitäten Bremen und
Tel Aviv
Beruf li che Sta tio nen: 
1998–2003 Promotion (u.a. Stipen-
dium der VolkswagenStiftung)
2003–2005 Weiterbildung zur Wissenschaftlichen Doku-
mentarin (FH Potsdam)
2005 Mitarbeiterin im Filmarchiv der Hochschule für
Film und Fernsehen, Potsdam
2006 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in Archiv und
Bibliothek des DIZ Torgau, Stiftung Sächsische Gedenk-
stätten
seit 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Hannah -
Arendt - Institut (gemeinsames Projekt mit der Stiftung
Sächsische Gedenkstätten) 
For schungs schwer punk te:
Sozial - und Alltagsgeschichte des Nationalsozialismus
Jüdische Jugendbewegung (Weimarer Republik, National -
sozialismus)
Denunziation und soziale Kontrolle in verschiedenen
Gesellschaftssystemen
Polizei - und Justizgeschichte
Aktu el les For schungs pro jekt:
Dokumentationsstelle Militärjustiz – Grundlagenfor -
schung in vergleichender europäischer Perspektive  
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Ent wick lungs ten den zen  in  der his to ri schen Fach in for -
ma ti on.  Das Por tal Zeit ge schich te - on line.  Ein Bei spiel
für  ein fach wis sen schaft li ches Infor ma ti ons sys tem  im
Inter net, Pots dam 2005.
– „Die Mitarbeit der gesamten Bevölkerung ist erforder-
lich!“ Denunziation und Instanzen sozialer Kontrolle
am Beispiel des Regierungsbezirks Osnabrück 1933
bis 1949, Osnabrück 2009.
8. Wis sen schaft li ches Personal
8.1 Wissenschaftliche Mitarbeiter
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes
Stell ver tre ten der Di rek tor 
Stu di um:
Po li tik wis sen schaft, Ge schich te,
Ger ma nis tik an der Uni ver si tät
Trier
Be ruf li che Sta tio nen:
1997/98 Feo dor Ly nen - For schungs -
sti pen di at der Ale xan der von Hum -
boldt - Stif tung am „Cen tre d’Etu de pour la Vie Po li ti que
Fran çai se“ (CE VI POF ), Pa ris
1998/99 Hei sen berg - Sti pen di at der DFG
seit 1999 stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts 
seit 2004 apl. Prof. an der TU Dres den
Gast pro fes suren an den Uni ver si täten Innsbruck,
Eichstätt, Pa ris -Nan ter re und Nancy
2010/11 Inhaber des Gutenberg-Lehrstuhls (Chaire
Gutenberg) am Laboratoire Cultures et Sociétés en
Europe der Universität Straßburg
For schungs schwer punk te:
De mo kra tie theo rie, Ideo lo gie ge schich te, ver glei chen de
Ext re mis mus for schung, au to ri tä re und to ta li tä re Dik ta -
tu ren
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Typen der Autokratie
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Jahr buch Ext re mis mus und De mo kra tie. Hg. mit Eck -
hard Jes se, 1989 ff.
– Vergleichende Extremismusforschung (mit Eckhard
Jes se), Baden - Baden 2005.
– Politische Extreme. Eine Wort- und Begriffsgeschichte
von der Antike bis in die Gegenwart, Göttingen 2006.
– Die NPD. Erfolgsbedingungen einer rechtsextremisti-
schen Partei. Hg. mit Henrik Steglich, Baden - Baden
2007.
– NPD-Wahlmobilisierung und politisch motivierte
Gewalt. Sachsen und Nordrhein-Westfalen im kontra-













2004–2007 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der
Forschungsstelle für Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Ostmitteleuropas der Europa-Universität Viadrina
Frankfurt (Oder)




des deutsch-polnischen Verhältnisses im 19. und
20. Jahrhundert
Aktuelles Forschungsprojekt:
Die Deutsche Volksliste (DVL) im nationalsozialistisch
besetzten Polen 1939/41–1945
Ausgewählte Veröffentlichungen:
– Soziale Demokratie als Ideal. Die Verfassungs -
diskussionen in Sachsen nach 1918 und 1945
(Demokratische Bewegungen in Mitteldeutschland,
Band 10), Köln 2005.
– Wanderer im nationalen Niemandsland. Polnische
Ethnizität in Mitteldeutschland von 1880 bis zur
Gegenwart (Studien zur Historischen Migrations -
forschung, 24), Paderborn 2011.
apl. Prof. Dr. Lo thar Frit ze
apl. Prof. an der Tech ni schen
Uni ver si tät Chem nitz 
Stu di um:
Be triebs wirt schaft in Karl - Marx -
Stadt ( Chem nitz )
Be ruf li che Sta tio nen:
1978–1990 Forschungsinstitut für
Textiltechnologie Karl- Marx - Stadt
1992–1993 Institut für Wirtschafts - und Sozialforschung
Chemnitz
seit 1993 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut
PD Dr. Wolfgang Bialas
Studium:






Geschichtsphilosophie der Frankfurter Schule
Gastprofessuren an der University of California, Los
Angeles (1990), der Katholischen Universität
Freiburg/Schweiz (1991/92)
1991–1995 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-
Planck-Institut für Wissenschaftstheorie und -geschichte
1996–2000 wissenschaftlicher Mitarbeiter einer Max-
Planck-Forschungsgruppe an der Universität Potsdam
2000–2003 DAAD-Professor an der School of
Humanities der University of California, Irvine
2003–2004 Fellow am Kulturwissenschaftlichen Institut
Essen
2004–2007 Professor for Philosophy and Cultural
Studies an der United Arab Emirates University, Al Ain,
Vereinigte Arabische Emirate




Intellektuellengeschichte des 20. Jahrhunderts
Kulturgeschichte der Weimarer Republik
Nationalsozialismus und Holocaust
Aktuelles Forschungsprojekt:
Die moralische Ordnung des Nationalsozialismus. Zum
Zusammenhang von Philosophie, Ideologie und Moral
Ausgewählte Veröffentlichungen:
– Nazi Germany and the Humanities. Hg. mit Anson
Rabinbach, Oxford 2007.
– Politischer Humanismus und „verspätete Nation“.
Helmuth Plessners Auseinandersetzung mit Deutsch -
land und dem Nationalsozialismus, Göttingen 2010.
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– Geschichte der Universität Leipzig 1409–2009.
Band 3: Das zwanzigste Jahrhundert 1909–2009 (mit
Ulrich von Hehl, Klaus Fitschen, Fritz König), Leipzig
2010.
– Konsens, Krise und Konflikt. Die deutsch-amerikani-
schen Beziehungen im Zeichen von Terror und Irak-





an der Universität Danzig, an der
TU Danzig sowie an der FU Berlin
Berufliche Stationen:
2002–2003 Projektleiter im
Osteuropa - Zentrum Berlin
2004–2006 Wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Polni schen Institut
für Internationale Angelegenheiten





Die Zusammenarbeit zwischen dem MfS der DDR und
dem polnischen Geheimdienst 1970–1990 
Ausgewählte Veröffentlichungen: 
– (Mitherausgeber): Polska - Niemcy. Tozsamosci i kryte-
ria bezpieczenstwa w stosunkach transatlantyckich.
Deutschland – Polen. Kollektive Identitäten und
Sicherheitskriterien in den transatlantischen
Beziehungen [zweisprachiges Buch], Warszawa 2005.
– (Mitherausgeber der Dokumentensammlung):
Transfer  – obywatelstwo – majatek. Trudne problemy
stosunków polsko - niemieckich, pod red. Witolda
Góralskiego,  Warszawa 2005.
– Ostatnie miesiące NRD, Wrocław 2010
– (Hg.) Nach rich ten aus einem Land das doch existier-
te: Lageberichte aus den Bezirken für die letzte DDR-
Regierung 1990, Berlin 2010.
For schungs schwer punk te:
Prob le me der an ge wand ten Ethik
To ta li ta ris mus for schung
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Totalitäres Denken im Marxismus und
Nationalsozialismus
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Alliierter Bombenkrieg. Das Beispiel Dresden.
Hg. mit Thomas Widera, Göttingen 2005.
– Die  Moral  des Bom ben ter rors. Alli ier te Flä chen bom -
bar de ments  im Zwei ten Welt krieg, Mün chen  2007.
– (Hg.) Hannah Arendt weitergedacht. Ein Symposium
(Schriften des HAIT 35), Göttingen 2008.
– Legi ti mer Wider stand ?  Der  Fall  Elser, Ber lin 2009.




Sozialkunde und Italienisch an den
Universitäten Erlangen-Nürnberg,
Bonn, Pisa und Florenz
Berufliche Stationen:
seit 1993 Lehrstuhl für Neuere und
Zeitgeschichte an der Universität Leipzig
Gastprofessuren in Italien, den USA und der Russischen
Föderation




vergleichende europäische Geschichte im 19. und
20. Jahr hundert
Aktuelle Forschungsprojekte:
Transformationsprozesse in den neuen Bundesländern
Ausgewählte Veröffentlichungen:
– 15 Jahre deutsche Einheit. Deutsch-deutsche
Begegnungen, deutsch-deutsche Beziehungen. Hg.
mit Eckard Jesse (Schriftenreihe der Gesellschaft für
Deutschlandforschung 89), Berlin 2006.
– „Zuerst wurde der Parteisekretär begrüßt, dann der
Rektor …“. Zeitzeugenberichte von Angehörigen der




For schungs schwer punk te:
Parlamentarismus im 19. und 20. Jahrhundert, Sachsen
in der Weimarer Republik und unter zwei Diktaturen,
Geschichte der SBZ und frühen DDR, Jugendbewegung,
Totalitarismuskonzepte von links
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Die Diktatur des Proletariats. Eine Begriffs- und
Wirkungsgeschichte
Wege der Totalitarismusforschung ( Koordination )
Der Moskauer Gauleiterprozess gegen Martin
Mutschmann
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Sowjetisierung oder Neutralität? Optionen sowjeti-
scher Besatzungspolitik am Beispiel Deutschlands
und Österreichs. Hg. gemeinsam mit Andreas Hilger
und Clemens Vollnhals (Schriften des HAIT 32),
Göttingen 2006.
– ( Hg.) : Totalitarismuskritik von links. Deutsche
Diskurse im 20. Jahrhundert, Göttingen 2007.
– Partner oder Kontrahenten? Deutsch - Polnische Nach -
bar schaft im Jahrhundert der Diktaturen. Hg. mit
Katarzyna Stokłosa, Berlin 2008.
– Länder, Gaue, Bezirke. Mitteldeutschland im 20. Jahr -
hundert. Hg. mit Michael Richter und Thomas
Schaar schmidt, Dresden 2008.
– Doppelt verfolgt. Das widerständige Leben des Arno
Wend, Berlin 2009
– ( Hg.) : Richard Löwenthal: Faschismus –
Bolschewismus – Totalitarismus. Schriften zur moder-
nen Weltan schauungs diktatur, Göttingen 2009.
– Mutschmann in Moskau, Aufstieg und Fall eines
Gauleiters (im Druck).
Dr. Jan Erik Schulte
Studium:
Geschichte, Volkswirtschaftslehre
und Germanistik an der Ruhr-




Mitarbeiter am Lehrstuhl für Neuere Geschichte der
Ruhr-Universität Bochum
1997–1999 Historiker in der War Crimes Section des
kanadischen Justizministeriums in Ottawa
2000–2010 Mitarbeiter und wissenschaftlicher Leiter
bei der Neukonzeption der Dauerausstellung „Ideologie
PD  Dr. Stef fen Kai litz
Stu di um:
Studium der Politikwissenschaft
und Ostslavistik an der Universität
Mannheim
Beruf li che Sta tio nen:
1998–2007 Wissenschaftlicher
Mitarbeiter an der TU Chemnitz,
Lehrstuhl Politische Systeme, Politische Institutionen
Habilitation TU Chemnitz 2004 
seit 2007 Wis sen schaft li cher Mit arbei ter am Han nah -
Arendt - In sti tut 
Lehrstuhlvertetungen an den Universitäten Greifswald
2009/2010 und Erfurt 2010/2011
For schungs schwer punk te:
Ver glei chen de Demo kra tie for schung
Ext re mis mus -  und Tota li ta ris mus for schung
poli ti sche Kul tur for schung 
Wahl sys tem for schung 
Par tei en for schung
Aktu el le For schungs pro jekte:
Ursa chen  von Demo kra tie zu sam men brü chen
Diktaturentypologie für die empirische Forschung
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Rechts ext re mis mus  in  der Bun des re pub lik Deutsch -
land. „Volks front“  oder „Nar ren saum“?,  Sankt
Augus tin 2005.
– ( Hg.), Schlüs sel wer ke  der Poli tik wis sen schaft, Wies -
ba den 2007.
– (Hg.),  Die Gegen wart  der Ver gan gen heit.  Der „His to -
ri ker streit“  und  die deut sche Geschichts po li tik, Wies -
ba den 2008.
Dr. Mi ke Schmeitz ner M.A.
Stu di um:
Ge schich te und Ger ma nis tik an
der PH und TU Dres den
Be ruf li che Sta tio nen:
1994–1997 Graduiertenstipendiat
der Friedrich - Ebert - Stiftung 
seit 1998 Wis sen schaft li cher Mit -
arbei ter am Han nah - Arendt - In sti tut
Gast- und Vertretungsprofessor für Neuere und
Zeitgeschichte an der Universität Erfurt 2010/2011
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seit 2010 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah-
Arendt-Institut
Forschungsschwerpunkte:
Das politische System der Tschechoslowakei/
Tschechiens, die Teilung der Tschechoslowakei,
Transformations- bzw. Konsolidierungsforschung
Aktuelle Forschungsprojekte:
Tschechien: politischer und wirtschaftlicher
Transformationsprozess 1990–2010  
Ausgewählte Veröffentlichungen:
– Das politische System Tschechiens, Wiesbaden 2005.
– Politický systém České republiky, Praha 2007, mit
Ladislav Cabada als Koautor.
Dr. Cle mens Vollnhals M.A.
Stell ver tre ten der Di rek tor,
Lehr be auf trag ter an der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den
Stu di um:
Neu e re und Neu es te Ge schich te,
So zi al - und Wirt schafts ge schich te,
Po li tik wis sen schaft an der Lud wig -
Ma xi mi li ans - Uni ver si tät Mün chen
Be ruf li che Sta tio nen:
1989–1992 Wis sen schaft li cher Mit ar bei ter des In sti tuts
für Zeit ge schich te, Mün chen
1992–1997 Fach be reichs lei ter in der Ab tei lung Bil dung
und For schung beim Bun des be auf trag ten für die Un ter -
lagen des Staats si cher heits diens tes der ehe ma li gen DDR,
Ber lin
seit 1998 Stell ver tre ten der Di rek tor des Han nah - Arendt -
In sti tuts
Gastdozenturen an den Universitäten Prag (2003–2006)
und Sofia (2006–2009)
For schungs schwer punk te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und NS - Be we gung, Ent na zi fi -
zie rung, Staats si cher heit und po li ti sche Jus tiz, kirch li che
Zeit ge schich te
Ak tu el le For schungs pro jek te:
Kon ser va ti ve Re vo lu ti on und Na tio nal so zia lis mus
Jüdisches Leben und Antisemitismus in Sachsen (1871–
1945)
und Terror der SS“ in der Erinnerungs- und Gedenk -
stätte Wewelsburg
2005–2010 Vertreter einer wissenschaftlichen
Assistentenstelle und Wissenschaftlicher Mitarbeiter an
den Universitäten Bochum und Marburg
seit 2010 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Hannah-
Arendt-Institut
Forschungsschwerpunkte:
Geschichte des Nationalsozialismus und des Holocaust;
Geschichte der internationalen Beziehungen und kanadi-
sche Geschichte; Erinnerungskultur
Aktuelle Forschungsprojekte:
Geschichte der SS: Herrschaftspraxis zwischen Zentrum
und Peripherie
UN-Blauhelme zwischen nationaler Mythologisierung
und globalem Konfliktmanagement
Kanada und die Politik des Peacekeeping im
20. Jahrhundert
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Konzentrationslager im Rheinland und in Westfalen
1933–1945. Zentrale Steuerung und regionale
Initiative. Hg. für den Arbeitskreis der NS-
Gedenkstätten in NRW e.V., Paderborn 2005.











1982–1985 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität
Brünn/Brno, Tschechoslowakei
1987–1989 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Collegium
Carolinum München
1992–1996 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität-
Gesamthochschule Siegen
1997–2003 Lehrauftrag an der Karls-Universität Prag,
Fakultät für Sozialwissenschaften
1996–2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Helmut-




– (mit Günther Heydemann), „Zuerst wurde der
Parteisekretär begrüßt, dann der Rektor.“
Zeitzeugenberichte von Angehörigen der Universität
Leipzig (1945–1990), Leipzig 2009.
– Verhandelte Demokratisierung. Die Runden Tische
der Bezirke 1989/90 in der DDR, Göttingen 2011
(im Druck).
Dr. Tho mas Wi de ra
Stu di um:
Neu e re und  Neu es te Ge schich te,
Wirt schafts - und So zi al ge schich te
und So zio lo gie an der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den
For schungs schwer punkte:
Nationalsozialismus
Ge schich te der Sow je ti schen Be sat -
zungs zo ne, 
Konflikt - und Gewaltforschung
Friedensbewegung und Friedliche Revolution
Wissenschaftsgeschichte (Archäologie)
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Die prähistorische Archäologie im geschichtspolitischen
Diskurs
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Alliierter Bombenkrieg. Das Beispiel Dresden.
Hg. mit Lothar Fritze, Göttingen 2005.
– Politik und Wissenschaft in der prähistorischen
Archäologie. Perspektiven aus Sachsen, Böhmen und
Schlesien. Hg. mit Judith Schacht mann und Michael
Strobel (Berichte und Studien 56), Göttingen 2009.
– Die Zer stö rung Dres dens 13.  bis 15. Feb ru ar 1945.
Gutach ten  und Ergeb nis se  der Dresd ner His to ri ker -
kom mis si on  zur Ermitt lung  der Opfer zah len, Göt tin -
gen 2010,  hg.  mit Rolf-Die ter Mül ler  und Nico le
Schön herr (Berich te  und Stu di en 58), Göt tin gen
2010.
Ausgewählte Ver öf fent li chun gen:
– Völkische Bewegung – Konservative Revolution –
National sozialismus. Aspekte einer politisierten
Kultur. Hg. gemeinsam mit Walter Schmitz, Dresden
2005.
– Sowjetisierung oder Neutralität? Optionen sowjeti-
scher Besatzungspolitik in Deutschland und Öster-
reich 1945–1955. Hg. gemeinsam mit Andreas Hilger
und Mike Schmeitzner (Schriften des HAIT 32),
Göttingen 2006.
– NS-Prozesse und deutsche Öffentlichkeit.
Besatzungszeit, frühe Bundesrepublik und DDR
(Schriften des HAIT 45), Göttingen 2011 (im Druck).
Dr. Fran ces ca Weil
Stu di um:
Pä da go gi sche Hoch schu le Leip zig
Ab schluss : Dip lom leh rer für Ge -
schich te und Deutsch
Be ruf li che Sta tio nen :
1985–1988 For schungs stu di um an
der Pä da go gi schen Hoch schu le
Leip zig / Fach be reich Ge schich te
(Pro mo ti on ) 
1988–1995 Wis sen schaft li che As sis tenz an der PH Leip -
zig bzw. am His to ri schen Se mi nar der Uni ver si tät Leip -
zig  
1996–2002 Wis sen schaft li che Mit ar bei te rin am Lehr -
stuhl für Neu e re und Zeit ge schich te der Uni ver si tät
Leip zig 
2003–2006 Sti pen dia tin am HAIT
seit 2007 Wis sen schaft li che Mit ar bei terin am Hannah -
Arendt - Institut
For schungs schwer punk te:
Geschichte des Nationalsozialismus
Dik ta tu ren ver gleich („Drit tes Reich“, SBZ/DDR )
So zi al - und All tags ge schich te der DDR
Wi der stand und po li ti sche Ver fol gung in der SBZ / DDR
Transformationsforschung 
Ge schich te des MfS
Ak tu el les For schungs pro jekt:
Gesellschaftsgeschichte Sachsens in den 1940er Jahren
Aus ge wähl te Ver öf fent li chun gen:
– Zielgruppe Ärzteschaft. Ärzte als inoffizielle
Mitarbeiter des Ministeriums für Staatssicherheit
(Berichte und Studien 54), Göttingen 2007.
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Universität Leipzig, Erstes Staats -
examen in den Fächern: Geschich -
te, Deutsche Sprach- und Literatur -
wissenschaft, Erzie hungs wis sen -
schaft
Berufliche Stationen







TU Dresden, Erstes Staatsexamen












Geschichte an der Université
de Metz
Berufliche Stationen:
Praktika und Projekte in der Peggy Guggenheim
Collection Venedig, im Jüdischen Museum Berlin und
bei der Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik;
seit Oktober 2006 am Hannah-Arendt-Institut, z. Zt. als
freie Mitarbeiterin
Aktuelles Forschungsprojekt:
Veröffentlichungsprojekt: Jacob L. Talmon:
Die Geschichte der totalitären Demokratie
8.2 Wissenschaftliche Hilfskräfte,
Doktoranden, freie Mitarbeiter




und Geschichte, Kulturen) sowie
Mittlere und Neuere Geschichte an
der Universität Leipzig




2005 Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt,
Lutherstadt Wittenberg, Projekt: Museumspädagogik
2005 Mitarbeit in der Informationsstelle südliches
Afrika e.V., Bonn
März 2007–Januar 2010 Wissenschaftliche Hilfskraft
am Hannah-Arendt-Institut 
Aktuelle Forschungsprojekte:
Veröffentlichungsprojekt: Jacob L. Talmon:
Die Geschichte der totalitären Demokratie;
Demokratisierungsprozesse im südlichen Afrika:
Simbabwe, Südafrika und Namibia
Ausgewählte Veröffentlichungen:
– Deutsche Missionare und Afrikanische Initiations -
riten in Südafrika vor 1939 (Leipziger Arbeiten zur
Geschichte und Kultur in Afrika 13), Leipzig 2008.




Mittlere und Neuere Geschichte,
Germanistik an der Universität
Leipzig
Berufliche Stationen:
seit 2009 Wissenschaftliche Hilfskraft am Hannah-
Arendt-Institut
Aktuelles Forschungsprojekt:




Dr. Cle mens  Vollnhals
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Stiftung
Berliner Mauer
8.4 Lehr tä tig keit
apl. Prof. Dr. Uwe Backes
2009/10 Win ter se mes ter,  TU Dres den, Vor le sung : 
Sys te me  II : Dik ta tu ren
2009/10 Win ter se mes ter, Uni ver si tät Bay reuth, Vor le -
sung: Dik ta tu ren  im his to ri schen Ver gleich  unter
beson de rer Berück sich ti gung  des Natio nal so zia lis mus
2010 Som mer se mes ter,  TU Dres den, Semi nar : Dik ta tu -
ren  im Ver gleich
2010/11 Win ter se mes ter,  TU Dres den, Vor le sung : 
Sys te me  II : Dik ta tu ren
Dr. Wolfgang Bialas
2010 Sommersemester, IES/Humboldt Universität
Berlin, Seminar: Deutsche politische Theorie
2010 Summer School, IES/Humboldt Universität
Berlin, Seminar: Jews and Germans
2010/11 Wintersemester, IES/Humboldt Universität
Berlin, Seminar: Deutsche Kultur
apl.  Prof.  Dr.  Lothar Frit ze
2009/10 Win ter se mes ter,  TU Chem nitz, Semi nar :
Gerech tig keit
2010/11 Win ter se mes ter,  TU Chem nitz, Vorlesung :
Gerech tig keit – Freiheit – Sicherheit
Prof.  Dr. Gün ther Hey de mann
2009/10 Win ter se mes ter, Uni ver si tät Leip zig, Kol lo -
quium / Ober se mi nar :  Grundprobleme der Neueren
und Zeitgeschichte
2010 Sommersemester, Universität Leipzig,
Kolloquium/Oberseminar:  Grundprobleme der
Neueren und Zeitgeschichte
2010/11 Win ter se mes ter, Uni ver si tät Leip zig, Kol lo -
quium / Ober se mi nar :  Grundprobleme der Neueren
und Zeitgeschichte
8.3 Funktionen und Mitgliedschaften
apl. Prof. Dr. Uwe Backes
Vorsitzender des Freundeskreises des Hannah-Arendt-
Instituts Dresden
Vorsitzender des Veldensteiner Kreises zur Erforschung
von Extremismus & Demokratie
Mitglied des Beirats des Bündnisses für Demokratie und
Toleranz
apl.  Prof.  Dr.  Lothar Frit ze
Mitherausgeber der Zeitschrift „Aufklärung und Kritik“
Prof.  Dr. Gün ther Hey de mann
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Deutschen
Historischen Museums, Berlin
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Instituts für
Zeitgeschichte München-Berlin
Mitglied des Wissenschaftlichen Fachbeirats der Bundes -
stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, Berlin
Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung Sächsische
Gedenkstätten zur Erinnerung an die Opfer politi-
scher Gewaltherrschaft, Dresden
Mitglied der Wissenschaftlichen Auswahlkommission
„Pro Niedersachsen“, Hannover
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats für die
Graduiertenschule „Geschichte der Bergakademie
Freiberg im 20. Jahrhundert“, Freiberg
Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Deutschland -
forschung e. V., Berlin
Vorstandsvorsitzender des Europa-Hauses, Leipzig
Mitglied des Kuratoriums der Horst-Springer-Stiftung in
der Friedrich-Ebert-Stiftung, Leipzig
Mitherausgeber der Wissenschaftlichen Zeitschrift
(Comitato scientifico) „Processi Storici e Politiche di
Pace“, Rom
Dr.  Mike Schmeitz ner
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Stiftung
Sächsische Gedenkstätten zur Erinnerung an die
Opfer politischer Gewaltherrschaft, Dresden
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Stiftung
Reichs präsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte
Heidelberg
Mitglied des Redaktionsbeirates „Dresdner Hefte.
Beiträge zur Kulturgeschichte“
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Wissenschaftliches Personal
2010/11 Wintersemester, TU Dresden, Hauptseminar:
Der Nationalsozialismus I: Die Friedensjahre 1933–
1939
8.5 Ver öf fent li chun gen
1. Mono gra phien
Bia las, Wolf gang : Poli ti scher Huma nis mus  und „ver spä -
te te Nati on“. Hel muth Pless ners Aus ei nan der set zung
mit Deutsch land  und  dem Natio nal so zia lis mus
(Schrif ten  des Han nah - Arendt - Insti tuts  Band 42),
Göt tin gen 2010.
Hey de mann, Gün ther;  Hehl, Ul rich von, Fit schen,  Klaus;
König,  Fritz : Geschich te  der Uni ver si tät Leip zig
1409–2009.  Band 3 :  Das zwan zigs te Jahr hun dert
1909–2009, Leip zig 2010.
Jas ku łow ski,  Tytus : Ost at nie Mie siace  NRD ( NRD. Poli -
ty ka - Spo lec zenst wo - Kul tur a ), Wro cław 2010.
Kai litz, Stef fen;  Umland, Andre as :  Why  the  Fascists
Won’ t  Take  Over  the Krem lin ( for  Now ) :  A Com par -
ison  of Demo cra cy’ s Break down  and  Fascism’ s  Rise  in
Wei mar Ger ma ny  and  Post - Soviet Rus sia (Poli tičes -
kaja teo ri ja  i poli tiče skij ana li s ), Mos kau 2010.
Rich ter, Micha el :  Die Fried li che Revo lu ti on. Auf bruch
zur Demo kra tie  in Sach sen 1989/90 ( Schrif ten  des
Han nah - Arendt - Insti tuts Band 38), Göt tin gen,
2. durch ge se he ne Auf la ge 2010.
Vodičk a,  Karel; Cabad a, Ladi slav : Poli ti cký sys tém Čes ké
repub li ky. His to rie  a sou čas nost ( Das poli ti sche Sys -
tem  der Tsche chi schen Repub lik. Geschich te  und
Gegen wart ), 3. Auf la ge  Prag 2010.
2. Herausgebertätigkeit
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) :
Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie,  Band 21,
Baden - Baden 2010.
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) :
Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie,  Band 22,
Baden - Baden 2010.
Hey de mann, Gün ther; Gül zau,  Jan ( Hg.) : Kon sens, Kri -
se  und Kon flikt.  Die  deutsch - ame ri ka ni schen Bezie -
hun gen  im Zei chen  von Ter ror  und  Irak - Krieg.  Eine
Doku men ta ti on 2001–2008,  Bonn 2010.
Jas ku łow ski,  Tytus ( Hg.) : Nach rich ten  aus  einem  Land,
das  DOCH exis tier te. Lage be rich te  aus  den Bezir ken
für  die letz te  DDR - Regie rung 1990, Ber lin 2010.
PD  Dr. Stef fen Kai litz
2009/10 Win ter se mes ter, Uni ver si tät Greifs wald,
Seminar : Demo kra tie mus ter  und Staats tä tig keit
2009/10 Win ter se mes ter, Uni ver si tät Greifs wald,
Seminar : Empi ri sche Demo kra tie for schung
2009/10 Win ter se mes ter,  TU Dres den, Semi nar : Auto ri -
tä re Rück schlä ge  in Demo kra ti en  im Ver gleich
(zusam men  mit  Jan Stoy e )
2010/11, Win ter se mes ter,  TU Dres den, Seminar:
Warum ist der eine Staat demokratisch, der andere
autokratisch?
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Seminar: Politisches System Deutschlands
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Seminar: Fundamentals of Political Science
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Seminar: Klassifikation und Messung politischer
Regime
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Vorlesung: Analyse politischer Systeme
Dr.  Mike Schmeitz ner
2010 Som mer se mes ter,  TU Dres den, Se mi nar :  Der deut-
sche Kommunismus. Probleme und Zäsuren
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Hauptseminar (BA): Von der Theorie zur Praxis. Der
deutsche Kommunismus
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Hauptseminar (MA): Diktaturen im 20. Jahrhundert
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Seminar: Einführung in die Neueste Geschichte.
Deutschland und Europa 1789–1989
2010/2011, Win ter se mes ter, Universität Erfurt,
Seminar: Zwischen Hitlerputsch und „Macht -
ergreifung“. Die Frühzeit der NSDAP 1919–1933/34
Dr. Jan Erik Schulte
2009/10 Wintersemester, Ruhr-Universität Bochum,
Seminar: Völkerbund und Vereinte Nationen.
Möglichkeiten und Grenzen eines historischen
Vergleichs
Dr. Cle mens  Vollnhals
2009/10 Win ter se mes ter,  TU Dres den, Haupt se mi nar :
Die Wei ma rer Repub lik : Poli tik  und Gesell schaft
2010 Sommersemester: TU Dresden, Hauptseminar:
Die NS-Bewegung 1919 bis 1933: Entstehung,
Aufstieg und Machtübernahme
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Frit ze,  Lothar : Geschichts po li ti scher Fehl schlag.  Zum
Ver ständ nis  eines Skan da lie rungs ver suchs.  In : Auf klä -
rung  und Kri tik, 17 (2010)  Heft 2,  S. 255–262.
Hey de mann, Gün ther : „ Das  schien  mir  ein  Ding  der
Unmög lich keit“.  In : Jes se, Eck hard; Schu bert, Tho -
mas ( Hg.) : Zwi schen Kon fron ta ti on  und Kon zes si on.
Fried li che Revo lu ti on  und deut sche Ein heit  in Sach -
sen, Ber lin 2010,  S. 279–295.
Hey de mann, Gün ther : Auf bruch  in  eine neu e Gesell -
schaft.  Die Geschich te  der Stu den ten rä te.  In : Joa chim
Klo se ( Hg.) : Ohn macht  der Stu den ten rä te ? Wolf gang
Nato nek  und  die Stu den ten rä te  nach 1945  an  der
Uni ver si tät Leip zig ( Bel ter - Dia lo ge – Impul se  zu Zivil -
cou ra ge  und Wider stand ), Leip zig 2010,  S. 35–59.
Hey de mann, Gün ther :  Die demo gra phi sche Ent wick lung
im ver ein ten Deutsch land zwi schen Bevöl ke rungs -
wachs tum  und  - schrump fung.  In : May er, Til man
(Hg.): 20 Jah re Deut sche Ein heit. Erfol ge, Ambi va len -
zen, Prob le me ( Schrif ten rei he  der Gesell schaft  für
Deutsch land for schung 97), Ber lin 2010,  S. 217–224.
Hey de mann, Gün ther :  Die Dis kon ti nui tät  der Staats rä -
son  als Prob lem  der deut schen Geschich te.  In : Kru lic,
Bri git te ( Hg.) : Rai son( s )  d’ Etat( s )  en Euro pe. Tra di -
tions, usa ges, recom po si ti ons,  Bern 2010,  S. 73–90.
Hey de mann, Gün ther :  Die natio na len Eini gungs pro zes -
se  in Deutsch land  und Ita li en zwi schen 1848  und
1871 –  ein his to ri scher  Essay.  In : Poli ti sche Stu di en,
61 (2010)  Heft 432,  S. 75–84.
Hey de mann, Gün ther :  Die poli ti sche  und gesell schaft li -
che Situa ti on  der  DDR  im letz ten Jahr zehnt (1980–
1989).  In : Johan nes Diek hans ( Hg.) : Flo ri an Hen ckel
von Don ners marck.  Das  Leben  der Ande ren. Film -
ana ly se, Pader born 2010,  S. 61–64.
Hey de mann, Gün ther :  Die Revo lu ti on  nach  der Revo lu -
tion :  Die wirt schaft li che  und sozia le Trans for ma ti on
in Sach sen  im Kon text  des ver ein ten Deutsch lands
seit 1989/90 – Erfol ge  und Prob le me.  In : Kon stan tin
Her mann ( Hg.) : Sach sen  seit  der Fried li chen Revo lu -
ti on. Tra di ti on, Wan del, Per spek ti ven ( SAXONIA.
Schrif ten  des Ver eins  für säch si sche Lan des ge schich te
12), Beu cha 2010,  S. 249–266.
Jas ku łow ski,  Tytus : Ber lin skie iluz je.  In : Pol ska  Zbrojna,
(2010)  Heft 32,  S. 46–47.
Jas kułow ski,  Tytus :  Der pol ni sche „Run de  Tisch“  und
die poli ti sche Trans for ma ti on 1989.  In : Sile sia
Nova.Vier tel jah res schrift  für Kul tur  und Geschich te,
(2010)  Heft 3–4,  S. 65–82.
Jas kułow ski,  Tytus :  Die innen po li ti sche, sozia le  und wirt -
schaft li che  Lage Ost deutsch lands  im Spie gel  der Lage -
be rich te  für  die letz te  DDR - Regie rung –  Ein Über -
blick.  In : Jas kułow ski,  Tytus ( Hg.) : Nach rich ten  aus
einem  Land,  das  DOCH exis tier te. Lage be rich te  aus
Mül ler,  Rolf - Die ter; Schön herr, Nico le; Wide ra, Tho mas
( Hg.) :  Die Zer stö rung Dres dens 13.  bis 15. Feb ru ar
1945. Gut ach ten  und Ergeb nis se  der Dresd ner His to -
ri ker kom mis si on  zur Ermitt lung  der Opfer zah len
(Berich te  und Stu di en  Nr. 58), Göt tin gen 2010.
3. Arti kel  in Sam mel bänden / Zeit schriften
Backes,  Uwe : Edi to ri al.  In : Tota li ta ris mus  und Demo -
kra tie, 7 (2010)  Heft 1,  S. 5–12.
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard : Edi to -
rial.  In :  Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck -
hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie,
Band 21,  Baden - Baden 2010,  S. 7–10.
Backes,  Uwe : Orga ni sa tio nen 2008.  In :  Backes,  Uwe;
Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch
Ext re mis mus & Demo kra tie,  Band 21,  Baden - Baden
2010,  S. 115–131.
Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard : Edi to -
rial.  In :  Backes,  Uwe; Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck -
hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie,
Band 22,  Baden - Baden 2011,  S. 7–10.
Backes,  Uwe : Ext re mis mus : Kon zep tio nen, Defi ni ti ons -
prob le me  und Kri tik.  In :  Backes,  Uwe; Gal lus, Ale -
xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch Ext re mis mus
& Demo kra tie,  Band 22,  Baden - Baden 2011,  S. 13–
31.
Backes,  Uwe : Orga ni sa tio nen 2009.  In :  Backes,  Uwe;
Gal lus, Ale xan der; Jes se, Eck hard ( Hg.) : Jahr buch
Ext re mis mus & Demo kra tie,  Band 22,  Baden - Baden
2011,  S. 126–141.
Backes,  Uwe : Glo ba li sie rung, Wirt schafts kri se  und
Rechts ext re mis mus.  In : Nie der säch si sches Minis te -
rium  für Inne res  und  Sport / Ver fas sungs schutz ( Hg.) :
Neu e Ent wick lun gen  im Rechts ext re mis mus. 2. Ext re -
mis mus - Sym po si um  am 16. Sep tem ber 2009  in Han -
no ver, Han no ver 2010,  S. 47–60.
Backes,  Uwe : Ext re mis mus  in Frank reich.  In : Jes se, Eck -
hard; Thie me,  Tom ( Hg.) : Ext re mis mus  in  den  EU -
Staa ten, Wies ba den 2011,  S.  131–148.
Bade, Clau dia : „ Nur  mit  der Todes stra fe  gerecht
gesühnt“. Auf stieg  und sanf ter  Fall  eines Wehr macht -
rich ters.  In : Tota li ta ris mus  und Demo kra tie, 7 (2010)
Heft 2,  S. 239–259.
Bade, Clau dia :  Die Akteu re  der Wehr machts jus tiz –
Grup pen bio gra fi sche Anmer kun gen.  In : Pir ker,  Peter;
Wen nin ger, Flo ri an ( Hg.) : Wehr macht sjus tiz. Kon text
– Pra xis – Nach wir kun gen,  Wien 2010,  S. 79–91.
Bialas, Wolfgang: Kommentar zu Aurel Kolnai „Die
grundlegenden Prinzipien der NS-Ideologie“. In:




Schmeitz ner,  Mike : Frei staat –  Gau – Bezir ke. Sach sen
im Span nungs feld  von Demo kra tie  und Dik ta tur
1919–1989.  In : Her mann, Kon stan tin ( Hg.) : Sach sen
seit  der Fried li chen Revo lu ti on. Tra di ti on, Wan del,
Per spek ti ven, Beu cha 2010,  S. 46–58.
Schmeitz ner,  Mike :  Max Sey de witz.  In :  Hockerts,  Hans
Gün ter ( Hg.) : His to ri sche Kom mis si on  bei  der Bay e ri -
schen Aka de mie  der Wis sen schaf ten : Neu e Deut sche
Bio gra phie, 24.  Band, Ber lin 2010,  S. 290–292.
Schul te,  Jan  Erik : Bil dungs ar beit  mit Sol da tin nen  und
Sol da ten  am Täter ort :  Die mili tä ri schen Schlüs sel be -
grif fe „Treu e“  und „Kame rad schaft“  im Selbst ver -
ständ nis  der  SS.  In : Wro chem, Oli ver  von;  Koch,
Peter ( Hg.) : Gedenk stät ten  des  NS - Unrechts  und
Bun des wehr. Bestands auf nah me  und Per spek ti ven,
Pader born 2010,  S. 233–248.
Schul te,  Jan  Erik :  Die Per so nal struk tur  in  den Kriegs jah -
ren / Per so nal po li tik  und inter ne Netz wer ke / Mit glied -
schaf ten  in Par tei,  SS  und  SA.  In : Con ze,  Eckart;  Frei,
Nor bert; Hay es,  Peter; Zim mer mann,  Moshe :  Das
Amt  und  die Ver gan gen heit. Deut sche Dip lo ma ten  im
Drit ten  Reich  und  in  der Bun des re pub lik, Mün chen
2010,  S. 142–166.
Schul te,  Jan  Erik : Spu ren  der Resis tenz, For men  des
Wider stands.  In : Con ze,  Eckart;  Frei, Nor bert; Hay es,
Peter; Zim mer mann,  Moshe:  Das  Amt  und  die Ver -
gan gen heit. Deut sche Dip lo ma ten  im Drit ten  Reich
und  in  der Bun des re pub lik, Mün chen 2010,  S. 295–
316.
Schul te,  Jan  Erik :  Die Wann see - Kon fe renz  und  die
Zwangs ar beit  von  Juden.  Eine Fall stu die  zur Juden -
ver fol gung 1941/42.  In : Grie ger, Man fred; Jan sen,
Chris ti an;  Wojak, Irm trud ( Hg.) : Inte res sen, Struk tu -
ren  und Ent schei dungs pro zes se !  Für  eine poli ti sche
Kon tex tua li sie rung  des Natio nal so zia lis mus,  Essen
2010,  S. 57–90.
Schul te,  Jan  Erik : Indi vi du el le Herr schafts par ti zi pa ti on
im Natio nal so zia lis mus –  Dr.  Hanns Bober min :  Vom
Deut schen Gemein de tag  zur  SS - Wirt schaft.  In : Tota li -
ta ris mus  und Demo kra tie, 7 (2010)  Heft 2,  S. 213–
238.
Schul te,  Jan  Erik;  Vollnhals, Cle mens : Ein füh rung / Edi -
to ri al.  In : Tota li ta ris mus  und Demo kra tie, 7 (2010)
Heft 2,  S. 179–185.
Vodičk a,  Karel :  Das poli ti sche Sys tem Tsche chi ens.  In :
Ismayr, Wolf gang ( Hg.) :  Die poli ti schen Sys te me Ost -
eu ro pas, 3., aktua li sier te  und erwei ter te Auf la ge
Wies ba den 2010,  S. 275–316.
Vodičk a,  Karel :  Jsme šam pio ni. Gra tu lujme  si. ( Wir  sind
die Cham pi ons.  Wir kön nen  uns gra tu lie ren ).  In : Eko -
nom, 46 (2010),  S. 51.
den Bezir ken  für  die letz te  DDR – Regie rung 1990,
Ber lin 2010,  S. 11–57.
Jas ku łow ski,  Tytus : Przy jazn  na pod slu chu.  In : Pol ska
Zbrojna, (2010)  Heft 38,  S. 63–66.
Jas ku łow ski,  Tytus : Sla be Niem cy  w moc nych kobie cych
rekach [ Weak Ger ma ny  in  strong fema le  hands ].  In :
Kuz ni ar,  Roman ( Hg.) : Stra te gic Year book
2009/2010, War saw 2010,  S. 236–249.
Jas ku łow ski,  Tytus :  Wywiad  PRL  wobec prze si le nia poli -
tyczne go  w  NRD  i pla now zjed noc ze nia Nie miec
(Archi wum dyplo ma tyczne ).  In : Spra wy Mied zy na ro -
do we, (2010)  Heft 4,  S. 106–118.
Kai litz, Stef fen :  Zur Typo lo gi sie rung  der Regie rungs for -
men –  eine Ant wort  auf  die  Replik  Frank  Deckers.  In :
Zeit schrift  für Poli tik wis sen schaft, 20 (2010),  S. 47–
77.
Rich ter, Micha el : „ Die  Gegend  war  mir  fremd,  obwohl
ich  direkt dane ben  gelebt hat te“.  In : Jes se, Eck hard;
Schu bert, Tho mas ( Hg.) : Zwi schen Kon fron ta ti on
und Kon zes si on. Fried li che Revo lu ti on  und deut sche
Ein heit  in Sach sen, Ber lin 2010,  S. 128–144.
Rich ter, Micha el :  Die Bil dung  der Alli anz  für Deutsch -
land.  In : Buch stab, Gün ter;  Klein mann, Hans - Otto;
Küs ters, Hanns Jür gen ( Hg.) :  Die  Ära  Kohl  im
Gespräch.  Eine Zwi schen bi lanz,  Köln 2010,  S. 507–
518.
Rich ter, Micha el :  Die Ent ste hung  des Frei staa tes Sach -
sen 1990.  In : Her mann, Kon stan tin ( Hg.) : Sach sen
seit  der Fried li chen Revo lu ti on. Tra di ti on, Wan del,
Per spek ti ven ( Saxo nia – Schrif ten  des Ver eins  für
Säch si sche Lan des ge schich te 12), Beu cha 2010,
S. 71–77.
Rich ter, Micha el :  Die Wie der er rich tung  des Frei staa tes
Sach sen 1990.  In : Land tags ku rier Frei staat Sach sen,
(2010)  Heft 4,  S. 14–15.
Rich ter, Micha el : Dop pel te Demo kra ti sie rung  und deut -
sche Ein heit.  In :  Aus Poli tik  und Zeit ge schich te,
(2010)  Heft 11,  S. 20–26.
Rich ter, Micha el : Impro vi sa ti on, Fin dig keit  und Bezie -
hun gen – Stra te gien  zur Kom pen sa ti on  des Man gels
und  das Kon sum ver hal ten  der ehe ma li gen  DDR - Bür -
ger.  In : Joa chim Klo se ( Hg.) :  Wie schmeck te  die
DDR ?  Wege  zu  einer Kul tur  des Erin nerns, Leip zig
2010,  S. 280–290.
Rich ter, Micha el :  Wie Pho e nix  aus  der  Asche.  Die  SED -
PDS 1989/90  im  Bezirk Dres den.  In : Dresd ner Hef -
te. Bei trä ge  zur Kul tur ge schich te, 28 (2010)  Heft 101,
S. 63–75.
Schmeitz ner,  Mike : 1918 – Revo lu ti on  und Frei staat.
Sach sens  Weg  in  die Repub lik.  In : Eigen will, Rein -
hardt ( Hg.) : Zäsu ren säch si scher Geschich te, Beu cha
2010,  S. 182–207.
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4. Rezensionen
Backes,  Uwe : Rezen si on  von : Micha el Gey er; Shei la Fitz -
pat rick ( Hg.), Bey ond Tota li ta ria nism. Sta li nism  and
Nazism Com pa red, Cam brid ge 2009.  In : Jahr buch
Ext re mis mus & Demo kra tie, 22 (2011),  S. 336–338.
Bialas, Wolfgang: Rezension von Richard Weikart,
Hitler’s Ethic. The Nazi Pursuit of Evolutionary
Progress, Basingstoke 2009. In: Totalitarismus und
Demokratie, 7 (2010) Heft 2, S. 309–312.
Kai litz, Stef fen : Rezen si on  von : Erd mann,  Gero; Kneu -
er, Marian ne ( Hg.) : Exter ne Fak to ren  der Demo kra ti -
sie rung,  Baden - Baden 2009; Weif fen, Bri git te : Ent ste -
hungs be din gun gen  von Demo kra ti en. Inter ne  und
exter ne Ein flüs se  im Ver gleich,  Baden - Baden 2009.
In: Jahr buch Ext re mis mus & Demo kra tie, 22 (2010),
S. 399–400.
Rich ter, Micha el : Rezen si on  von : Mar tin  Sabrow ( Hg.) :
Erin ne rungs or te  der  DDR, Mün chen 2009.  In : Tota li -
ta ris mus  und Demo kra tie, 7 (2010)  Heft 1,  S. 169–
171.
Schmeitz ner,  Mike : Rezen si on  von : Ger hard  Schulz :
Mit tel deut sches Tage buch. Auf zeich nun gen  aus  den
Anfangs jah ren  der  SED - Dik ta tur 1945–1950, Mün -
chen 2009 ( hg.  von  Udo  Wengst ).  In :  H - Soz - u - Kult
2010.
Schmeitz ner,  Mike : Rezen si on  von : Hart mut  Zwahr :  Die
erfro re nen Flü gel  der Schwal be. Tage buch  einer Kri se
(1968–1970).  DDR  und Pra ger Früh ling,  Bonn 2007.
In : Neu es  Archiv  für Säch si sche Geschich te, 81
(2010),  S. 352–354.
Schmeitz ner,  Mike : Rezen si on  von : Jes ko  Vogel :  Der
sozi al de mo kra ti sche Par tei be zirk Leip zig  in  der Wei -
ma rer Repub lik : Sach sens demo kra ti sche Tra di ti on,
Ham burg 2006.  In : Neu es  Archiv  für Säch si sche
Geschich te, 81 (2010),  S. 332–333.
Schul te,  Jan  Erik : Rezen si on  von : Hila ry  Earl :  The
Nurem berg  SS - Ein satz grup pen  Trial, 1945–1958.
Atro ci ty,  Law,  and His to ry, Cam brid ge 2009.
In :  H - Soz - u - Kult ( http ://hsoz kult.geschich te. hu - ber -
lin. de / rezen sio nen /2010–2–150), 2010.
Schul te,  Jan  Erik : Rezen si on  von :  Marc Bug geln,  Arbeit
und  Gewalt.  Das Außen la ger sys tem  des  KZ Neu en -
gam me, Göt tin gen 2009.  In : Quin kert, Babette;
Rauh, Philipp; Win kler, Ulrike ( Hg.),  Krieg  und Psy -
chia trie 1914–1950 ( Bei trä ge  zur Geschich te  des
Natio nal so zia lis mus,  Band 26), Göt tin gen 2010,
S. 229–231.
Vollnhals, Cle mens : Rezen si on  von : Mar tin Gre schat :
Pro tes tan tis mus  im Kal ten  Krieg. Kir che, Poli tik  und
Gesell schaft  im geteil ten Deutsch land 1945–1963.  In :
sehe punk te. Rezen si ons jour nal  für  die Geschichts wis -
Vodičk a,  Karel :  Na nebez pečné čes ké stez ce. Demo kra -
cie  v  Česku ( Auf  dem gefähr li chen tsche chi schen
Pfad. Demo kra tie  in Tsche chien ).  In : Eko nom, (2010)
Heft 1,  S. 36–37.
Vollnhals, Cle mens : „Kir che  im Sozia lis mus“. Kol la bo ra -
ti on, Loya li tät  und Kon flikt  in  der  Ära Hone cker.  In :
Zim mer mann, Vol ker;  Has lin ger,  Peter;  Nig rin,
Tomas ( Hg.) : Loya li tä ten  im Staats so zia lis mus.  DDR,
Tsche cho slo wa kei,  Polen ( Tagun gen  zur Ost mit tel eu -
ro pa - For schung,  Band 28), Mar burg 2010,  S. 265–
280.
Vollnhals, Cle mens : 1989  und  die Kir chen  als Gegen -
stand  der Geschichts po li tik –  Die „Sta si - Debat te“.  In :
epd - Doku men ta ti on, (2010)  Heft 11,  S. 16–21.
Vollnhals, Cle mens : Abrech nung  und Integ ra ti on.  Die
Aus ei nan der set zung  mit  der  NS - Ver gan gen heit  in
West -  und Ost deutsch land  am Bei spiel  der Ent na zi fi -
zie rung.  In : Bay e ri sche Lan des zent ra le  für poli ti sche
Bil dungs ar beit ( Hg.) :  Der Neu be ginn  in Euro pa
1945–1949 : Deter mi nan ten  und Spiel räu me ( Zur
Dis kus si on  gestellt,  D 72), Mün chen 2010,  S. 49–69.
Vollnhals, Cle mens :  Der Tota li ta ris mus be griff  im Wan -
del  des 20. Jahr hun derts.  In : Bohe mia, 49 (2010)
Heft 2,  S. 385–398.
Vollnhals, Cle mens :  Pojem tota li ta ris mu  v pro me nach
dva ca te ho sto le ti ( Der Tota li ta ris mus be griff  im Wan -
del  des 20. Jahr hun derts ).  In : Sou do be Deji ny, 16
(2010),  S. 625–639.
Weil, Fran ces ca : 1989/90  bis 2009/10 : 20 Jah re deut -
sche Ein heit – Klei ne Hand lungs spiel räu me.  In : Deut -
sches Ärz te blatt, 107 (2010)  Heft 11,  S.  A 489–
A 491.
Weil, Fran ces ca : Ärz te  als inof fi zi el le Mit ar bei ter  des
Staats si cher heits diens tes  der  DDR.  In : Deut sche
Zahn ärzt li che Zeit schrift, 65 (2010)  Heft 11,  S. 14–
15.
Weil, Fran ces ca :  Die Run den  Tische  in  der  DDR
1989/90.  In : Spey er Pro to kol le ( Hg.) : Zwan zig Jah re
Mau er fall. Hoff nun gen – Befürch tun gen – Per spek ti -
ven  aus fran zö sisch - deut scher  Sicht, Spey er 2010,
S. 22–36.
Wide ra, Tho mas : Exper ten gut ach ten  zu Brand tem pe ra -
tu ren.  In : Mül ler,  Rolf - Die ter; Schön herr, Nico le;
Wide ra, Tho mas ( Hg.) :  Die Zer stö rung Dres dens 13.
bis 15. Feb ru ar 1945. Gut ach ten  und Ergeb nis se  der
Dresd ner His to ri ker kom mis si on  zur Ermitt lung  der
Opfer zah len ( Berich te  und Stu di en  Nr. 58), Göt tin -
gen 2010,  S. 155–175.
Wide ra, Tho mas : Wer ner  Coblenz,  die Boden denk mal -
pfle ge  und  die Anfän ge  der Kul tur bund ar beit  in Dres -




8.6 Vor trä ge und Diskussionsleitungen
apl.  Prof.  Dr.  Uwe  Backes
29.1.2010, Straß burg, Ver lei hung  des Guten berg - Prei -
ses  an  der Uni ver si tät Straß burg,  wiss. Vortrag :
Rechts ext re me Par tei en  und poli tisch moti vier te
Gewalt
4.2.2010, Ber lin, Prä sen ta ti on  von For schungs er geb nis -
sen  im Bun des mi nis te ri um  des  Innern,  wiss. Vortrag :
NPD - Wahl mo bi li sie rung  und poli tisch moti vier te
Gewalt
15.3.2010, Ber lin, Sit zung  des Bei rats  des Bünd nis ses
für Demo kra tie  und Tole ranz,  wiss. Vortrag : Links -
extrem moti vier te  Gewalt – neu e re For schungs er -
gebnisse
28.3.2010, Klos ter  Banz, Exper ten ta gung  der Aka de mie
für Poli tik  und Zeit ge sche hen,  wiss. Vortrag : Gibt  es
einen Zusam men hang zwi schen  den Erfol gen  der
NPD  und erhöh ter Gewalt be reit schaft ?
28.4.2010, Straß burg, Uni ver si té  de Stras bourg, Mai son
Inter uni ver si tai re  des Sci ences  de  l’Hom me –  Alsace,
wiss. Vortrag : Mobi li sa ti on élec to ra le  d’ext rê me dro i te
et vio len ce poli ti que
21.9.2010, Brüs sel, Kon fe renz Euro pe an  Expert Net -
work  on Ter ro rism  Issues,  wiss. Vortrag : Con fron ta -
tion Vio len ce  in Ger ma ny –  Recent  Trends
25.9.2010, Dres den,  Nach  dem Grün dungs jahr 1949 :
Bun des re pub lik Deutsch land  und  DDR  in  den Anfän -
gen  des Kal ten Krie ges, gemein sa me Kon fe renz  der
Säch si schen  und  der Bay ri schen Lan des zent ra len  für
poli ti sche Bil dung  sowie  der Gesell schaft  für Deutsch -
land for schung,  wiss. Vortrag : Der begin nen de Tota li ta -
ris mus  im  Osten,  der  sich abschwä chen de Ext re mis -
mus  im Wes ten
6.10.2010, Bres lau, Kon fe renz „Ext re mism  in con tem -
po ra ry Euro pe – mani fes ta ti ons, chal len ges  and thre -
ats“, Uni ver si ty  of  Lower Sile sia,  wiss. Vortrag : Poli ti -
cal Ext re mism : Con cepts  and Cont ro ver sies
25.10.2010, Ber lin,  Besuch  von Bun des in nen mi nis ter  de
Mai ziè re  beim Bünd nis  für Demo kra tie  und Tole ranz,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung: 
27.10.2010, Ber lin, Streit ge spräch  mit  Prof.  Richard
Stöss  unter  der Lei tung  von  Prof.  Hans - Gerd Jasch ke
in  der Bun des zent ra le  für poli ti sche Bil dung, Teilnah-
me an Podiumsdiskussion : ( Links - )Ext re mis mus ?
4.11.2010,  Erfurt, Sym po si um „Links ex tre mis ti sche
Gewalt – Gefähr dun gen, Ursa chen  und Prä ven ti on“
des Thü rin ger Lan des am tes  für Ver fas sungs schutz,
wiss. Vortrag : Zur Inter ak ti ons dy na mik  links -  und
rechts ext re mis ti scher  Gewalt
sen schaf ten, 10 (2010), www.sehepunkte.de/2010/
11/18543.html.
Weil, Fran ces ca : Rezen si on  von :  Uwe Ull rich :  Vom
Rinn sal  zum  Strom, Dres den 2010.  In : Neu es  Archiv
für säch si sche Geschich te, 81 (2010),  S. 356–358.
Weil, Fran ces ca : Rezen si on  von :  Ilko - Sascha
Kowalczuk: End spiel.  Die Revo lu ti on  von 1989  in  der
DDR, Mün chen 2009.  In : Tota li ta ris mus  und Demo -
kra tie, 7 (2010)  Heft 1,  S. 165–168.
Wide ra, Tho mas : Rezen si on  von : Gab rie le Man te :  Die
deutsch spra chi ge prä his to ri sche Archä o lo gie.  Eine
Ide en ge schich te  im Zei chen  von Wis sen schaft, Poli tik
und euro pä i schen Wer ten, Müns ter 2007.  In : sehe -
punk te ( http :// www.sehe punk te. de /2010/05/15040. -
html ), 10 (2010)  Heft 5.
Wide ra, Tho mas : Rezen si on  von : Kath rin  Iselt : „Son der -
be auf trag ter  des Füh rers“.  Der Kunst his to ri ker  und
Muse ums mann Her mann  Voss (1884–1969). ( Stu di -
en  zur  Kunst 20),  Köln 2010.  In : Neu es  Archiv  für
säch si sche Geschich te, 81 (2010),  im  Druck.
Wide ra, Tho mas : Rezen si on  von : Nor bert Lit tig :  Erbaut
1928  CS. Erin ne rung  an  die jüdi sche Fami lie Schön -
wald  aus Groß röhrs dorf. Groß röhrs dorf 2008.  In :
Neu es  Archiv  für säch si sche Geschich te, 81 (2010),
im  Druck.
5. Zeitungsartikel
Schmeitz ner,  Mike : Sach sens Neu grün dung.  Der  Traum
vom säch si schen Frei staat.  In : Dresd ner Neu es te
Nach rich ten  vom 22.3.2010.
Vodičk a,  Karel : Zablo ko vat poli ti ku  umí komu nis té všu -
de ( Die Poli tik  zu blo ckie ren –  dass schaf fen  die
Kom mu nis ten über all ).  In : Mla dá fron ta  dnes  vom
4.2.2010,  S.  A 10.
6. Internetpublikationen
Backes,  Uwe :  Warum  die Mit te  selbst ext rem wer den
kann – Begriffs ge schicht li che Ein sich ten  zum Ext re -
mis mus kon zept, http ://endstation - rechts.de /
index.php ?limitstart=25.
Weil, Fran ces ca:  Die Run den  Tische 1989/90, Thü rin -
gen. Blät ter  zur Lan des kun de ( http:// www.thu e rin -
gen. de/impe ria/ md/con tent/ lzt/run de_ tische. pdf).
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19.12.2010,  Yad  Vashem, Jeru sa lem,  Tagung „Hid ing,
Shel te ring  and Bor ro wing Iden ti ties  as Ave nu es  of
Res cue  During  the Holo caust“  des „Inter na tio nal
Insti tu te  for Holo caust Rese arch“,  wiss. Vortrag : The
Res cuers  Moral Mind set
Dr. Johan nes Frack owi ak
6.12.2010, Jagiel lo nen - Uni ver si tät Kra kow ( Polen ),
Internationale Konferenz „Deutsch - Pol ni sche Mig ra -
tions er fah run gen. Ver gan gen heit  und Gegen wart“,
wiss. Vortrag : Iden ti täts bil dungs-, Integ ra ti ons-  und
Assi mi la ti ons pro zes se  bei  den pol ni schen Zuwan de -
rern  im mit tel deut schen Indust rie-  und Braun koh len -
re vier  um Bit ter feld  von 1880  bis  Ende  der 1940 er
Jahre
apl.  Prof.  Dr.  Lothar Frit ze
18.11.2010, Dres den,  internationale Tagung „Ideo lo gie
und  Moral  im Natio nal so zia lis mus“,  wiss. Vortrag :
Hat ten  die Natio nal so zia lis ten  eine ande re  Moral ?
10.11.2010, Straß burg, Vor trags rei he  im Rah men  der
Chai re Guten berg  am  MISHA, Uni ver si tät Straß burg,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung: Dyna mi que
d’inter ac ti on  des vio lences poli ti ques  en Fran ce
19./20.11.2010, Neu haus  an  der Peg nitz, 41.  Tagung
des Vel den stei ner Krei ses  zur Erfor schung  von Ext re -
mis mus & Demo kra tie, Einführung / Moderation /
Tagungsleitung
Dr. Clau dia  Bade
17.4.2010, Han no ver, Sym po si um „ Der  Kampf  um  die
Ver gan gen heit –  Das Wir ken ehe ma li ger Wehr macht -
ju ris ten  im demo kra ti schen Rechts staat  aus Sich t  der
Opfer“,  wiss. Vortrag : „Als  Hüter wah rer Dis zip lin ...“
Netz wer ke ehe ma li ger Wehr macht ju ris ten  und  ihre
Geschichts po li tik
30.11.2010, Dres den, Work shop  zum internationalen
Natio nal so zia lis mus - Pro jekt,  wiss. Vortrag : „ Wir  alle
hier  sind  stolz, Hee res rich ter gewe sen  zu  sein“ –
Wehr macht rich ter  in  der Nach kriegs zeit
3.12.2010, Tor gau, 10. Gemein sa me  Tagung  der
Gedenk stät ten  DIZ Tor gau  und  Roter  Ochse Hal le
(Saa le )  zur  NS - Mili tär jus tiz,  wiss. Vortrag : Zwi schen
Selbst ver ge wis se rung  und Schul dent las tung. Wehr -
macht rich ter  und  ihre Netz wer ke  in  der Nach kriegs -
zeit
Dr. Wolf gang Bia las
5.9.2010, Arnold shain, 2. Work shop  des  Fritz Bau er
Insti tuts  und  der Evan ge li schen Aka de mie Arnold s -
hain,  wiss. Vortrag : Natio nal so zia lis mus  und  Moral
7.10.2010, Oakland,  USA, Jah res ta gung  der Ger man
Stu dies Asso cia ti on,  wiss. Vortrag : Nazis ti sche ethi -
sche Begrün dun gen  von Ras sen hy gie ne  und Euge nik
18.11.2010, Dres den,  internationale Tagung „Ideo lo gie
und  Moral  im Natio nal so zia lis mus“,  wiss. Vortrag :
Nationalsozialistische Ethik und Moral. Historische
Aufarbeitung und Stand der internationalen Debatte
4.12.2010, Paris,  Tagung :  Die „Phi lo so phi sche Anth ro -
po lo gie“ – Tra di ti on  und Aktua li tät  im  deutsch - fran -
zö si schen Kon text,  wiss. Vortrag : Natio nal so zia lis ti -
sche Anth ro po lo gie  und Bio po li tik
15.12.2010, Holo caust Rese arch Insti tu te  der Uni ver si ty
of Hai fa,  wiss. Vortrag : Nazi Per pe tra tors  with  a  Clear
Con sci ence
Prof. Dr. Lothar Fritze auf der Tagung „Ideo lo gie  und  Moral
im Natio nal so zia lis mus“.
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21.4.2010,  Bad Staf fel stein, Bil dungs zent rum Klos ter
Banz, Exper ten ta gung „ Die Schaf fung  der deut schen
Ein heit  im Neun zehn ten Jahr hun dert“,  wiss. Vortrag :
Deut sche Ein heits be we gung  und Risor gi men to zwi -
schen 1848  und 1871 –  ein Ver gleich
28.4.2010, Leip zig, Uni ver si tät, Sym po si um „Bel ter -
Dia lo ge. Impul se  zu Zivil cou ra ge  und Wider stand“,
wiss. Vortrag : Auf bruch  in  eine neu e Gesell schaft.  Die
Geschich te  der Stu den ten rä te  an  der Uni ver si tät Leip -
zig 1945–1950
6.5.2010, Rade berg, Ver an stal tung  des Rota ry - Clubs,
wiss. Vortrag : „Blü hen de Land schaf ten“  oder ent völ -
ker te Land krei se ?  Die neu en Bun des län der zwi schen
Wachs tums-  und Schrump fungs pro zes sen
20.5.2010, Ber lin, Frei e Uni ver si tät,  Tagung  des For -
schungs ver bunds  SED - Staat  der  FU Ber lin : „Repres -
sion, Oppo si ti on  und Wider stand  an  den Hoch schu -
len  der  SBZ /  DDR“,  wiss. Vortrag : Die gewalt sa me
Auf lö sung  einer demo kra ti schen Insti tu ti on :  Der
Leip zi ger Stu den ten rat  unter Wolf gang Nato nek
1945–1948
2.6.2010, Dres den, Drei kö nigs kir che, Vor trags rei he
„Revo lu ti on  und demo kra ti sche Neu grün dung“,  wiss.
Vortrag : Die Trans for ma ti on  der Wirt schafts-  und
Sozi al po li tik
8.6.2010, Leip zig, Ver an stal tung  der Aka de mi schen
Damen ver bin dung „Zeno bia“  zu Leip zig,  wiss. Vor-
trag : Stu den ti scher Wider stand  von Frau en  an  der
Uni ver si tät Leip zig  von 1945–1952
21.6.2010, Leip zig,  Alte Han dels bör se,  Tagung „ Die
Musea li sie rung  der  DDR“, Teilnahme an Podiumsdis-
kussion : „Fuß no te  der Geschich te“, „Kuschel dik ta -
tur“  oder „Unrechts staat“ ?  Die Geschich te  der  DDR
zwi schen Wis sen schaft, Poli tik  und Öffent lich keit
25.6.2010, Dres den, Inter na tio na le Kon fe renz „ Vom
Ost block  zur  EU : Sys tem trans for ma ti on  in  den Jah ren
1990  bis 2010 – ver glei chen de Per spek ti ven“,  wiss.
Vortrag : Der öko no mi sche  und sozia le Trans for ma ti -
ons pro zess  in  der  DDR  und  den neu en Bun des län -
dern
22.7.2010, Leip zig, Fort bil dungs se mi nar  für Deutsch -
leh re rin nen  und Deutsch leh rer ( Her der - Insti tut /
Inter DAF ) „ Von Sach sen  nach Bay ern – Leip zig  und
Mün chen“,  wiss. Vortrag : Wirt schaft li che, sozia le  und
psy cho lo gi sche Aspek te  der deut schen Wie der ver ei ni -
gung  nach 20 Jah ren
16.9.2010, Schwe rin, 54. Gedenk stätt en se mi nar „Zeit -
ge schich te  und Erin ne rung  im Wan del. Per spek ti ven
der Erin ne rungs kul tu ren 20 Jah re  nach  der deut schen
Ein heit“,  wiss. Vortrag : Erin nern  im ver ein ten
Deutsch land.  Über  den  Umgang  mit Ver gan gen hei ten
seit 1989
Prof.  Dr. Gün ther Hey de mann
2.2.2010, Chem nitz, Tech ni sche Uni ver si tät, Ring vor le -
sung „Fried li che Revo lu ti on  und deut sche Ein heit  in
Sach sen – Akteu re zwi schen Kon fron ta ti on  und Kon -
zes si on“,  wiss. Vortrag : Erfolg  oder Fehl schlag ?  Der
Trans for ma ti ons pro zess  in  den neu en Bun des län dern
nach 20 Jah ren –  eine  Bilanz
18.2.2010, Leip zig, Buch vor stel lung, Vortrag politische
Bildung : Gün ther Hey de mann / Fran ces ca  Weil ( Hg.) :
„ Zuerst wur de  der Par tei sek re tär  begrüßt,  dann  der
Rek tor ...“ Zeit zeu gen be rich te  von Ange hö ri gen  der
Uni ver si tät Leip zig (1945–1990)
2.3.2010, Ber lin, Rat haus, 32. Jah res ta gung  der Gesell -
schaft  für Deutsch land for schung : 20 Jah re Deut sche
Ein heit – Erfol ge, Ambi va len zen, Prob le me,  wiss. Vor-
trag : Die demo gra phi schen Prob le me Deutsch lands
nach 20 Jah ren Wie der ver ei ni gung
17.3.2010, Dres den, Rat haus, Prä sen ta ti on  des Ban des
„ Die Zer stö rung Dres dens  vom 13.  bis 15. Feb ru ar
1945“  und  der Ergeb nis se  der His to ri ker kom mis si on,
wiss. Vortrag : Das Span nungs ver hält nis zwi schen Zeit -
zeu gen be rich ten  und Zeit ge schichts for schung
24.3.2010, Wro cław ( Polen ), Wil ly - Brandt - Zent rum,
wiss. Vortrag : Blü hen de Land schaf ten  oder ent völ ker -
te Land krei se ?  Die neu en Bun des län der zwi schen
Wachs tums-  und Schrump fungs pro zes sen
8.4.2010, Han no ver, For schungs bei rat „ Pro Nie der -
sach sen“, Gut ach ter / Sach ver stän di ger : Bewer tung
von For schungs pro jek ten
Prof. Dr. Günther Heydemann auf der Tagung „20 Jahre Frei -
staat Sachsen. Traditionen und Perspektiven“.
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5.6.2010, Dres den, Vor trag  in  der Gedenk stät te Münch -
ner  Platz, Vortrag politische Bildung : Die Revo lu tio nen
in  Polen  und  der  DDR 1989  in  der kom pa ra tis ti schen
Per spek ti ve
18.6.2010, TU Dres den, Lan ge  Nacht  der Wis sen schaf -
ten, Vortrag politische Bildung : Der pol ni sche „Run de
Tisch“ – Haupt ele ment  der poli ti schen Trans for ma -
tion 1989 ?
8.7.2010, Dres den, Vor trag  für  eine Dele ga ti on  aus
Süd ko rea, gehal ten  am Han nah - Arendt - Insti tut,  wiss.
Vortrag : Die fried li che Revo lu ti on  in  der  DDR 1989
22.10.2010, Stet tin,  Conference: Glo bal Secu ri ty, Inter -
na tio nal  Law  and Huma ni ta ri an Acti on  in  the  World
in Tran si ti on,  wiss. Vortrag : Cri sis Pre ven ti on, resol -
ving con flicts  and  peace buil ding  as sta ges  of  an effec -
ti ve secu ri ty poli cy –  Polish  and Ger man expe ri ences
25.11.2010, Leip zig, Pol ni sches Kul tur in sti tut Leip zig,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung: Buch vor stel -
lung : „Gra ni ca.  Die  deutsch - pol ni sche Gren ze  vom
19.  bis  zum 21. Jahr hun dert“
3.12.2010, Bres lau, Buch mes se ( Wro cław skie Pro moc je
Dobrych Ksia zek ), Einführung / Moderation / Tagungs-
leitung: Buch prä sen ta ti on ( Ost at nie Mie siace  NRD )
PD  Dr. Stef fen Kai litz
21.2.2010, Königs win ter,  Die welt an schau li chen Grund -
la gen  des Natio nal so zia lis mus : Ursprün ge, Gegen ent -
wür fe, Nach wir kun gen,  XXIII. Königs win te rer
Tagung,  wiss. Vortrag : Die natio nal so zia lis ti sche Ideo -
lo gie  der  NPD
2.3.2010, Uni ver si tät  Jena, For schungs pro jekt  LiRex :
Links-  und rechts ext re me Ein stel lun gen  in Deutsch -
land  am 2.  und 3.3.2010, Gut ach ter / Sach ver stän di -
ger
22.3.2010, Müns ter, Euro pe an Con sor ti um  of Poli ti cal
Rese arch  Joint Ses si on  vom 22.03.–26.03.2010, Ein-
führung / Moderation / Tagungsleitung: Com pa ring
Auto cra cies : Theo re ti cal  Issues  and Emp ri cal Ana ly -
ses  of  Input / Out put Dimen si ons
22.3.2010, Müns ter, Euro pe an Con sor ti um  of Poli ti cal
Rese arch  Joint Ses si on  zum The ma „Com pa ring
Auto cra cies : Theo re ti cal  Issues  and Emp ri cal Ana ly -
ses  of  Input / Out put Dimen si ons“,  wiss. Vortrag :
Varie ties  of Poli ti cal  Regimes  and  the Pro cess  of Cul -
tu ral  and Socio-eco no mic Moder ni za ti on
29.9.2010, Dres den, Zur Eröffnung des 80. Deut schen
Archiv tages,  wiss. Vortrag : Über lie fe rung bei der Dik -
ta tu ren :  Anspruch  des His to ri kers  und  Not  des Archi -
vars
30.9.2010, Leip zig, Ver nis sa ge  der erwei ter ten Son der -
aus stel lung „Leip zig  auf  dem  Weg  zur Fried li chen
Revo lu ti on“ im Museum in der „Runden Ecke“, Teil-
nahme an Podiumsdiskussion : Bundesland Sachsen
wird wieder wachsen
5.10.2010, Lil le ( Frank reich ), Goe the - Insti tut,  wiss. Vor-
trag : Bilanz  der Wie der ver ei ni gung : Blü hen de Land -
schaf ten  oder ent leer te Land krei se ?
22.10.2010, Wei mar, Reit haus, 9. Inter na tio na les Sym -
po si um  der Stif tung Etters berg „ Arbeit  am euro pä i -
schen Gedächt nis ? Dik ta tur er fah run gen  und Demo -
kra tie ent wick lung“,  wiss. Vortrag : Die Geschichts -
 kul tur Ita li ens  nach 1945
25.10.2010, Leip zig, Euro pa haus, Podi ums dis kus si on :
Sta bi ler  Euro – schrump fen de euro pä i sche Integ ra ti -
on ?, Einführung / Moderation / Tagungsleitung
26.10.2010, Leip zig, Zeit ge schicht li ches  Forum, Buch -
vor stel lung „Stu den ti scher Wider stand  an mit tel deut -
schen Uni ver si tä ten 1945–1955.  Von  der Hoch schu le
in  den  Gulag“,  wiss. Vortrag : Anfän ge geheim dienst li -
cher Über wa chung  der Uni ver si tät Leip zig  durch  K 5
und  MfS  in  den 1950 er Jah ren
10.11.2010, Dres den, Stadt mu se um, Buch vor stel lung,
Einführung / Moderation / Tagungsleitung: Bet ti na
Grei ner : Ver dräng ter Ter ror. Geschich te  und Wahr -
neh mung sow je ti scher Spe zi al la ger  in Deutsch land
18.11.2010 Dres den,  internationale Tagung „Ideo lo gie
und  Moral  im Natio nal so zia lis mus“, Einführung /
Moderation / Tagungsleitung
29./30.11.2010 Work shop  zum geplanten internationa-
len Natio nal so zia lis mus - Pro jekt, Einführung / Modera-
tion / Tagungsleitung
Dr.  Tytus Jas ku łow ski
19.5.2010, Dres den, Film vor füh rung „ Tschüss  DDR.
Über War schau  in  die Frei heit“  mit anschlie ßen dem
Vor trag  und Dis kus si on – Ver an stal tung  der Säch si -
schen Zent ra le  für poli ti sche Bil dung  im Kras zew ski
Muse um, Vortrag politische Bildung : „ Tschüss  DDR.
Über War schau  in  die Frei heit“.  Ein unbe kann tes
Kapi tel  deutsch - pol ni scher Geschich te
23.5.2010, War schau, War schau er Buch mes se 2010,
Vortrag politische Bildung : Prä sen ta ti on  der Mono gra -
phie : „Ost at nie Mie siace  NRD“
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22.9.2010, Mün chen, Ver an stal tung  der Münch ner
Freun de Dres dens  in  der Drei ei nig keits kir che, Vortrag
politische Bildung : Bay ern  in  der Fried li chen Revo lu -
tion
25.9.2010, Mei ßen, Leh rer fort bil dungs ver an stal tung
der Säch si schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung
in Koo pe ra ti on  mit  dem Lan des ver band Sach sen  im
Ver band Deut scher Schul geo gra phen  e.V., Vortrag
politische Bildung : Sach sen  und  die deut sche Ein heit
30.9.2010, Leip zig, Ver nis sa ge  der erwei ter ten Son der -
aus stel lung „Leip zig  auf  dem  Weg  zur Fried li chen
Revo lu ti on“  im Muse um  in  der „Run den  Ecke“, Teil-
nahme an Podiumsdiskussion : Bun des land Sach sen
wird wie der wach sen
Dr.  Mike Schmeitz ner
8.2.2010, Löbau, Leh rer fort bil dung  des Bil dungs werks
für Kom mun la po li tik Sach sen  e.V.  zum The ma „ Zur
Zukunft  gehört  die Erin ne rung –  Für Frei heit  und
Demo kra tie –  Der 17.  Juni 1953  in Sach sen, Vortrag
politische Bildung : „ Der 17.  Juni 1953  im geschicht li -
chen Zusam men hang“
17.2.2010, Schnee berg, Abend ver an stal tung  in  der Rei -
he „Vor trä ge  über  die  NS - Dik ta tur“  des Kul tur zen -
trums „Gold ne Son ne“ Schnee berg, Vortrag politische
Bildung : „ Von Plau en  bis Mos kau.  Eine Gerichts ak -
ten stu die  über  die  NS - Straf ver fol gung ( Mar tin
Mutsch mann )“
4.3.2010, Dres den,  Tagung  des Ver eins  für Säch si sche
Lan des ge schich te  in Koo pe ra ti on  mit  dem  HAIT,  dem
Säch si schen Land tag,  der Lan des zent ra le  für Poli ti -
sche Bil dung Sach sens  zum The ma „20 Jah re Frei -
staat Sach sen. Tra di tio nen  und Per spek ti ven“,  wiss.
Vortrag : „Frei staat –  Gau – Bezir ke. Sach sen  im Span -
nungs feld  von Demo kra tie  und Dik ta tur“
4.3.2010, Dres den,  Tagung  des Ver eins  für Säch si sche
Lan des ge schich te  in Koo pe ra ti on  mit  dem  HAIT,  dem
Säch si schen Land tag,  der Lan des zent ra le  für Poli ti -
sche Bil dung Sach sens  zum The ma „20 Jah re Frei -
staat Sach sen. Tra di tio nen  und Per spek ti ven“, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung: Mode ra ti on  der
Podi ums dis kus si on „20 Jah re Frei staat Sach sen“
26.3.2010, Dres den, Leh rer fort bil dungs se mi nar „Ver -
ges se ne Hel den“  des Muse ums  Usti ( ČSR )  und  der
Gedenk stät te Münch ner Pla zu Dres den,  wiss. Vortrag :
„ Gegen Hen lein  und Hit ler. Sude ten deut scher Wider -
stand 1933/38–1945“
Tilman Pohlmann
1.12.2010, Dresden, Workshop „Wiederbeginn des poli-
tischen Lebens nach 1945“, wiss. Vortrag: Zum
Sozialprofil der ersten Sekretäre der sächsischen
SED-Kreisleitungen 1946–1971. Theoretische und
methodische Ansätze
Dr. Micha el Rich ter
28.1.2010, Leip zig, Buch vor stel lung  der Säch si schen
Bil dungs agen tur Leip zig  und  der Säch si schen Lan des -
zent ra le  für poli ti sche Bil dung  im Leib niz-Gym na si -
um, Vortrag politische Bildung : Die Fried li che Revo lu -
ti on  in Sach sen
5.2.2010, Dres den, 14. Öku me ni sches  Forum  der Insti -
tu te  für Evan ge li sche  und Katho li sche Theo lo gie  der
Phi lo so phi schen Fakul tät  der  TU Dres den  zum The -
ma „ Die Kir chen  und  die Fried li che Revo lu ti on
1989/90  in Dres den –  ein kri ti scher Rück blick“,  wiss.
Vortrag : Die Fried li che Revo lu ti on  in Sach sen
5.3.2010, Eas ton Penn syl va nia ( USA ), Cen tral  PA
AATG Con fe ren ce „ Ohne  Ost.  Kein  West“  im  Max
Kade Cen ter  für Ger man Stu dies  des Lafa y et te Col le -
ges Eas ton,  wiss. Vortrag : „ Wir  sind  das  Volk !“ Rol le
und Zie le  der Bevöl ke rung  in  der Fried li chen Revo lu -
ti on
6.3.2010, Eas ton Penn syl va nia ( USA ),  Panel Dis kus si on
bei  der Cen tral  PA  AATG Con fe ren ce  im  Max  Kade
Cen ter  für Ger man Stu dies  des Lafa y et te Col le ges
Eas ton, Teilnahme an Podiumsdiskussion : Ohne  Ost.
Kein  West
18.3.2010, Dres den, Inter view  MDR 1,  Radio Sach sen,
Inter view : Die Volks kam mer wah len  am 18.  März
1990
18.3.2010, Podi ums dis kus si on  im Muse um  in  der „Run -
den  Ecke“  in Zusam men ar beit  mit  der Deut schen
Gesell schaft, Vortrag politische Bildung : Genug  der
For schung ?  Die Geschich te  der Fried li chen Revo lu ti -
on  im Rück blick
16.6.2010, Dres den, Vor le sungs rei he „Revo lu ti on  und
demo kra ti sche Neu grün dung“  der Säch si schen
Staats re gie rung  und  des Zent rums  für Ver fas sungs-
und Demo kra tie for schung  an  der  TU Dres den  in  der
Drei kö nigs kir che,  wiss. Vortrag : Die demo kra ti sche
Bil dung  des Frei staa tes Sach sen
17.6.2010, Dres den,  Tag  der offe nen  Tür  der Säch si -
schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung, Vortrag
politische Bildung : Die Ent ste hung  des Frei staa tes
Sach sen 1990. Unbe kann tes  und Ver ges se nes  aus
jenen  Tagen
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Dr.  Jan  Erik Schul te
27.5.2010, Büren-We wels burg, Erin ne rungs -  und
Gedenk stät te Wewels burg 1933–1945, Vor trags rei he
2010 „Wewels burg,  die KZ-Häft lin ge  und  die  SS :
Erin nern, Erfor schen, Aus stel len“,  wiss. Vortrag : Die
Quad ra tur  des Krei ses :  Wie  sich  die Geschich te  der
SS muse al dar stel len  lässt
18.6.2010, Dres den, Gedenk stät te Münch ner  Platz,
Lan ge  Nacht  der Wis sen schaf ten,  wiss. Vortrag : Die
Wewels burg – Himm lers  Burg : Erschaf fung  eines poli -
ti schen  Mythos
25.6.2010, Bochum, Ruhr-Uni ver si tät,  Tagung „ The  Past
in  the Pre sent : Erin ne rungs kul tu ren  in Kana da“,  wiss.
Vortrag : Das Pea ce kee ping Monu ment  von 1992 :
Gesell schaft li che Selbst er mäch ti gung  in  der Aus ei nan -
der set zung  um  die Erin ne rung  an kana di sche Blau -
helm-Ein sät ze
1.7.2010, Hin zert, Gedenk stät te Hin zert,  Tagung „ Die
Inspek ti on  der Kon zent ra ti ons la ger,  das SS-Wirt -
schafts-Ver wal tungs haupt amt  und  das SS-Son der la ger
Hin zert“,  wiss. Vortrag : Das SS-Wirt schafts-Ver wal -
tungs haupt amt  als Zent ral in sti tu ti on  der Kon zent ra -
tions la ger : Struk tu ren  und Per so nen
2.10.2010, Bern burg, Gedenk stät te  für  die  Opfer  der
NS -„Eutha na sie“,  Tagung „ Woher neh me  ich  die
Zuver sicht,  dass  ich  davor gesi chert  bin ?“ –  Täter
und  ihre Moti va ti on  im Natio nal so zia lis mus,  wiss.
Vortrag : Die neu e NS-Tä ter for schung  seit  den 1990 er
Jah ren : Ent wick lung – Heraus for de run gen – Bei spie le
2.12.2010, Dres den, Han nah-Arendt-In sti tut, Work shop
„Ver ge mein schaf tung  und Aus gren zung. Neu e For -
schun gen  zur Geschich te  der Waf fen-SS“,  wiss. Vor-
trag : Schi mä re  von Frei wil lig keit  und Kame rad schaft :
Waf fen-SS-An ge hö ri ge  aus Süd ost -  und Ost eu ro pa
7.12.2010, Ber lin, Stif tung Topo gra phie  des Ter rors,
Vor trags rei he  der Stif tung Topo gra phie  des Ter rors,
wiss. Vortrag : „Ideo lo gie  und Ter ror  der  SS“ – Prä sen -
ta ti on  der neu en Dau er aus stel lung  in  der Erin ne -
rungs -  und Gedenk stät te Wewels burg
Dr.  Karel Vodičk a
25.6.2010, Dres den, Inter na tio na le Kon fe renz  des Han -
nah-Arendt-In sti tuts :  Vom Ost block  zur  EU : Sys tem -
trans for ma ti on  in  den Jah ren 1990  bis 2010 – ver glei -
chen de Per spek ti ven,  wiss. Vortrag : Tsche chien :
20 Jah re Trans for ma ti on. Poli tik, Wirt schaft, Gesell -
schaft
7.5.2010, Dres den, Fort bil dungs se mi nar  für Leh rer
„Ver ges se ne Hel den“  des Muse ums  Usti ( ČSR )  und
der Gedenk stät te Münch ner  Platz Dres den,  wiss. Vor-
trag : Gegen Hen lein  und Hit ler. Sude ten deut scher
Wider stand 1933/38–1945
7.6.2010, Ber lin, Abend ver an stal tung  des  Archivs  der
Sozia len Demo kra tie  der Fried rich - Ebert - Stif tung,
wiss. Vortrag : Richard Löwen thal  und  die Welt an -
schau ungs dik ta tu ren  im 20. Jahr hun dert
7.7.2010, Dres den,  Tagung  der Stif tung Säch si sche
Gedank stät ten  und  des  Deutsch - Rus si schen
Museums Ber lin - Karls horst  zum The ma : „Gefal len –
Gefan gen – Begra ben. Zah len  und Fak ten  zu sow je ti -
schen  und deut schen  Opfern  des Zwei ten Welt krie ges
und  der Nach kriegs zeit, Einführung / Moderation /
Tagungsleitung: Mode ra ti on  des  Panel : „Bevöl ke -
rungs ver lus te  bei Zivi lis ten  auf ost eu ro pä i scher  und
deut scher Sei te“
23.9.2010, Ber lin,  Tagung  des  Archivs  der Sozia len
Demo kra tie  der Fried rich-Ebert-Stif tung  zum The ma :
„ Von  der  frei gewähl ten Volks kam mer  zum ver ein ten
Deutsch land. Poli tik -  und All tags er fah run gen sozi al -
de mo kra ti scher Volks kam mer ab ge ord ne ter, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung: Mode ra ti on  des
Panel : „Poli ti sie rungs er fah run gen  am  Ende  der
DDR“
6.10.2010, Mei ßen, Vor trags abend  des Rota ry-Klubs
Mei ßen, Vortrag politische Bildung : „ Von Frei staat  zu
Frei staat – Sach sen 1919–1989/90“
3.11.2010, Ber lin, Vor trags rei he  des  IfZ,  ZZF  und Stif -
tung Auar bei tung  der  SED - Dik ta tur  zum The ma „ Die
Geschich te  der  SED zwi schen Mau er bau  und Mau er -
fall“,  wiss. Vortrag : Die  SED  als Instru ment  der Dik ta -
tur durch set zung
Dr. Mike Schmeitzner (5. v. l.) auf der Tagung  der Fried rich-
Ebert-Stif tung „ Von  der  frei gewähl ten Volks kam mer  zum ver -
ein ten Deutsch land.
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20.11.2010, Dres den, Inter na tio na le Kon fe renz  des
Deut schen Insti tuts  für Sachun mit tel ba re Demo kra tie
an  der  TU Dres den : Sachun mit tel ba re Demo kra tie
im inter dis zip li nä ren  und inter na tio na len Kon text
2010/2011. Mit tel -  und Ost eu ro pa,  wiss. Vortrag :
Direk te Demo kra tie  in Tsche chien
Dr. Cle mens  Vollnhals
17.3.2010, Evangelische Aka de mie  Bad Her re nalb,
Badi sche Kir chen -  und Zeit ge schich te, Vortrag politi-
sche Bildung : Anwalt  des Vol kes  oder Trutz burg  des
Natio na lis mus ?  Die evan ge li sche Kir che  nach 1945
24.9.2010, Dres den,  Nach  dem Grün dungs jahr 1949 :
Bun des re pub lik  und  DDR  in  den Anfän gen  des Kal -
ten Krie ges.  Tagung  der säch si schen  und  der bay e ri -
schen Lan des zent ra le  für poli ti sche Bil dung, Vortrag
politische Bildung : Die Ent na zi fi zie rung  in bei den
deut schen Staa ten
3.12.2010, Dres den, Han nah-Arendt-In sti tut, Einfüh-
rung / Moderation / Tagungsleitung: Ver ge mein schaf -
tung  und Aus gren zung. Neu e re For schun gen  zur
Geschich te  der Waf fen-SS
Dr. Fran ces ca  Weil
2.3.2010, Erfurt, öffent li che Ver an stal tung  der Lan des -
zent ra le  für poli ti sche Bil dung Thü rin gen  in  Erfurt,
Vortrag politische Bildung : Der Run de  Tisch  des Bezir -
kes  Erfurt 1989/90
3.3.2010,  Suhl, Ver an stal tung  der Lan des zent ra le  für
poli ti sche Bil dung Thü rin gen  an  einem Berufs gym na -
si um  in  Suhl, Vortrag politische Bildung : Die Run den
Tische  der thü rin gi schen Bezir ke  Erfurt,  Suhl  und
Gera 1989/90
8.10.2010, Mag de burg, Ver an stal tung  der Gedenk stät te
Moritz platz  zu  den Run den  Tischen, Vortrag politische
Bildung : Der Run de  Tisch  des Bezir kes Mag de burg
1989/90
14.10.2010, Ber lin, 300 Jah re Cha ri té –  Die Ber li ner
Cha ri té  und  das  MfS,  wiss. Vortrag : Ärz te  als inof fi zi -
el le Mit ar bei ter  des  MfS  der  DDR
14.11.2010, Frank furt /  Oder, öffent li che Ver an stal tung
der  BStU, Vortrag politische Bildung : IM Chef arzt.
Inof fi zi el le Mit ar bei ter  des  MfS  in  der Ärz te schaft
30.11./1.12.2010, Internationaler vergleichender
Workshop zum „Wiederbeginn politischen Lebens
nach 1945“, Einführung/Moderation/Tagungsleitung
Dr. Tho mas Wide ra
25.1.2010, Dres den, Fra gen  von Eva-Ma ria  Götz  zur
Recher che  für  das Fea tu re : Dres den, Feb ru ar ’45 –
Der Feu er sturm  im deut schen Rund funk. Sen dung
DLF 5.2.2010, 19.15  Uhr., Inter view : Fra gen  zur
Bom bar die rung Dres dens
18.2.2010, Dres den, Wil helm-Külz-Stif tung,  wiss. Vor-
trag : Fra gen  zur Rezep ti on  der Bom bar die rung Dres -
dens  im Feb ru ar 1945
2.3.2010, Gör litz, 19. Jah res ta gung  des Mit tel -  und Ost -
deut schen Ver ban des  für Alter tums for schung  e.V.
(MOVA ), 1.–6.3.2010, wiss. Vortrag : Unpo li ti sches
Enga ge ment  und Auf bau  des Sozia lis mus ? Wer ner
Coblenz  und  der säch si sche Kul tur bund  in Dres den
23.10.2010, Dres den, Wis sen schaft li ches Kol lo qui um
zum For schungs stand  der Geschich te  der Staat li chen
Kunst samm lun gen Dres den,  wiss. Vortrag : Von  der
Prä his to ri schen Samm lung  zum Säch si schen Lan des -
mu se um  für Vor ge schich te – Über le gun gen  zur Muse -
ums po li tik ( gemein sam  mit  Judith Schacht mann )
5.12.2010, Gedenk stät te Bautz ner Stra ße Dres den,  Tag
der offe nen  Tür, Einführung / Moderation / Tagungslei-
tung: Doku men tar film „Ver ges se ne Ide en – Frie dens -
be we gung  in  der  DDR“, Pro jekt  von Stu den ten  der
Fakul tät Medi en  und Infor ma ti ons we sen  der Hoch -
schu le Offen burg
Dr.  Karel Vodičk a auf der Inter na tio na len Kon fe renz „ Vom
Ost block  zur  EU : Sys tem trans for ma ti on  in  den Jah ren 1990
bis 2010 – ver glei chen de Per spek ti ven“.
9. Tech ni sche Mit ar bei terinnen und Mitarbeiter
Sekretariat
Han ne lo re Ge or gi
Haus halt  
Evelyn Brock
IT und Pub li shing




Chris ti ne Leh mann
Gab rie le Schmidt
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Das Hannah-Arendt-Institut – Entstehung und Entwicklung
10. Das Han nah - A rendt - In sti tut –
Entstehung und Entwicklung
Die  Idee  zur Ein rich tung  des Han nah  -  Arendt  - Insti tuts
für Tota li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den wur zelt  in  der bei na he 60 - jäh ri gen,
dop pel ten Dik ta tur er fah rung Ost deutsch lands  und  im
auf klä re ri schen  Impuls  der fried li chen Revo lu ti on  von
1989/90.  Kurz  nach  der deut schen Ver ei ni gung  und  der
Grün dung  des Frei staa tes Sach sen fass te  der Land tag
den  Beschluss  zum Auf bau  des Insti tuts. 1993 konn te  es
sei ne  Arbeit auf neh men.  Die Namens ge bung  ist Reve -
renz  an  die  deutsch - ame ri ka ni sche Phi lo so phin  und Poli -
tik wis sen schaft le rin Han nah  Arendt (1906–1975),  die
mit  ihrem  Werk ein dring lich  vor  Augen  geführt  hat,  dass
Dik ta tu ren  mit tota li tä rem Ver fü gungs an spruch  die Sub -
stanz  des Poli ti schen schlecht hin zer stö ren.  Das Han nah-
Arendt - Insti tut wid met  sich  vor  allem  der sys te ma ti schen
Unter su chung  des Natio nal so zia lis mus  und  des Kom mu -
nis mus.  Als Welt an schau ungs dik ta tu ren  haben  sie  das
20. Jahr hun dert ent schei dend  geprägt;  ihre Fol gen  sind
Hypo the ken  für Gegen wart  und  Zukunft. Ver glei chen de
Per spek ti ven  auf ande re faschis ti sche  und staats so zia lis ti -
sche Sys te me ergän zen  die Unter su chun gen  zu  den Dik -
ta tu ren  in Deutsch land.  Die kri ti sche Aus ei nan der set -
zung  mit  dem poli ti schen Ext re mis mus  in Geschich te
und Gegen wart  ist gleich falls Bestand teil  der Tätig keit
der Dresd ner For schungs ein rich tung.
Neben  der inter dis zip li när aus zu rich ten den Ana ly se  der
poli ti schen  und gesell schaft li chen Struk tu ren  der bei den
deut schen Dik ta tu ren  und  deren Nach wir kun gen  auf  die
Gestal tung  der deut schen Ein heit  sieht  die Sat zung  auch
die Erfor schung  des Wider stands  gegen  die Gewalt herr -
schaft  vor,  unter beson de rer Berück sich ti gung tota li tä rer
Ten den zen  und Strö mun gen.
NS -  und  SED - Herr schaft  sind  nicht ange mes sen  zu ver -
ste hen,  wenn  der Regi me bil dung voraus ge hen de Ideo lo -
gi en  und Bewe gun gen aus ge blen det blei ben.  Das Han -
nah - Arendt - Insti tut wid met  sich die sem Fra ge kreis  u. a.
in Pro jek ten  zur Ide en ge schich te  der „poli ti schen Ext re -
me“,  des „tota li tä ren Den kens“  und  der „Dik ta tur  des
Pro le ta ri ats“. Aber auch die „Totalitarismuskritik von
links“ wird eingehend untersucht.
Neu e Heraus for de run gen  und Gefähr dun gen  der Demo -
kra tie  durch auto kra ti sche, extre mis ti sche, fun da men ta -
lis ti sche Bestre bun gen erfor dern Auf merk sam keit.  Eine
bei  den deut schen Dik ta tu ren anset zen de Tota li ta ris mus -
und Dik ta tur for schung soll te  in  ihren Fra ge stel lun gen,
Ana ly se ka te go rien  und Metho den  zudem „Anschluss fä -
hig keit“ gegen über  der Trans for ma ti ons for schung bewei -
sen. Die sem  Ziel die nen  u.  a. Pro jek te  zu  den Tran si tio -
nen 1989/90  und  der Demo kra tie kon so li die rung  in
Ost mit tel eu ro pa, wie  die Durch füh rung  einer inter na tio -
na len Kon fe renz  zum Ver gleich  der unter schied li chen
Trans for ma ti ons pro zes se  mit  der Ent wick lung  in  den
neu en Bun des län dern unter Beweis gestellt hat.
Bei  der vergleichenden Erfor schung  der Regi me trans for -
ma ti on  gilt  den Staa ten Ost mit tel eu ro pas besondere Auf -
merk sam keit.  Mit  der Inten si vie rung  der For schungs be -
mü hun gen  im ost mit tel eu ro pä i schen  Raum  will  das
Han nah - Arendt - Insti tut  bei  der Aus ge stal tung  des Euro -
pä i schen For schungs rau mes  gemäß  den Emp feh lun gen
der Euro pä i schen Kom mis si on  mitwirken. Mit  der
Gewin nung  von wisen schaft li chen Mit ar bei tern  aus
Polen  und Tsche chien  ist  dies  auch per so nell gelun gen.
Die neu e Schrif ten rei he „ Wege  der Tota li ta ris mus for -
schung“ wur de  im  Jahr 2008  ins  Leben geru fen.  Sie
dient  der Heraus ga be  von ver grif fe nen, ver ges se nen  oder
zu Unrecht unbe ach tet geblie be nen Grund la gen wer ken
der Tota li ta ris mus for schung.  Bei  den auf zu neh men den
Tex ten  kann  es  sich  zudem  um ver streu te Auf sät ze,  in
Nach läs sen auf ge fun de ne Schrif ten  oder  auch  um bis -
lang  fehlende Über set zun gen  ins Deut sche han deln.  Der
ers te  Band  ist  2009 erschie nen.  Es han delt  sich  um  eine
Edi ti on  der tota li ta ris mus theo re ti schen Schrif ten  des
Ber li ner Poli tik wis sen schaft lers  Richard Löwen thal.  Für
2011  ist  die Ver öf fent li chung und wissenschaftliche
Kommentierung  der erst mals voll stän dig  ins Deut sche
über tra ge nen Tri lo gie  Jacob  L. Tal mons  zur Ide en ge -
schich te  der „tota li tä ren Demo kra tie“ vor ge se hen.
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16.00 Uhr ge öff net. In der vor le sungs frei en Zeit sind die
Be stän de von Mon tag bis Frei tag von 9.00 Uhr bis 16.00
Uhr zu gäng lich.
12. IT und In ter net
Der IT-Verantwortliche des In sti tuts hat die Auf ga be,
den Mit ar bei tern zeit ge mä ße Com pu ter ar beits plät ze mit
In ter net re cher che - Mög lich kei ten zur Ver fü gung zu stel -
len. Er erstellt und verwaltet die rechentechnische Basis
der im Institut verwendeten Datenbanken. Das Ins ti tut
ist Mit nut zer des Deut schen Wis sen schafts net zes über
die Tech ni sche Uni ver si tät Dresden. Die Bib lio thek des
In sti tuts ist in das Netz in teg riert.
2010 wur de  die Zent ra li sie rung  der IT-An ge bo te fortge -
führt.  Auf  einem  neu beschaff ten  Gerät wur den  ein
Citrix-Ap pli ka ti on-Ser ver  und  ein Citrix-Xen desk top-
Ser ver vir tu ell instal liert.  Dadurch  wird  es mög lich,  auch
Anwen dungs pro gram me zent ral  zu ver wal ten  und  den
Mit ar bei tern schreib ge schütz te vir tu el le Desk tops  zur
Ver fü gung  zu stel len. Gleich zei tig  wird  damit  die Sicher -
heit  im Daten netz ver bes sert.  Die Tech no lo gie wur de
2010 pro be wei se  auf  zwölf vir tu el len Desk tops ange wen -
det,  vor  allem  für stu den ti sche Hilfs kräf te  und Prak ti kan -
ten. Außerdem erlaubt die Technologie die Arbeit mit
Thin-Clients.
Die Überarbeitung der Webangebote des Instituts wurde
2010 fortgeführt. Dabei wird auf eine Trennung der
Pflege von Inhalt und Layout der Webseiten geachtet.
Über die Sei ten wer den Ver an stal tun gen des In sti tuts
sowie Neu er schei nun gen an ge kün digt. Es wird ein Über -
blick über die Mit ar bei ter, die For schungs pro jek te, die
Pub li ka tio nen und Lehr ver an stal tun gen ge ge ben. Der
Bib lio theks ka ta log so wie der Zeit schrif tenbe stand sind
on li ne re cher chier bar. Für die Zeitschrift „Totalita rismus
und Demokratie“ wurden se pa rate Seiten erstellt. In
einem online-Archiv sind alle erschienenen Artikel und
Re zensionen recherchierbar. Außer dem wer den  in Ab -
spra che  mit  dem Ver lag Van den ho eck & Rup recht Göt -
tin gen  alle Arti kel  und Rezen sio nen  bis ein schließ lich
Jahr gang 6 (2009)  online  im Voll text  zur Ver fü gung
gestellt.
Der Ausbau der elektronischen Dokumenten sammlung
des Instituts wurde im Jahr 2010 fortgeführt. Grundlage
ist die Dokumentations-Software FAUST.
11. Bib lio thek und Archiv
Die Bib lio thek des Han nah - Arendt - In sti tuts für To ta li ta -
ris mus for schung ist ei ne wis sen schaft li che Spe zi al bib lio -
thek. Vor ran gig wer den die In for ma ti ons be dürf nis se der
Mit ar bei ter des Hau ses be dient, sie steht aber auch Stu -
dieren den und an de ren In te res sier ten ab dem 18. Le -
bens jahr als Prä senz bib lio thek zur wis sen schaft li chen
Nut zung zur Ver fü gung.
Der Bib lio theks be stand  in Frei hand auf stel lung  umfasst
der zeit  ca. 45.900 Bän de.  Auf  ein umfang rei ches Ange -
bot  an Fach zeit schrif ten, Tages zei tun gen  und Daten ban -
ken  kann gleich falls zuge grif fen wer den. Die Bib lio thek
bekam  im Som mer diver se Jahr gän ge  der Zei tung „Neu es
Deutsch land“ (Berichts zeit:  DDR) ange bo ten. Dadurch -
konn ten  Lücken  im bis he ri gen  Bestand geschlos sen wer -
den,  vor  allem  im  Bereich  der ältes ten Aus ga ben. Außer -
dem konn te  die Mik ro fiche samm lung „ Partei  und  Staat
in  der  DDR“ voll stän dig erwor ben wer den. Die Sam mel -
schwer punk te  der  Bi blio thek ori en tie ren  sich  an  den For -
schungs ge bie ten  des Insti tuts. Vor ran gig fin det  man Lite -
ra tur  zur Geschich te  ab 1918  u. a.  zu  den The men :
– Ge schich te des Nationalsozialismus
– Geschichte der SBZ / DDR 
– Ge schich te des deut schen Wie der ver ei ni gungs-
prozes ses 1989 ff.
– Po li ti scher Ext re mis mus
– Freiheitsforschung
– Diktaturen in Europa
– Schriften Hannah Arendts in deutscher und engli-
scher Sprache
– Spezialbestand: Theoretische Grundlagen der
Totalitarismusforschung.
Der Be stand der Bib lio thek ist über di ver se elekt ro ni -
sche Ka ta lo ge über das In ter net recherchierbar. Die Mo -
no gra phi en sind so wohl über den On li ne - Ka ta log auf der
Ho me pa ge des In sti tuts ( http ://www.tu - dres den.de / hait/
bib liot.htm ) als auch über den Süd west deut schen Biblio -
theks ver bund ab ruf bar ( http ://www.bsz - bw.de / CGI /
cgi- bin / opac form.cgi ). Eben falls auf der Bib lio theks ho me -
pa ge exis tiert ein Link zum elekt ro ni schen Zeit schrif ten -
be stands ver zeich nis und zum ak tu el len Neu er wer bungs -
ver zeich nis. Hier er hält man Aus kunft über die im
ver gan ge nen Mo nat er wor be nen Bän de, wo bei die Er fas -
sung ein bis zu drei Jah ren zu rück lie gen des Er schei -
nungs da tum be rück sich tigt. Al le Ka ta lo ge und Be stands -
ver zeich nis se wer den stän dig auf den neu es ten Stand
ge bracht.
Die Bib lio thek be fin det sich im Til lich bau der Tech ni -
schen Uni ver si tät Dres den, Helm holtzstra ße 6. Im Se -
mes ter ist sie von Mon tag bis Mittwoch von 9.00 Uhr bis
17.00 Uhr, Donnerstag und Frei tag von 9.00 Uhr bis
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Mit glie der des Ver eins :
Dr. Martin Gillo, MdL
Prof. Dr. Man fred Hei ne mann
Prof. Dr. Günther Heydemann
Dr. Gün ter Krö ber
Dr. Wolf - Die ter Le gall
Prof. Dr. Wolf gang Mar cus
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter
Dr. Matthias Rößler, MdL
Dr. Monika Runge, MdL
Prof. Dr. Cornelius Weiss
Geisteswissenschaftliches Zentrum Geschichte und
Kultur Ostmitteleuropas an der Universität Leipzig
(vertreten durch Prof. Dr. Christian Lübke)
Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde e.V.
(vertreten durch Prof. Dr. Winfried Müller)
Sächsische Akademie der Wissenschaften (vertreten
durch Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer)
Säch si sches Mi nis te ri um für Wis sen schaft und Kunst
(ver tre ten durch Regierungsdirektorin Dr. Caroline
Wagner )
Simon-Dubnow-Institut für jüdische Geschichte und
Kultur e.V. (vertreten durch Prof. Dr. Dan Diner)
Technische Universität Dresden (vertreten durch Prof.
Dr. Werner J. Patzelt)
Freundeskreis des Hannah-Arendt-Instituts e. V.
Zur För de rung  der wis sen schaft li chen  und pub li zis ti -
schen Tätig keit  des Han nah-A rendt-In sti tuts wur de  am
10.  Mai 2005  ein Freun des kreis  ins  Leben geru fen.  Er  ist
als gemein nüt zi ger Ver ein aner kannt. Spen den  an  den
Freun des kreis (Hypo Ver eins bank Kon to 327 751 182,
BLZ 850 200 86)  sind steu er lich abzugs fä hig. Anträ ge
zur Auf nah me  in  den Freun des kreis  nimmt  der Vor stand
( Prof.  Dr.  Uwe  Backes, Han nah-A rendt-In sti tut  für Tota -
li ta ris mus for schung  e. V.  an  der Tech ni schen Uni ver si tät
Dres den, 01062 Dres den) ger ne ent ge gen.  Über  eine
Auf nah me ent schei det  die Mit glie der ver samm lung.  Der
Jah res mit glieds bei trag  für per sön li che Mit glie der  beträgt
100,00 €.
13. Gre mi en, Freundeskreis
Lei tung :
Di rek tor : 
Prof. Dr. Günther Heydemann
Stell ver tre ten de Di rek to ren :
apl. Prof. Dr. Uwe Ba ckes
Dr. Cle mens Vollnhals, M.A.
Ku ra to ri um :
Vor sit zen de :
Regierungsdirektorin Dr. Caroline Wagner ( Ver tre te rin
des Säch si schen Mi nis te ri ums für Wis sen schaft und
Kunst )
Stell ver tre ten der Vor sit zen der:
Prof. Dr. Karl Lenz ( Ver tre ter der Tech ni schen
Uni ver si tät Dres den )
Mit glie der :
Prof. Dr. Helmut Altrichter ( Ver tre ter des Wis sen schaft -
li chen Bei ra tes )
Aline Fiedler (Vertreterin des Säch si schen Land tags)
Prof. Dr. Dr. h.c. Hein rich Ober reu ter ( von der Mit glie -
der ver samm lung ge wähl tes Mit glied des Ver eins )
Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Vertreter der
Sächsischen Akademie der Wissenschaften)
Wis sen schaft li cher Bei rat :
Vor sit zen der :
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Horst Möl ler (kommissarisch)
Stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. Hel mut Alt rich ter
Mit glie der :
Prof. Dr. Wolfgang Höpken
Prof. Dr. Konrad Jarausch
Prof. Dr. Werner Patzelt
Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg
Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz
Prof. Dr. Oldřich Tůma
Ehrenvorsitzender:
Prof. Dr. Gil bert Mer lio 
Gremien, Freundeskreis







Backes, Uwe (Stellv. Direktor) Brock, Evelyn Fischer, Markus Böhl, Franziska
Fritze, Lothar Georgi, Hannelore Isaak, Silke Dalberg, Dirk
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14. Per so nal und Fi nan zen
Studentische Hilfskräfte: Agossi Akoko Blitti, Isabel
Eisfeld, Norbert Herms, Konstantin Kleinichen, Theres
Matthieß, Juliane Münzner, Claudia Pawlowitsch, Juana
Pusch,  Martin Röder, Sebastian Roscher, Sylvia Scholz,
Elisabeth Schönfeld, Katrin Strehle, Steffi Unger, Marco
Wachtel, Franziska Wenk
Praktikanten: Matthias Bittner, Matthias Dörr, Robin
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David Schimmel, Mareike Schreier, Christoph Sorg,
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Das Haushaltsvolumen des Instituts betrug 2010
ca. 1,62 Mio €; ca. 1,32 Mio € dieser Summe entfielen
auf Zuwen dun gen des Freistaates Sachsen,
ca. 300.000 € auf Drittmittel.
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ISBN 978 - 3 - 525 - 36900 - 5
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Nr. 30 : Babett Bau er : Kon trol le  und Repres si on. Indi vi -
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Nr. 38 : Michael Richter: Die Friedliche Revolution.
Aufbruch zur Demokratie in Sachsen 1989/90.
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Nr. 40: Das Präsidium der Landesverwaltung Sachsen.
Die Protokolle der Sitzungen vom 9. Juli 1945 bis
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der Luft fahrt in dust rie  in  der  DDR, Dres den 1995,
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chen. Die Kriegs ver bre cher pro zes se  gegen deut sche
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den 1997, ISBN 3 - 931648 - 10 - 9
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Hen ke, Dres den 1997, ISBN 978 - 3 - 931648 - 11 - 4
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ISBN 978 - 3 - 931648 - 14 - 5
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ISBN 978 - 3 - 931648 - 15 - 2
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rat Böh men  und Mäh ren 1939  bis 1941, Göt tin gen
2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 187 - 5
Nr. 46 : Mat thi as Pie fel : Anti se mi tis mus  und völ ki sche
Bewe gung  im König reich Sach sen 1879–1914, Göt tin -
gen 2004, ISBN 978 - 3 - 89971 - 213 - 1
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